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für Halle
Zerlagsgebäuder Gr Alriechſtr 16 Ecke Dachritzſtr 12 bis 14 bezw Bölbergaſſe 1 Eingang
Bei Anruf der Fernſprechnummer 7981 verbindet die eigene Zentrale mit allen Abteilungen des

und die
Der GeneralAnzeiger erſcheint täglich nachmittags mit Ausnahme der Sonn und Feiertage und koſtet bei freier Zuſtellung in Halle a d S
und in den Orten der Amgebung mit eigenen Vertriebsſtellen monatlich 80 Pfg mit den wöchentlich einmal erſcheinendenDie Welt im Bild 95 Pfg mit beiden Beilagen 05 Pfg Durch Poſtzuſtelung

276 vierte Chrlich Mk 90 monatkich Ausgabe B mit Humoriftiſche MätterHumoriſtiſchen Blättern 90 Pfg mit der Wochenbeilage
oſtet die Ausgabe A ohne Sonder Beilagen Mk

Halliſchen

Mk 00 vierteljäbrlich Mk 00 monatlich Ausgabe C mit Die Welt im Bild Mk 15 vierteljährlich Mk 05 monatlich

Nummer 271
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Halle Freitag den 1

Anze
Provinz Ha

J

für Ver Redaktion und H elle Gr Alri eFeujet les Geſchäftsftellen et et Gr chſtr Fernſprechanſchluß Nr 7931
34 Fernſpr No 7981 und Burgſtr 7 Fernſpr Nr 1403

Ausgabe D mit beiden Sonderbdeilagen Mk 45 vierteljährlich Mk 1 monatlich Bei Zuſtellung durch den Briefträ 9öhtder Bezugspreis monatlich um 14 Pfg e die einſpaltige 38 mm breite Kolonehgente Pfg die 5 u
Reklamezeile Mk 00 Beilagen nach Tarif Platzvorſchriften bedingen eine Preiserhöbung Rabatt wird nach feſtſtehendem Tarif
gewahrt er gilt als für Barzablung ſofort nach erteilter Rechnung

RaZahlung ſo verfällt ber bewilligte batt

7 November 1916
Erfolgt nach ter Mahnung nicht ſofort

Erfüllungsort Halle an der Saale Anzeigenangebote und Probenummern koſtenfrei

28 Jahrgang

Art Gipfel des Runcul in der Nordwaluched erſtürmt

Ueber 2150 Gefangene gemacht und 12 Maſchinengewehre erbeutet Engliſche Angriffe bei Beaucourt
und Le Sars geſcheitert Erfolgloſe franzöſiſche Vorſtöße bei Sailly Gailliſel

Der Bericht der deutſchen HeeresleitungFriedensvermittlung
Köln 17 November Die Köln Zeitung

meldet von der ſchweizeriſchen Grenze Die Basler
Nationalzeitung verbreitet folgendes Extra

blatt Wie wir aus unabhängiger diplomatiſcher Quelle
zuverläſſig erfahren ſoll gegenwärtig wirklich ein vor
bereitender Schritt zu einer Friedensverſamm
lung von den neutralen Staaten geplant ſein
Die Regierung von Waſhington ſoll ſich bereit er
klärt haben auf die Einberufung einer Konferenz ent
weder nach Nordamerika oder nach einem neutralen
Lande Europas hinzuwirken Die kriegführenden Mächte
ſollen eingeladen werden bei dieſer Gelegenheit ihre
Friedensbedingungen zu formnlieren worauf
dieſe der Gegenpartei zur Prüfung und zur Erörterung
äbermittelt würden Die Neutralen die an der Kon
ferenz teilnehmen würden verſuchen einen Ausgleich der
Meinungsverſchiedenheiten anzubahnen Es ſoll gegen
wärtig zwiſchen verſchiedenen neutralen Regierungen
ein Meinungsaustauſch über dieſe Schritte ſtattfinden
Sobald ein Anhaltspunkt erreicht ſei und die krieg
führenden Mächte ſich einigermaßen verſtändigt hätten
würde ein Waffenſtillſtand eintreten Dentſch
land ſoll ſich bereit erklärt haben Belgien zu räumen
und deſſen Wiederherſtellung als Staatseinheit zu garan
tieren unter der Bedingung daß gewiſſe Neutrale ſich
Deutſchland gegenüber dafür verbürgen daß Belgien in
Zukunft eine wohlwollende und von jedem ausländiſchen
Einfluß freie Politik gegenüber dem deutſchen Reiche
führen werde Sämtliche von den Deutſchen beſetzten
Gebiete Frankreichs ſollen unter gewiſſen Zu
geſtändniſſen in den Kolonien geräumt werden Wie
man vermutet wird das Kolonialproblem am ſchwie
rigſten zu löſen ſein Man erwartet gerade in bezug auf
dieſen Punkt ſchwierige Meinnngsverſchiedenheiten zwi
ſchen England und Deutſchland

Andeutungen über eine angeblich von Wilſon beab
ſichtigte Friedensvermittlung ſind in der letzten Zeit
wiederholt aufgetaucht und dieſe Gerüchte verſtärkten
ſich naturgemäß als durch den Lügennebel Reuters die
Gewißheit drang daß nicht wie anfänglich von der eng
liſchen Agentur gemeldet war Hughes ſondern Wilſon
für die nächſten vier Jahre Präſident der Vereinigten
Staaten ſein wird Daß es der Ehrgeiz Wilſons iſt
der Friedensvermittler für Europa zu ſein iſt ſeit
langem bekannt Wilſon hat dieſe Abſicht zwar früher
mehrmals abgeleugnet doch nur in dem Sinne daß er
noch keine Möglichkeit zu einer Vermittlung ſähe Die
deutſche Preſſe aber hat ſich in ihrer Mehrheit damals
mit gutem Grunde gerade gegen dieſen Mittler ablehnend
verhalten bei den Proben von Wohlwollen und Gerech
tigkeit die das deutſche Volk im Laufe des Krieges
von Wilſon und ſeiner Regierung empfangen
hatte konnte man es ihm wahrlich nicht verdenken wenn
es ſich von dieſer Vermittlung nichts Gutes verſah Daß
das deutſche Volk ſo gut wie alle anderen den Frieden
wünſcht iſt ſelbſtverſtändlich das hat auch der Reichs
kanzler in ſeiner letzten eſprochen wie er über
hanpt über die Bereitſchaft zum Frieden natürlich

deutlich Du ma mufſonon Triodenzu einem den deutſchen Opfern angemeſſenen Frieden

9 9 7 e 3 einniemals einen Zweifel gelaſſen hat Auch gegen eine
n 9 nin dem Sinne

wurde
a 2 ingnewendwohl kaum etwas eingewendet

Z4Staats
v i tauptjſad lich

Vermittlung von neutraler Seite lediglich
daß überhaupt einmal Verhandlungen beginnen
von deutſcher Seite heute
werden Denn di n den verantwortlichen
männern der

91
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kriegführenden St
ds in großen Zwiſchenräumen

ſehr langſam zum

a fo n
o le h

e

gehaltenen Reden führen offenbar nur
Ziel Trotzdem iſt dieſe Erörterung der neutralen
Preſſe ziemlich allgemein als ein erſter Schritt zum
Frieden aufgefaßt worden und ganz beſondere Beach
tung hat die letzte Rede des Reichskanzlers gefunden vor
allem die Aeußerungen über Belgien Herr v Bethmann
Hollweg hatte bekanntlich geſagt daß er die Annexion
Belgiens niemals als unſere Abſicht bezeichnet habe Aus
tieſen Worten iſt vielfach mehr herausgeleſen worden
als ſie vielleicht um nicht zu ſagen hoffentlich ſagen woll
ten Der Abg Scheidemann insbeſondere hat ſich ge
wiſſermaßen zum Vertreter des Reichskanzlers in dieſer
Sache aufgeworfen und von der angeblich beabſichtigten

W T Großes Hauptquartier 17 Nosbbr
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Auf beiden Somme Ufern kam es zu zeitweilig

ſehr ſtarkem Artilleriekampf

Gegen Abend erfolgte ein engliſcher Angriff
bei Beaucourt deſſen Vorbereitungsfener guch auf
das ſüdliche Ancre Ufer übergriff Er ſcheiterte
ebenſo wie ein Nachtangriff weſtlich von Le Sars

Am Wege Flers Thilloy wurden durch das
Garde Grenadier Regiment Nr 5 bei Säuberung eines
Engländerneſtes fünf Maſchinengewehre er
beutet

Franzöſiſche Vorſtöße beiderſeits von
Sailly Sailliſel brachten dem Angreifer keiner
lei Vorteil

Am Tage und während der Nacht war die
ſeitige Fliegertätigkeit rege

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinz

Leopold von Bayern
Die Gefechtstätigkeit zwiſchen Meer und Kar

pathen blieb gering

beider

Front des Generaloberſten Erzherzog Karl

Jm Gyorgyo Gebirge auf den Höhen öſtlich
des Putna Tales leiſtet der Ruſſe unſeren An
griffen zähen Widerſtand

An der Grenze öſtlich von Kezdivaſarhely
wurde von dem oft bewährten bayeriſchen Reſerve Jn

bedingungsloſen Wiederherſtellung Belgiere giens geſprochen
Daß davon keine Rede ſein kann trotz der Friedens
bereitſchaft Deutſchlands iſt klar Das frühere Wort
des Kanzlers von den realen Garantien die wir im
Weſten haben müſſen bleibt beſtehen Das deutſch
Volk würde einen Frieden unter ch fVerzicht auf ſolche

rSick rungen des indeſter man SSDicherungen als des mindeſten was als 52 m c
u

die ungeheuren Opfer annehmbar erſcheint n er
ſtehen Aber zweifellos liegen auf dieſem Wege Frie
densmöglichkeiten

Was nun die Vermittlung Wilſons angeht ſo iſt ſeine
Bereitwilligkeit dazu nach ſeiner Wiederwahl offen
bar gewachſen Jnſofern könnte alſo die Baſler Mit

Buch tn a ſo ſo Gteilung der Kölniſchen tun 83 r chtig ſein der Ab
9 G übrigens horoitgageordnete Scheidemann hatte übrigens bereits vor

34 T ſchon J An de t machteinigen Lagen ſchon ein Dich 1 deutung gemacht
Was dagegen die Einzelheiten angeht die in der Depeſche
angegeben werden ſo handelt ſich dabei offenbar um
Wünſche einer gewiſſen Seite nicht aber um tatſäch
liche Grundlagen für die angeblich geplante Konferenz

dw a a ß 52 5 RG Am r rnV enn daß ch 51 eutſchl ind Mmli einer urgſchaft durch
die Neutralen hinſichtlich Belgiens begnügen ſollte er
ſcheint uns nach den bisherigen Erfahrungen des Welt
krieges höchſt un wahrſcheinlich Außerdem hat Deutſch
land ſicherlich keine Urſache ein Friedensangebot zu
machen Herr Wilſon ſollte vielmehr wenn er wirklich
die ihm hier zugeſchriebene Abſicht hat ſich erſt einma
an die andere Se te we S 0 r ſo das eutſch
Volk gleich allen andere Ende dieſes ihm au
gezwungenen Krie er kann nur einen wirk
lichen deutſchen Frieden wünſchen Sollten die Feind
England voran das die L es Krieges immer härt
drückt die Kraft Deutſchlar r pft anſehen u
darum jetzt den Zeitpunk n wie ſie
ihn wünſchen gekommen n ſo würden ſie ſich
ſchwer täuſchen Jeder Deutſche iſt mit Hindenburg der
Ueberzeugung daß es um Sein oder htſein unſer
Volkes und Reiches geht und daß der Kampf zwar un
geheuer ſchwer iſt aber durchgefochten werden muß und

wird Unſere Gegner haben denfalls von
einem Willen zum Frieden öffentlich noch nichts ge
zeigt ganz einfach weil ſie wiſſen daß nach dem Stande
der Dinge der Friede ihren Wünſchen nimmermehr

entſprechen kann derS A Kr 56Aber vielleicht drückt ſich gerade in
f r 2 uBaſler Meldung dieſer gegneriſche Friedenswille aus

d v M 9 erdann könnte ſich hier in der Tat ein Weg zum Enden

e 4 a eöffnen Aber ehe dieſes Ende kommt wird die Führun

fanterie Regiment Nr 19 der Gipfel des Runcul Mr
im Sturm genommen und gegen ſtarke Angriffe
behauptet

Weſtlich der Predeal Straße brachen deutſche
und öſterreichiſchungariſche Truppen in die rumäniſche
Stellung ein

Die unter dem Befehl des Generalleutnants K

v Delmenſingen füdlich des
Paſſes vordringenden Truppen konnten als
ihrer geſtrigen Kämpfe wieder 10 Offiziere

rafft
Roten Turm

Frgebnis
und

über 1500 Mann als Gefangene zurückführen An
anderen Stellen der ſiebenbürgiſchen Front wurden
außerdem 650 rumä niſche Gefangene und zwölf
Maſchinengewehre erbeutet

Nach Meldungen der Truypen beteiligt ſich die rn

am

gangen

ſo daß die ganze Anlage des Hafens

Riefenerploſion in Archangelsk
Stockholm 16 November Die ruſſiſche Zeitung

Archangelsk teilt mit Geſtern abend wurde die Stadt
von einem entſetzlichen Lärm erſchreckt Gleich darauf
wurde überall ſichtbar daß faſt der geſamte Hafen in
Flammen ſtand Um 6 Uhr 15 Minuten waren wie auf

in Signal ſieben Munitionsdampfer die
Morgen angekommen waren in die Luft ge

Die Exploſion war ſo gewaltig daß Eiſen

ein

teile von den Schiffen 700 Meter weit geſchieudert wur
den Der Hafen glich minutenlang einem ſeuerſpeien
den Vulkan Glutſtücke fielen ruſſiſcher Zenſurſtrich

gefährdet wurde
Unglücklicherweiſe Zenſurſtrich Jn dieſer Weiſe wur
den zuſammen 37 Speicher dem Erdboden
gleich gemacht Der Schaden wird auf Zenſur
lücke Millionen Rubel geſchäßt Nach den letzten Aus

des Reiches wie Herr v Bethmann Hollweg jetzt eben in

mäniſche Bevölkerung am Kampfe weiſen wurden Leichen geborgen ſowie 763
Balkan Kriegsſch platz Schwer verwundete in die Krankenhäufer

Kriegs auplatz J ea ein geliefert Doch dürfte die Zahl der Opfer ſich
f 2 e r 2Heeresgruppe er eeldmarſchaus als weſentlich größer herausſtellen wenn die Aufräu

v W a n fen d Zwtrienſen mungsarbeiten vollendet ſein werden Der Zutritt

9 v r n v r 9Bei Siliſtria lebhafteres Artilleriefeuer als an zur Hafengegend bleibt weiter verboten
den Vortagen

2 m IIMazedoniſche Front Wofür die Polen kämpfen
3 2 J r vZwiſchen Malik und Prespa See am Weſt u yrafen Ad Bonikier5 m M Eine Unterredung mit dem Grafen Adam Bonikierrande der Ebene von Monaſtir und an den Höhen Juvier Bueno

Wnordöſtlich von Cegel im Cerna Bogen ſind neue Warſchau 14 November

5 Angriff e 44 Denſtarke Angriffe der Ententetruppen zurückgewieſen yrar es Aufenthalts in Warſchau anläß
4 J M 4 G 4worden lich der Proklamati s Königreichs Polen habe ich

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff mich a der einflußreichſten Größen dieſes
d eLand n Bonikier gewandt der be

i rof le in ſeinem Vate d zu9 3 T r der G ſeiner J geniner Antwort an die Unterzeichner der Karlsruher t lid 7 2O c J r r J p I c och 11 n rechtAdreſſe ſagt noch einmal die volle Wucht des deutſchen ne dere Opfer es ſchon
d J J n 95 oNaolfawniſ t S b ln 2 und JVolkswillens für die Entſcheidung des Krieges und die e iſt haben e ißtrauiſch und

MWeſchle r in e Goeproi J 2 0 r h J m e JBeſchleunigung eines ſiegreichen Friedens in die Wag ch gemacht aber Sie würden ſich in einem Jrr

u r m r t x v n J 2 Ffoin Nertraueſchale werfen müſſen Je ſtärker und klarer dieſer Volks t efinden wenn Sie me es kein Vertrauen

r c J t J J u ne nabhangigwille ſich offenbart um ſo früher wird bei unſeren Fein um en wer eich T

S a F d t t i Al n henden die letzte Hoffnung auf Erſchütterung des deutſchen ln e J Recht hat h reſerviert
e C hSiegeswillens ſchwinden und um ſo eher wird der zeigen nüſſ i e Martyrium ins GeJ fo 44 Dir h T deu un n MögFriede ſei es mit oder ohne die guten Dienſte Wilſon ht z ckrufe T m die Ruſſe Mog

k un ſern ren ind vhykommen P che i 5 den r ſtJ v i 9 h 93 r C un c in 7 4 ark tDenn J 9 t G n de 3e J m r Untertitregentſchaft des öſterreichiſchen n die d len heben da
7 t durch ſe Dichter und Muſikerronfolgers en i r re de e g nee

W Voſſ 2ta melbet i J t Und ſem Traumel Vofſ 5ta gemeldet wird Il fur 9 m ch 4D 9 2 d 3 8 t ebte e t2 Dezember den Tag der vor 68 Jahren erfolgten n it den
Thron e 2 r 3 J n dileillen x n J lThronbeſteigung des Kaiſers Franz Joſeph in z r Nerwaltungsorge ſtehen r

c v 17 44 tOeſterreich Ungarn ein bedeutſamer Staatsakt weit d e V dar rbevorſtel Durch eine Proklamation des neue Aera d d Selbſt Wolen
J e J t dasKaiſers ſollen die Hoheitsrechte des Thron b volnifolgers Erzherzog Carl Franz 111 an p s ſiebedeutend erweitert werde d zwa h der ſich nd t

R n daß der Thronfo t n Sinne j Jch hab t H lgou tSie fein udeng dieNitregentſchaft beruft f n mR 1 8 z el 4rzherzog Carl Franz Joſeph führt wiel z

7 tägli n p r ten do r o r 2 ha i täglichen Berichten der deutſchen und öſte Ind

re Heeresleitung hervorgel nwärtigen Frer t tatJ o w t nK als Generaloberſt eine Arn ippe d i den ſäch Deutſch 5W pathen wie auf den ſiebenbürgiſchen Schlach t d a sX He P Mendes volles ſt m ttlbel n d De lea Ueleliltel Hul
C ich die Nachricht von der Hera

zers zur Mitregentſch i J ole

Stunde noch nicht bzur J d nnicht unwahrſcheir aMonarch im Hinblick auf ſein Alte blick d po jeT r r T n J J J 5Teil der auf ihm ruhenden Arbeitslaſt d t el reSchultern ſeines dereinſtigen Nachfolgers zu übert

t 3 J ar 15 J redenkt Es würde ihm dann a rku ben wir bereits die Verwaltung der
el geraumt werden wie ih n Dherm Srzherzog Hand mitten im Kriege werden die
Frauz Ferdina nd vor feinem gewaltſamen Tode ine Unabhängigkeit erhalten die ſie
n v m war von Kai el 1 4 r ph Vel J der Ruſſen errſchaft im Frieden e Tgrö Teil der Agenden des C efehlshabers der lin konnten Später werden wir uns in vollkom

7 r r 5 3 n 90 W u J LArmee und Marine übertragen worden Jn bezug t Freiheit mit dem Wiederaufbau des Landes und

nun in den mo l Arr n P z r kgBetätigur in den politiſchen Geſchäfte ſt de 2 n tion der Jnduſtrie befaſſen auch diet J t t U i r V J Ut ufolger bisher ein unbeſchriebenes Blatt Doch w andwirtſchäft bleibt in unſerer Hand ebenſo wie die
Perſonen ſeiner Umgebung verſichert daß er über lksbelebrung und die Jnuſtizverwaltung ſowe die

2 r un geſundes Urt erfüge JevSenfol 2 r Rerhy r inter da Militärkriegs
glaubt ſich das ſtaatserhaltende Element der T ht fallen Mit kurzen Worten Das geſamte ökono

De rerr a von einer S der verdienen r miſch ziale und politiſche Leben bleibt in unſeren

rn ſich r 2 1rung verſichert Händen Es iſt natürlich klar daß während einiger

h
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r 271 Seite 2
Zeit noch die deutſchen Beamten in ihren Stellungen

verborgen
enügend organiſiert ſind um
orgen alle aufbauenden Kräfte

bleiben werden denn es kann ihnen nicht
bleiben daß wir nicht
von der Nacht bis zum
zur Verfügung zu ſtellen Aber ich ſage Jhnen daß es
nicht lange dauern wi rd bis wir uns organiſiert dabenwerden ich habe jedt ſchon eine g robe des enthuſiaſti
ſchen Geiſtes der das polniſche Volk erfüllt dinder Präſident des Hilf skomitees zur Snberme der
Not in Polen und ich ſte de einem Bureau vor in dem
mehr als 400 Angeſtell te arbeiten keiner von dieſen be
zieht irgendwelches Hon orar und ſie arbeiten 8 Stun
den am Tage Wenn Sie jetzt mit mir kommen wollen
es iſt 11 Uhr nachts werden Sie noch Licht dort finden
ind alle bei der Arbeit ſehen Damit Sie denrganiſatoriſchen Geiſt des Pol en begreifen können iſt

z durchaus notwendig für Sie den enormen Unter
chied zu kennen der zwiſchen uns und den Ruſſen be
ſte Die Welt h en großen Jrrtum wenn ſie
uns t d h einem Atemzuge nen Jchabe ſt geärgert wenn man mich in den Hotels
von Nizza und Monte Carlo als Ruſſen bezeichnet hat
rotzdem ich mich ſtets als Pole einſchrieb

Und glauben Sie nicht Herr Graf daß die
Furcht gegen ihre eigene

n iſſen einen großen Einfluß aufdas polniſche Volk ausüben wird
M

M wer ren e beMNeirn venn meine Vands leute degri env Y iel Dypyfer für ihn V5 Den C d e W Ppfer r l Vaterla d br en
1 zwiſchen den Ruſſe und ne endgüt tige Gr en
J r en v en un ns el e W ig re e

en ner so n t diſetzen werden ſie wie alle un ere heren Heldon
95 t n W m 2 4 14V p Gewiß t es ſchmer r 1 demenr Rt r er wir die Kette er1 J 5Knecht ift echen wollen die wir während eines

r n p rder 4 her ſchleppen 1 in n wir ns
T 2 G R 5 nr es re Gefühl hinwegſetzen Wi ehen1 D t tſch 5 1um dem deutſchen Heere zu helſfen

S wer 4ndern um verhindern daß die Ruſſen zurückkehren

R 04 J J 3 r rrr e rergeben ſind wir verpflichtet es au zu vert idigen

r J t J d m W 5und das zu bewahren was wir nach ſo vielen Jahren
per vollen r R rke Ir r r r v ichVor t 1 i L 0 I drudung ndlictr 4 7 r mr 1 De 7Cclt 44 l 4 S g 21 51 J J rJ pe a le allein r t err Agief ollen or à ingriffen en ere9 d J t nen 2 vier4 u 9 ber S n7 3 di ch 4 S a n d v l c O e t J r c 4 e tWaffen nnit den Wa en zu erteidigen würden r
rer unwürdig ſein Das S mmnſte was uns

r W r Nu um dejehen p wa re e ucdte r der Munffen und 1 es
9 wir m 2 r 3 rerden wir mit al nunszu Gebote ſtehendenRitteln zu verhindern trachten

52 aUnd wenn die Ruſſen was ich nicht annehme zurück
kehren ſollten fürchten Sie dann nicht ihre Reprejf
ten

J m d r r r J nd er 2a dieſe würden ſchrelich und beſonders gegen
diejenigen welche ſich in irgendeiner hervorragenden

r 55 4 Hal T z 2 2 5Stellung befinden jedoch halte ich dies für gänzlich
ausgeſchloſſen Es gibt nichts was ung zweifeln

r r mläßt Wir kämpfen von jetzt an auf der Seite der

L w J 2 1 5 nDeutſchen und Deſterreicher t aus Polen einen freien

z 4 u R wer nStag machen der i der Weiſe von Aſien getr t
r in ſo r mpfen 1 pa 0 r ven

Die Juden in Polr 4 0 en9 v 35W T Warſchau 16 November Heute wird
eine Verordnung veröffentlicht durch die eine Orga

u R M J 2n l al i o c o e n e l g D S g e el5 r d t 4 rchaften Go ement Warſchau geſchaffen wird
D i 7 d Bern 9 ren 2 Dre merndv i ine c i werden z i Jeme nden4 J 9 t minter e n Verwaltungsrat vereinigt der auf Grund

u al r n in 7445419 n x hte von de Ge t 1 vorſtan
1 Verwaltungsrat delegiert

g i btahbbärh P re 4

K An x hatder Spitze der Religionsgeſellſchaft ſteht der Oberſte

7 o 2 1 4 7beſteht aus 14 weltli chen und 7 rabbiniſchen

n well h mitM ier weltliche d zwei rabbiniſche Mitirch die Staa rwa ig ernannt die
r nd des Prot jlrechts vonde V

den en 1 c l er emweinds Se ind Oberſter Mat haber Vormeinde t e u De z ubDenHort r r J T rn ken 3 F rein nV u 4 L W rga i 1 L in relitiquo SW un 5 9 rGrundlage geſtellt Das Judentum iſt als Reli
0 t J J M Jgionsgeſellſchaft n öffentlichen Recht aner

ken n er Oulturſta end 1 114 d n tR J me ror nun V e alt t na er W e tumn 44 en

h R d 9 Rber e bbiner abe des Oberſten Rates rd
5 I 5es er r d e zur ch vollſt dig ung nuge e T

u u S 97D Dur 7 er tat ne S re t 1 N Von derJ 1 F V I vo l d oſtabbinern die a zur Unſtellung gelangen ſollen
8 ſ S Mvird die Kenntnis der polniſchen Sprache in Wort und

Arf verlon

Fr Willy Frerk
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ie wahnwitzigſte aller Schlachten nim nt ihren
TSortas M mal Monde r mmel 1 Dre kannu W tereinhalb P n in 12 l t ein Il unStüc chen Erde dasIndW

r en d en v dovon jeuer und Ei en auf dasſelbe

genen Brüder in den ruſſiſchen

weneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen

Ruſſiſcher Proteſt gegen das
Polenmanifeſt

radringende Rat franzöſiſcher Blätter namentlichder errt en Victoire das deutſch öſterreichiſche
e an i feſt vom 5 November mit einer ähn

z beantworten hat in Petersburnur en bedingtes cho gefunden Rußland wil
eolen nicht loslaſſen ſondern ein Geſamt
olen unter zariſcher Oberherrſchaft nDer Entf ſchluß kommt zu ſpät würde auch die Polen

undgebung

kaum Zufriedenſtellen denn ſie kennen den Wert ruſſi
ſcher Verheißungen Deren Umriß wird in folgender
amtlichen Kundgebung aus Petersbu angedeutetDi e deutſche und die ſſterteichſ h ungariſche Re

ung haben die zeitweilige Beſetzung eines Teiles3 ruſf ſiſchen Gebietes durch ihre Heere dazu be
Trennung der polniſchen Gegenden vom

Reſche und ihre Umwandlung in einen un
9 dieuſnſchen

igibhän igigen Staat zu W unſere Feinde
verfolgen offenſichtlich den Zweck in Ruſſiſch PolenRekruten auszuheben m ihre Heere zu ergänzen

Die i Regierung erblickt in dieſem Akt
Deutſchlands und Oeſterreich Ungarns eine neue
ſch were Beleidigung der grundlegenden Grundſätze desVolkerrechts welche Verbie ten daß die Bevölkerung
d milit äriſch beſetzten Gebiete gezwungen wird

e Waffen gegen das eigene Vaterland zu brauchen
achtet dieſen Akt als null und nwichtigdetr

Rußland hat ſich ſchon zwei mal ſeit dem Aus bruch
Krieges über das We liche der pol niſchen

ausgeſprochen Seine bſich ten um faſſen die
g eines Geſamtpolens das alle polni

chen Gebiete in ſich begreift und das bei Kriegs
hluß das Recht haben wird frei ſein nationaleskulturelles und voltswirtſchaf liches Leben auf den
Hrundlagen der Selbſtverwaltung unter demSzepter der ruſſiſsen Herrſcher zu

Staats Zeinheit ben id das den Grundſatz der
hrt Dieſe Entf chli eßung unſeres erhabenen Herrn

bleibt unerſchütterlich
Nicht genug dieſer verfehlten Berufung auf das

Völkerrecht vroteſtiert die ruſſiſche Regierung
auch gegen die Schaffung eines Königreichs Polen
Jhre Geſandten ſind angewieſen worden den Regierungen bei denen ſie beglaubigt ſind folgenden Lroteſt

übe rreichenJch bin von meiner Regierung beauftragt fol
gendegs zur Kenntnis Ew Exzellenz zu bringen Jn
Mißachtung des Völkerrechts haben die deutſchen und
öſterreichiſchungariſchen Militärbehörden in Warſchan nd Lublin ſoeben eine Kundgebung erlaſſen wo
nach die ru uſſiſchen Provinzen Polens künftig einen beſonderen Staat bilden ſollen Die ruſſiſche Re
giernng erhebt Einſpruch gegen dieſen
Akt der eine neue Verl etzung internationaler Ver
träge darſtellt die fſeierlich von Deutſchland und
Oeſterreich Ungarn beſchworen ſind und erklärt ihn

ür null und nichtig Jch ſtelle feſt daß die Provinzen
önigreichs Polen nicht aufgehört haben einenlegiſeren den Beſtandteil des ruſſiſchen

eiches zu bilden und daß ihre Bewohner durch denEid der Trene den ſie dem Kaiſer meinem erhabenen

Herrn geſchworen haben gebunden ſind
dierzu ſchreibt zutreffend die Kreutz tg Von einerVerletzung international ler Verträge ann täine Rie ede ſein

Die beſtehenden Verträge ſind durch den Kriegszuſtand
aufgehoben Von ſeiten der Zentralmächte wird ein
Zwang auf die Polen die Waffen gen Rußland zu
tragen nicht ausgeübt Ueber das Gebiet des einſtigenPolenreiches konnten wir nach Be ſieben per fügen weil

mit n Bunte unſerer Soldaten erobert haben
C LCci

Der zweite Varalong Fall

London deuter Jn Bezug aufie deutſchen Darſtellangen über zweiten
Baralongfall hat die Admiralität eine weitere

en in der voller Unwil ev

Novemb
de ſog

Erklärun g erlaſſ ausgedrückt
wird Es ſei ein für allemal unwahr daß ein Befehlder Admiralität beſtehe wonach es nicht nötig ſei die
iberlebende Mannſchaft der deutſchen Unterſeeboote zu
retten Zur Widerlegqung der deutſchen Veröffent
lichungen in dieſer Angelegenheit gibt die Admivalität
eine Reihe amtlicher Erklärungen des Kommandanten
des Schiffes bekannt daz U 41 verſenkte Dieſer a

daß er die Boote überrannt habees el un wahr
welchen ſich die Ueberlebenden befunden hätten Sie
ſeien über Bord geſprungen als das Schiff ſich dem
unbeſchädigten Boote genähert hätte Als ſie aufge
nommen worden waren ſeien ſie ſo behandelt worden
wie es die Verhäitniſſe des Schiffes z t Aus denSchiffsdeſtänden ſeien ſie mit trockener Kleidung ver
ſehen worden Ein Arzt ſei nicht an Bord geweſen
Trotzdem ſeien die Wunden der verwundet en Gefangenen
gewaſchen und verbunden worden Sie ſeien alle mit

e F Sdann tommen ſie ſelbſt über Tümpel und Weiher mit

9 T r r rHebrüll und Geſchrei meiſt nicht mehr nüchtern und
ſchleudern in wilder Raſerei Handgrangaten und
hwingen blinkende w o 1 AbDann ſolltet hr daheim

den Löchern heraus ſind
Bajonette

Unſern ſehen wie ſie aus
c da drüben es ahnen können wie die Maſchinen
gewehre hämmern und Kolben und Handgranaten auf
Stahlhelme und unbedeckte Schädel ſurren Das iſt

eſparte Kraft Befreinung von tagelanger unfrei
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ſich längs der Somme hinzieht dieſes Fluſſes ver ilkiger Muße iſt der foror teutonieus
fluchten Namens der jeden grauſen macht der ihn aus Der 5 November war einer von dieſen Tagen an

Tcte Iimpf non p er greuſg as macht denen Engländer und Franzoſen den Durchbruch ver
al e Kampfe noe n Was grauſrger Es iſt ſuchten Das Vorbereitungsfeuer war ungeheuer
eine Schlac n Schlamm r e iſt tauſend Superlative können nicht entfernt die wahnein einziger wer ichflüſſiger weißg auer Bre in dem witz ge Munitionsvp erſchwendung ſchildern mit der die
Freund und Feit nd ſeit und Wochen das Leben Gegner den ünſe ern veizukommen ſuchten Allefriſten Die ei iſt ſo feſte kunſtgercht gebauten Gräben S chlünde ſpien Feu ter leichte und mittlere ſchwere und
ſinlen an auen Flecken nud Enden ein die Berge von ſchwerſte Kaliber hämmerten ohne Unteriaß auf die

Sandſacken auf den Bruſtwe e rutſchen in ſich zu utſchen Gräben Zwei drei gleichzeitige Einſchläge
ſammen und die Böden der Gräben ſ nd rauſchende lehm ehneten ganze Grabenparzellen mit Vor und Hinterlandgelbe Bäche in denen die Unſeren hüben die Gegner e die e ar voller Feuer und Eiſen ſchwefel
rüben bis an die Knie in Lehm und waer ſtegen s gelber ſtickiger Qualm deckte die Gräben zu und ere vor den Graben in u Acondland ſchwerte da Atmen So ging es ſtundenlang bis der

e un Hranatrichter die Engländer unſere Gräben für ſturmreif bielt
ren und war Und lehn Dann kamen herangeſtürmt in dichten allzue e r T Se m 2 h Maſſen in denen unſere Maſchinengewehre
ſ r Zenzen T r c Arbeit verrichteten Ueber elf Diviſionenamnmier niterbre nmerdar Und merdar al er hatte zuſammenraffen können hatte dera tende Da rn euer der Gegner Vor Feind eingeſetzt zwiſchen Le Sars und Le sboeufsdie m ne Tann u abendem wo der Kampf am heftigſten wogte brandeten drei eng

endem u hörlich heranbrauſfendem Eiſen in all iſche und zwei auſtraliſche Diviſionen gege n die Mauer
d n Aufkühr wahnſinnig e vördener der Unſeren an ohne auch nur einen Schritt vorwärts
l e De l chütter tie menſch zu k mwmen Nordöſtlich von Le Sars konnten die gegliche s Baterland bis zum ei Allem neriſchen S toßtruppen an einzelnen Stellen in diezuge r ort drüben zu ſchützen gen ſche Stellun J eindringen aber ein furchtbarer Gegen

Jn Dreck und Schlamm oft ohne jede Verbindung ſtoß der aufs äußerſte erbi terte en Grabenbeſatzung
mit den rückwärtigen Reſerven 7 die Möglich eit trieb ſie zu ſchleunigem Nückzug Das KHühlwaſſer derne n durch das Gardine zuer nach vorn zu Maſchinengewehre kochte ſo gro 6 war die rafliche
holen a ſie Tag am Tag Nacht um Nacht in Ernte Sichelwagen des Todes fuhr über das Land

en throchenen Hagel ſchwer er und ſchwerſter und z Aptiage Garben Aber immer wieder griffen
Geſcho Und wanken und weiche en nicht und harren die franz iſchen Maſſen in ſchier ſinnloſer Zähigkeit
aus bis zum bitteren pitteten Ende bis die tück ſche von neuem an Und weiter nördlich die Engländer die
Kugel ein Ende macht oder unerhoßte Seligkeit die die vielumſtrittene Lesboeufsſtellung nun auch an ihre
Ablöſung naht Man mag die Leiden aller Jahr Verbündeten abgetreten hatten Das Blut floß wieder
hunderte nehmen etwas Größeres das ungedeuerlicher einmal in Ström en die auſtraliſchen Diviſionen litten
wäre als das was unſere Helden an der Somme er furchtbar Frankreich opferte von neuem Hekatomben
dulden täglich und ſtündlich durchmachen hat s nie ſeiner Söhne nutzlos nutzlos Gegen Transloy rannten
eigchei und wird es hoffentlich nie gebe Denn ſchon ſie dreimal in wildem Anprall an dreimal fluteten ſieieſes über alles nenſchliche Etfaſſen im ſtärkſten Maſchinengewehrfener zurück So unter

nerxvenpeitſchende Feuer einmal auf l nahmen ſie vom Morgen bis zum Abend faſt

e Kopfkiſſen u n Bettdecken verſehenerztliche Hilfe ſei ihnen t m Wer alsFShiff am fol Se e im kommen
Der deutſche Offizier d Wer er habe keine

innerung daran auf welche Weiſe er aus dem Unterfeeboot herausgekommen ſei nnd was er dann getan

Der unverwundete ſchien mit ſeiner
ehandlung völlig zufrieden zu ſein und lächelte immer

Wenn man ihn anredete ſagte er in gehrochenem Eng
liſch Nicht mehr kämpfen

Dieſe Darſtellung von engliſcher Seite trägt den
Stempel der Unwahrheit an der Stirn denn wenn

wahr wäre dann hätten die Engländer den Ober
leutnant nach der Schweiz entlaſſe entlaſſen

Die Schlacht an der Somme
Auf der Weſtfront werden die h rane

ſiſchen Durchbruchsverſuche mit vollſter Tatkraft und
unter Einſetzung ſtärkſter Kräfte weiter durchgeführt
Jn erſter Linie waren die Engländer bemüht den
am 13 und 14 November erzielten örtlichen Erfolg
beiderſeits des Ancrebaches zu erweitern und aus
zunutzen Sie ſind aber über die von ihnen früher er
oberte Linie nicht weiter vorgedrungen Die Kämpfe
haben wie aus den Berichten der Oberſten Heeresleitung hervorgeht einen für uns gäpſtigen Verlauf ge

nommen und die feindlichen Angriffe konnten übera
abgewieſen werden

Mit der Eroberung der Orte Beaucourt und
St Pierre Divion ſind die Engländer über ihrebisherige Linie in öſtlicher Richtung vorgedrungen
Jhre Stellung bildet einen in die deutſchen Linien vor
ſpringenden Bogen der letzt ſchon unter dem ſtärkſten

i Druck der deutſchen Batterienteht
Um dieſe ungünſtige Lage zu verbeſſern haben die

Engländer unmittelbar nördlich und ſüdlich davon neue
heftige Angriffe angeſetzt Jm S Süden wurde einVorſtoß auf Grandecourt abge wieſen Jm Nordenwar ihre Stoßrichtung umeiſt gegen die Höhen vei
Serre und Hebuterne gerichtet Sie gingen mit

und beiderſeits der Straße
Die Höhen bei Serre be

herrſchen das ganze Vorgelände und bilden dahereinen wichtigen techniſchen Stützpunkt Der frontale
Vorſtoß wurde unterſtützt durch weitere Angriffe die ſich
noch weiter nördlich gegen Gommecourt und
Hebertune richteten Aber obwohl die Kämpfe be
reits drei Tage andauern ſind die beherrſchenden Höhenauch heute noch feſt in deutſchen Händen

Auf dem franzöſiſchen Abſchnitte ſüdlich der
Somme wurden die feindlichen Angriffe ebenfalls
überall unter ſchwerſten Verluſten für den Gegner ab
gewieſen An zwei Stellen vermochten die deutſche n
Truppen ſogar erfolgreich die Gegenoffenſive zu
ergreifen Sie eroberten den Oſtrand von Sailly
und mehrere feindliche Grabenſtellungen im Walde von
St Pierre Vaaſt wobei dem Gegner eine ganze
Anzahl Gefangener abgenommen wurden Wenn dies
auch nur örtliche Erfolge ſind ſo geht doch aus ihnen
die volle Ergehnisloſigk eit des franzö
ſiſchen Be und die günſtige Lage der
dentſchen T Truppen hervor

Hindenburgs Brief
Nach der Nordd Allg Ztg hat der Reichsa nzler dem Wunſche des Feldmarſchalls v Hinden

sSurg allen Bundesregierungen Ver waltungs und Kom
munalvertretu nungen in eindringlicher Weiſe den Ernſt
der Ernährungsfrage in der Kriegsinduſtrie vor
Augen zu führen durch ein dringliches Rundſchreiben

9 u r J V o v d ru muice e Be ö Den entſprochen

Die Dienſtpflichtvorlage
Der Bundesrat hat ſich wider Erwarten in

ſeiner geſtrigen Sitzung mit der Vorlage übe r die
Einführung der daterländiſchen Dien ſt
pflicht noch nicht beſchäftigt Die Verabſchiedung
wird ſich vorausſichtlich noch dadurch etwas verzögern

ſtarken Kräften auf
Mailly Serre vor

daß die Vorlage die übrigens nur aus vier ganz
kurzen Artikeln beſtehen ſoll aller Wahrſcheinlichkeit
nach zunächſt den zuſtändigen Ausſchüſſen des
Bundesrats überwieſen werden wird

Jnzwiſchen iſt wie wir hören der Geſetzentwurf den
Bundesregierungen zugeſtellt worden Ob aber wie
von anderer Seite gemeldet wird der Reichstag bereits
zum S De einberufen wird um zu dieſer Frageendgiltig S Stellung zu nehmen wird an Stellen die da
rüber unterrichtet ſein müßten bis auf weiteres be
zweifelt Von ſeiten der t Regierung wird di An gele

em ber

genheit jedenfalls mit der größten Dringlichkeit k be Handel

was auch ſchon daraus hervorgeht daß von ihr ein
gehende Beratungen mit den Führern der Parteien
m die Einführung der Hilfsdienſtpflicht gepflogen
werden

S2ohne ünterbrehunng einen Angriff nach
dem andern kaum iſt ein Sturm am deutſchen
Widerſtand zerſchellt jagen hirnverbrannte Angriffs
befehle ſchon wieder neue Sturmkolonnen gegen die
deutſchen Maſchinengewehre Gleitend ſtolpernd
fallend ſpringen ſie über kotive Felder durch Pfützen undſchlammige Gräben hinein 3 den deutſchen Eiſenhagel
der ununte erbrochen hämmert und tobt und gräßliche
ücken in die feindlichen Reihen reißt Mitten in diedichten feindlichen Maſſen ſchlägt das ſprühe ide Eiſen

lückenlos trommelt das deutſche Sperrfeuer jeden An
griff nieder und findet auch r hinter den Sturm
kolonnen in den überfüllten f

1d
aber lohnende Ziele Die mer r feindichen Front
zum Anſp porn für die Jnfanterie aufgeſtellten gewaltigen
C JMaſſen von Kavallderie haben nicht die geringſte
Gelegenheit eine Verfolgung aufzunehmen

So war s am 5 November ſo wiederholte ſich s am
7 November faſt dasſelbe Bild nur mit dem Unter

daß die Franzoſen bei Ablaincourt und Preſſoire
kleine Erfolge errangen Jch ſprach deutſche JnfanterieW nach der heißen Schlacht die Leute waren ernſt und
ſtill noch dämmerte das erregte Blut in ihren Adern
aber ſelt ſam nicht einer klagte nicht einer Sie gönnten
den Franzoſen den kleinen örtlichen Erfolg laßt ſie ſie
haben s teuer genug bezahlt, ſagte leiſe ein Unter
offizier deſſen ſchwerer Stahlhelm über und über zer
beult war Und dann erzählten ſie von dieſen Kämpfen
in Kot uns Schlamm in ſtrömendem Platzregen
Schlamm und Roſt verſtopfte die Gewehre da war jede
Waffe gut Handgranaten und blanke Meſſer ab
gehrochene Kolbben und Grabenſchanfeln alles alles
dieſes diente als Waffe in ſchauerlichen blutigſten Nah
kämpfen Die Kämpfer Dgrn ſich euf der Erde in
Schlamm und Dreck liegend an weil der glitſchigeBoden keinen feſten Halt r mannhaftem Standkampf

gab Er war ein grauſiges erbittertes ſchleichendes
Morden Nur in Preſſoire wüteten deutſche Maſchinen
gewehre Vor Schmutz und Schlamm geſchützt mit
Sorgfalt bewahrt ſtanden ſie wieder in Winkel und
Ecken und vpeitſchten pfeifendes Blei in die heranwogenden
Feindeswellen Die Uebermacht war groß rieſengroß
aber nicht eher konnte der Gegner ſich ſeines Erfolges
frenen ehe nicht der letzte Mann an ſeinem Maſchinen
gewehr zuſammengeſunken war

Und dann kam am 13 November der engliſche Sieg
der Sieg den Sir Haig ſo dringend notwendig für die
Londoner brauchte Es war auch nur ein örtlicher Er
fola und er koſtete Ungeheuerliches an Opfern aber es

worden di e Vetnannnin g iſt gelandet worden

Freitag 17 November 1916

Gröners Nachfolger
Wie das un rer dte mitteilt an telle

utnants Gröner der dieKriegsamtes übernommen
Olders

des Genera
Leitung des neu

t der ſächſiſche Oberſtleutnant Freiherr v
auſen zum Chef des r h ernanntworden Freiherr v Oldershauſen wurde gleichzeitig

zum Oberſt vorläufig ohne Patent befördert
Freiherr v ders hauſen war nach der

Oberſtletzten vor dem Kriege ausgegebenen Rangliſte greß
leutnant im ſächſiſchen 6
König II von Württemberg Er iſt im Jahre1872 in Hildesheim als vierter Sohn des im ahre 1895
verſtorbenen damals in öſterreichiſchungariſchen Dien
ſten ſtehenden Rittmeiſters Ernſt Freiherrn v Olders
hauſen geboren

Baron Burians Heimreiſe
Verlin 17 November Der öſterreichiſchungariſche

Miniſter des Aeußern Baron Burian der am
Mittwoch in Berlin angekommen war hat geſtern abend
nach Beendigung der Verhandlungen mit dem Re ich 8kanzler und Herrn v Jagow die Rei Ashanptſtadt
wieder verlaſſen

Auch die ihn begleitenden Herren der
u k Botſchafter am römiſchen Hofe Herr v
und Graf Hop o 8 ſind mit ihm wieder abgereiſt Man
geht nicht fehl wenn man den Gegenſtand der Aus
ſprachen zwiſchen den deutſchen und öſterreichiſch
ungariſchen a gt ne in der Frage der Selb
ſtändigkeit des Königreichs Polen ſuchtDie in großen Zügen vorlie gende Reugeſtaltung erfor
dert zu ihrer Verwirkli chung noch eingehende Be
ſprechungen da die Einzelfragen zwiſchen den beiden in

frühere k
ercy

Farge kommenden Mächten erſt vereinbart werden
müſſen ehe ſie dem polniſche Volk vorgelegt werden
können

Die Erkrankung Kai ziſer Frans Joſeph
Wien 16 November e Korreſpondenz Wilhelmmeldet daß der de g fatarrh des

noch anhält wodurch aber nicht die gewohnte ätigkeit
des Monarchen beeinträchtigt wird

Die Kohlennot in Frankreich
W T Bern 16 N dovember Jn der geſtrigenSitzung ver franzöſiſchen Kammer wurde die Vorlage

über Kohlenverteilung und Regelung der Kohlenprei
behandelt Aus den Ausführ eungen des Miniſters de
öffentlichen Arbeiten Sembat geht beroor daß En g
land monatlich nur zwei Millionen Tonnen einf führen
kann während vier Millionen verlangt werden Fü
die franzöſiſchen Eiſenbahnen beſte ht zurzeit ein Reſerve
beſtand von annähernd 800000 Tonnen was ungefähr
den Monatsbedarf deckt er Abgeordnete Augagneur
ſtellte ſeſt daß 24 Mi kionen Tonnen von England ein
geführte Kohlen nicht genügen könnten und daß die
Kohlenkriſe viel mehr durch den Kohlenmangel als durch

die Transportkr worden ſei MiniſterSembat erwiderte die ad ſche Regiern ng beſchäftige
ſich fortgeſetzt mit der allein in England ſei die
Kohlenförderung infolge dex berufungen zurück
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G15 ru ciſe ve richt
Frage

S

c

c dergegangen Augagneur bemerkte daran daß infolge derungenügenden Kohleneinfuhr eine Rationiernp d er

Kohlenabgabe an die Induſtrie nötig werde Stel
S D ſt tſchl uß an die Ausſprache wu rden die erſten ſechs

der V zorlage angenommen uDa infolge des Koh enm ngel auch Die Gaer ſchiedene Orte um Waris 9
Tagen völlig im Dun

Verſe enkt

Bern 16 November Echo de Paris meldet ausCorunna Der Dampfer Leo 13 traf auf dem Meer
den verlaſſenen brennenden norwegif e
Dampfe r Gamma an der alsbald ſank Tas
Schickſal der Beſatzung iſt unbekgnrt

gewinnung ſtockt liegen vVer e ſeit zwei

1 454 3553 mr v JBern 16 November P tit Pariſien meldet TerSchooner St N c las iſt verſenkt worden
die Beſatzung ſandete in Fécamp

Bern 16 November Matin melde t 9 us Brele
354 Tonnen uDer engliſche Dampf er Foy z

9 eſatim Nebel bei Quilvirec geſtrandet Die
konnt e ſich r etten

1 d c 5 M tRotterdam 16 November Der Poſtdampfer
M ge e Regentes wurde freigelaſfen

Zeebrügge verlaſſenAiſerden 16 November Ter Dampfer
I 6 r 7Mi idsland von Rotterdam nach Le ndon wu rde

vor en Un o0t ma ch e e r ü a ge auf
gebracht

London 16 November Loyds melden Der ſp 3
d J 8 Tniſche Dampfer Ciz Merdi iſt verſenkt

war doch ein Erfolg der ſich n rngliſtiſch gueichlacht en

ließ Die Verkürzung der engliſchen Front bei Lesboen
häufige Gasangrif fe und ein über alles Maß heftig
Trommelfeuer von zwölf Tagen bereiteten den Jnfan
terieangriff vor Er galt der Dreieckſtellung vo inAncrebach bis Gom wécsurt die längſt flan
kiert ſchon ſeit Wochen allſeitig unter ſchwerem engli
ſchem Feuer lag Die Stellung war taktiſch ſo ungünſtig wie möglich weil ſie konzentriſch unter Feuer
genommen werden konnte und auch wurde und ſchließ
lich weil ſie er Um faſſungsabſich en der Feinde nurvenig Wide erſtand hätte ent gegenſetzen können

gegen Südweſt vorſpringende Spitze war das Angriffs
ziel der Engländer

Sie arbeiteten zuit allen Mitt eln i ihrer amerikanif en
Kriegsinduſtrie Lloyd Georges Jdee von der Anbäufung r chörfltch en Verni chtungsmaterials feierte
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Die te

einen Trigmeh Zwölf Tage überſchüttete die geſamte
enaliſ e Artillerie darunter die ſchwerſten Kaliber

deutſche Knieſte llung mit Geſchoſſen
wurde abgeblaſen und häufige Paließen die Unſeren nicht zur Ruhkommen Als der Maſſenvorſtoß der feindlichen In

fanterie begann war die deutſche Stellung eingeebnet
verſchwunden Und dennoch lag die deutſche Jnfanterie

ohne Parſet die

aller Art Gas
trouillenvorſt obe

ohne Furcht und Zagen in dieſer Hölle in Lachenund Tümpeln in Trichtern und Sbchern und erwartete

den Vorſtoß Es war ein unbeſchreiblich erbitterter
9 am 3dampf Die Straße Mailly Serre war ſchon teilweiſe
im Beſitz der Engländer ein unaufhaltſamer Gegenſtoß
unſerer Helden warf ſie im Sturm zurück Beau
mont Hamel und St Pierre Divion mußte
aufgegeben werden die deutſchen Truppen weiger
ſich auch nur einen Schritt zurückzugehen und ließen ſic
von der cerwaltigende n Uebermacht lieber zuſammenhauen z koſtete Blut viel Blut auf beiden Seit n
Auch t aber ſchwere Verluſte erlitten aber ſchier ins
Unberechenbare gehen die Berge von Leichen und Ver
wundeten die die Engländer anf dem Kampfplat
ließen Magdeburger Badenſer und die Garde
haben hier Unfaßbares leiſtet Bis an die Knie
Moraſt von Schlamm Feuer und Stahl ſpritzendenFontänen rings umgeben von erſtickendem Gas bedroht
von heißen Kugeln dicht umſauſt wanke n und weichen
ſie nicht bis zum letzten Atemzuge Sie kämpfen maß
e erbittert von Blut umraucht ſchweidend ſüll in ſich

ekehrt und kennen nichts als ihre Pflicht Die Virt ſich an eine neue Art von Heldentum gewöhne
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beim Kommen mi

der deutſche Abendbericht

T B Berlin 18 November abends
uf nör rBegneentt imAn ſie benbürgliqcer Südfront

reiches Vordringen
om Balkan bisher nichts Neues

Erfolge am Schyl und AltFluſſe
Amtlich wirdW T Wien 16 November

verlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Der Kampf beiderſeits des Schyl und des Olit

Alt r r ſchreitet günſtig vorwärts Es wur
den über 1 Gefangene eingebrachtNördlich den Campolung und bei Sosmezö
wehrten wir ſtarke rumäniſche Angriffe ab Nördlich von
Sulta unternahmen öſterreichiſchungariſche Abteilun
gen eine Erkundung auf dem Mie Alunis Süd
öſtlich von Tölgyes blieben ruſſiſche Angriffe erfolg
los Auf den Höhen von Meſtekaneſti Vorpoſten
geplänkel

Heeresftont des Generalfeldmarſchalls
Prinz Leopold von Bayern

Bei den öſterreichiſch ungariſchen Truppen keine
Kampfhandlung von Belang

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Die geſtern gemeldete Unternehmung öſtlich von

Görz fortſetzend eroberten unſere Truppen wieder
einen feindlichen Graben nahmen 60 Jtalienerge
fangen und erbenteten zwei Maſchinengewehre

Eines unſerer Flugzeugeſchwader belegte die
militäriſchen Anlagen bei der Station Per La Car
nig ausgiebig mit Bomben

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Höf er Feldmarſchalleutnant

Die Kämpfe in Mazedonien
W T Sofia 16 November AmtlicherBericht

Mazedoniſche Front
Jn der Ebene von Monaſtir Bitolia rückte der Feind

geſtern nach vergeblichen Angriffen mit ſchwachen Jn
fanterie Abteilungen vor die allein durch Feuer zurück
geſchlagen wurden Jm Cernabogen dauerte der
heftige Kampf den ganzen Tag über an Durch Gegen
angriff warfen wir den Geguer der ſich vorübergehend
der Höhe 1212 nördlich des Dorfes Tſcheghel zu
bemächtigen vermocht hatte zurück An der Moglena
front wieſen wir ſchwache feindliche Angriffe ab
Auf beiden Seiten des Wardar ſchwache Ar
tillerietätigkeit Zwei Verſuche des Feindes unſere vor
geſchobene Stellung ſüdweſtlich von Doiran anzu
greiſen ſcheiterten Am Fuße der Belaſica
Planinaga und an der Strumafront das ge
wöhnliche Geſchützfeuer

An der Küſte des Aegäiſchen Meeres Ruhe
Von der rumäniſchen Front iſt nichts von Be

deutung zu melden
v

Auf beiden Teilen der weſtmazedoniſ ſche n Front
beiderſeits der Eiſenbahn Florin Mona ſtir
und im Cernabogen toben Tag und Nacht hef tigeKämpfe an denen bereits die neuen in Salon gelan

deten Truppenkontingent te teilnehmen Beſonders weſt
lich der Eiſenbahnlinie fanden nach vorbereitendemTrommelfeuer heftige Bajone tangriffe ſtatt die aber
erfolglos liebe Bulgaren verloren hier
keinen Schritt Boden Zwar gelang es dem
Gegner an m er Stellen durch die zerſtörten
Drahthinderniſſ in die bulgariſchen Gräben einzu
dringen jedo vurde Handgemenge nieder
gemach An Frontteilen wurden vier fran

jſiſche Diviſionen ſeſtgeſtell
An der Cerna Biegung wo die Bulgaren den

Serben gegenüberſtehen nahm die ſerbiſche Artillerie
die bulgariſchen Stellungen unter Flankenfeuer Es
gelang den Serben dort den kleinen Ort Polog der

einer Vertiefung der Tſuke Hochebene liegt zu be
ſetzen Da die Hocheben den Verteidigern keinen
Schutz bot zogen ſie ſich auf die Höhenſtellung nördlich
von Tepavtzi ind Tſcheg zurück C e neue
Poſiti iegt ſehr günſtigon liegt J 1 A 12 de S idas Zpraehen der Serben S n

J Bern J r 9 8ver Pol log wurde vo et de M w n rr aut r uf das Schickigl terkauft und hat auf das Schickf o n a r s en
Anflu

Stadttheater
Judith

Hebbels Erſtlingstragödi iſt einGaſt auf der deutſchen Shaubn e Manemlich ſel
igen Achtung empfindet aber

richt als ſchmerzliche Lücke
t der ſchu uldihr L Wiederverſchwinden

Beweis das timmu nast thermometer während der
geſtrigen Aufführ rung das ſich nur wenig über
Grad lauer Anerkennung erhob und auch das hauptſäch
lich offenbar deshalb um einer e ebten Darſtellerin
zu danken während der im Spiel allerdings zu hlep
pend gegebene erſte Akt die Einführung des Holofernein die Handlun g anſcheinend ein druckslo vorüberging
Wenn man weiß wie leicht ſich ſonſt milde Hände bereitfinden einen Achtungs erfſolg n be cheinigen dann muß
dieſes Jurückſtehen He vbels hinter manchem ſo
Klein tieren doppelt empfind dlich Lexüheen Freilich hat

d c r rder Dichter die Spitzfindigkeit der iſck Noti erung
die er in den großen Rahme n des apokryphen Buches

Ju di n 52 r mittel barerJudith einſpannte als Hindernis mittelba
F2 J r r S e neneohe r n dEindrucks ſelbſt an rkannt und zugegeber aß i

ſo hHe m Gefühl der Heiligkeies a em i t Weſuhl der Acilidgteit
ic re h t f fallenel et c M i u C

e

eler merrſter S nun
ementarjten Si inlWeib auf der Bühne Gefahr laufe ein dunkler Men

Zenhpralter zu werden der nicht m lebendig wirkt
zu ko o daß in der Regel gerade die Stell desWetles die den Schlüſſel zum Verſtändnis der Hebbel

ſchen Judi ch liefern im Spiel nicht genug belichtet er

ſcheinen das iſt die Erzählung der Heldi n ihrer
Eke die in Wirklichkeit keine Ehe war und dann die
erſchütternde Erken intnis der vor Holofernes ſtehenden
tapferen Ebräerin daß in ihr das Weib über die Held
zu ſiegen droht Gott meiner Väter ſchütze mich vor
mir felbſt daß ich nicht derehren nus was ich derab
ſcheue Er iſt ein Mann Dieſes Gebet Fudithskurz vor der ungeheuren Tat leucht et tief in den Zwie

ſpalt ihrer Seele hinein und macht es verſtän dlich dafdie Retterin ihres Volkes in de ſen Beine re
als Lohn keine Sobpreiſnngen ſondern den Tod fordert

ſobald die Zeit dazu gekommen ſein werde Die großeMehrzahl der geſtrigen Beſucher hielt nach der Ent
hauptung des Holofernes und der Selbſtanklage Judithe
vor Mirza das Stück für beendet Auch ein Beweis für
das im Anfang Geſagte Frl Tand ar gab die Judi ith
Jm Großfolioformat der zum Herrſchen Geborenen und

darum eben nicht immer völlig überzeugend in dent
Szenen mit obwohl ſie auch da ſehr glückliche

Momente keit der

nere Ufer iſt Kampf bei

erfolg

nerbegrüßt ſie

r Bei der Größe und Schwierigkeit
c 52 überhaupt nicht zu löſenden

das Große gewollt zu haben Dem

Die feindlichen Heeresberichte reu er Landtag reußiſch eKlanen
z M Berli ovember Vormittagszie derW T Franzöſiſcher Heeresbericht vom 16 Nov Abgeordnetenhaus Preutif w v asziehungnachmitiags Rördlich der Somme erneuerten die M Süddeutſchen KlaſſenlotterieDe A öſiſch Werlin 16 November 10 000 Mark auf Nr 222 727 223 279 5000 Mark aufutſchen ihre Angriffsverſuche auf die franzöſiſche J ront 9 10 870 101 08 S 45 5 555i de d n Am Regierungstiſch v oebell Präſident Graf 4087 157 889 161 097 217 542 222 043 3000nicht Süd der Somme griffen die Fran Mart 9 42r M M S ch werin L ö d w i tz eröf net d di le Sitzung um 12 Uhr auf Nr 9429 12 209 14 234 39 376 51 657 56 240zoſen während d Nacht den Oſtteil von Preſſoire 62 813 65 5d c d w ſi 15 Man und fährt aus 440 72 955 2090 89 930 92 1098 93502an der von den Deut hen beſetzt war und wo ſich fran n Ur 101 915 110 740 397 26ſ 9 r Noch imme tobt der furchtbar re u n welchen 111 3 117 366 12 561 129 786öſiſche Abteilungen mit bewundernswürdiger Tatkraft Neo mer tobt der furchtt rieg i 131 246 136 007 187 74 0 15D di S homn wir tro unſer er Friedensliebe n tri iebe n worden L 6 00 137 743 148 790 154 039 158 181ielten dank ieſer Standhaftgteit und vunt Dem kö o er t hi nge t 161 082 170 294 C 979 97 908 9T De einem ſind Abermals iſt ein langjähr iger Verbündeter 491 052 179294 190 272 197 209 206 930 207 612Schneid der Truppen w urden die Deutſchen nach einem nd ſchöpflichen Beſtechungs 1 216 137 216 249 225 349 228 367 231 115 231 465erbitterten Kampf bei einer Beſchießung von außer der nnerſchövflichen Beſtechungs und Erpreſſungs r

ordentlicher Heftigkeit aus dem Dorfe geworfen Preſ kunſt d er Entente zum Opfer gefallen Aber ſchneller

d u 9 n G 9 S v r 9ſoire iſt ganz in unſerem Beſitz Die Gewinne vom als Jtalien wird R umäni len z s harte Strafgericht für a d l7 November ſind reſtlos von uns gehalten Nach neuen einen frevelhaften Treubri rreichen Mit immer n e un er e r

n Gr u J
Berichten führten die Deutſchen geſtern ihre Angriffe mit neuen Krä ſten hat der Feir h un ere Front im Oſten und Wi
Kräften aus die zu drei verſchiedenen T viſionen ge Weſten zu durchbrechen verſucht Aber bombenfeſt wie rtſchaftliche Kriegsrundſchau

3 J Tae 5 2 S m o 83 J nörten und erlitten ſehr ſchwere Verluſte die das einzige Hindenburg ſagt ſteht noch immer die Front und ſie Bei Betrachtung der Vorgänge auf wirtſchaftlichem und
rgebnis der ſchweren Niederlage ſind die ſie erlitten wird ſtehen bleiben mögen unſere Feinde d di e Anſtürme finanziellem Gebiete bei unſeren Gegnern muß man immer

Weſtlich von Re i m s ſchei iterte ein v d De e fortſetzen ſo lange ſie wollen Jmmer größere Opfer wieder an das alte gute Sprichwort denken Wer an

e S J x t v e 1verſuchter Handſtreich auf die franzöſchen Gräben nach werden von unſerem Volke geforde Durch den bei dern eine Grube gräbt fällt ſelbſt hinein

S p 1 N ſwigl r M ka J m 2 r J 2 117 o TTrillerienott ereitung im Sperrfeuer 2 d brigen ſpielloſen Rückgang der ganzen Getre ide Welt ernte fehlt Alle Aengſte und Sorgen die die Gegner uns zugedacht
Teil der Front iſt nichts zu melden auch nach engliſchen Berichten an der Vorratsverſorgung hatten mit denen ſie Deutſchland verderben wollten ſind auf

D r 404 W
dranzeſher Heercs bericht vom 16 N der ttemächte mindeſtens e Drittel der erforder ihr eigenes Haupt gekommen England wollte uns aus

An der Sommefront wurden ein e Ab lichen Weltvorräte Die übrigen zwei Drittel herein hungern und jetzt geht im Britenlande das Hungergeſpenſt
teilun gen denen es gelungen war in C n n Teil der im tigen wird hoffentlich d r G itente durch unſere herum engliſche Blätter erorte rn bange die Frage wie

r m r r ange die r vo ne rngen en rNo ordoſ ten von Sailliſe l gele wenen Hau Juf I B te uer gemach t werden Wir haben in keiner lan e e Get tre de vorrate noch lang en w erder und ob esfaſſen durch einen lebhaften Ge nſerer Hinſicht Veranlaſſung uns in der unerſchüt tterlichen mögit ch ſein wird genügenden Schiffsraum zum Transport
Truppen ve rja D r Ar i riek 9 d J wr auf Ken et daültigen Sieg beirren t laſſen auſtraliſchen Getreid es heranzuſchaff n Als R um änien
Gegend von Ablaingourt heftig for leberall die beute wie am erſten Tage das deutſche Volt bis in den Krieg vie verkündete die Entente triumphierend

e je v o Wardenellton n unſonſt war der Tag ruhig um letzten Mann beſeelt daß jetzt bald die Dardanellen n und das ruſſiſche undLuftkri Am 15 einer t der ſeit der letzten Tagung v ſtor n zäniſche Getreit ide die Länder der Entente reichlich mit
unſerer Flugzengführer 3 r a S Es M 9 Brotfrucht verſehen werde Jetzt iſt die rumä niſchen Da d t t C ch da a t indChaulnes zum Niedergehe d Möllendorf konſ der auf Dobrudſcha die Kornkammer der BalkanJ 1 094 4 u l t e DuCcHobDI Häm JDrientarme An d St r Front er dem Hr ſchouplaß j Bagdad e ſchlag er balbinſe unſer und die Getreide und Petroleum

T n i U L c U d 1 l u 1 M net T r u wo onJ rin die n Sir v nd 1 n r Dorf J 3553 9 v r nl t Sag e F vorräte de r 34 ral nachte ben einen nennenswerten Zuoverten die C Hunuel t t m l 4 Mi i chroc r wachs f v Da Sorhee h terte 95 d See s lund Kiret Sagrrag n vachs erfahren Die Entente aber zittert vor dem AugenKakaracka ar n W ſtufer 2 DLese und Graf Harrach tonſj Gwlig ganz Murämnien die inde der LeDie Bul i Ufer d Auf der Tagesordnung ſteht di v t blick wo ganz Rumänien in die Hände der ZentralmächteDie Bulga chteten ſich a a e r de Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Beratung zefal ſein wird und ſchan erärtern engliſcheJ gefallen ſein wird und ſchon erörtern engliſche Blätter denN 1 0 7 B 0 on 111 50 c der J d n vor J m 51L V 4 u ne C l 2 1 C l 1 u miſang T Menrte an 6 r old Hermittels d MR d S ff ſiegreich fort s r J Da hl Freikonſ und 7 227 er ttermitteln und PetroM 9 rn poe in v m i neoenreict l n r 9 9 y t I 91 9 8trotz t u Sie l cnhioe negreich g V ilt z D z 4 l r c t D Freikt n und luem di un 8 un u ren Bund genoſſen n ach der ErJm Flußbogen war die Schlacht von äußerſter Heftig Porſch Ztr eantrag eberweiſung an eine oberung Rum niens zufallen d

r t r r F J pkeit Deutſch bulgariſche Gegenangriffe in der Na Komt n von 28 Mitgliedern Nach dem Mancheſter Guardian müſſen noch viervom 14 zum 15 November konnten an keine t lle A g Hevde nd konſ Wir ſind in der Millionen Tonnen Getreide a der Ernte
unſere Offenſive hemmen Sie war nur deriſch Sache ſelbſt geteilter Meinung widerſt n aber nicht von 1915 in Rumänien ſein ebenſo viel dürfte die
den Feind 400 deutſche ingene blieben n n ren d r K nmiſſionsberatung Ernte des Jahres 1916 betragen Das engliſche
Händen r g ſchſerbiſche Truppen die ihre Er Da ts deſck t demgemaß Blatt weiſt ferner darauf hin daß die wichtigſten rumäniſchen
fol lge nördli von Tepavici verfolgten rückten gegen te itzung Freitag 3 Uhr kleine Vorlagen Be Petroleumfelder ge nger Entfernung von
Jaratok vor Weſtlich der Cerna gab der Feind tung der zu erwartenden Anträge aller Parteien auf der Grenze befinden Ein Profeſſor der Univerſität Bukareſt
unter der Wirkung unſeres Artilleriefeuers und dem ährung von Teuerungszulagen an Beamte Schl Baſilesco hat jüngſt ſeine flehenden Bitten um Unter
kräftigen Druck unſerer Jnfanterie im Laufe der N 2 U M ſtützung Rumäniens durch die Ent der Times in dieſeine Hauptſtellungen auf die t hreren Mona Worte ausklingen laſſen Durch Rumär Eroberungſtark ausgebaut war Franzöſiſch ruſſiſche Streit kräfte Verlin 16 vember Die A Schwecken würde Deutſchland ungeheure Mengen von Korn Petro

b r r r eum Benmain Minerolbles S n t autodie den Gegner nördlich von Ken alt erreich dieck und Gen haben im Abgeordne tenhauſe einen An men i Mimratsten Soll ein guree
ten da r Hie n r W tira R o ch 29 a 1f G r a ä n 3 u n a d 5 E n k D m m e 8 n ſt e ne r bahnſy Zu u un C b r u gniſſe des
Monnpſtir tzten die Dörf Jalbja trcd der augenblicklichen Kriegslage maniſchen Vodens in ſeine Gewalt bringene un e t Aber England hatte in den erſten Monaten desTorodjin und o in a m tragende Beſtimmungen ei ngebracht be Krieges uns nicht nur die Erſchörfung durch HEngliſcher Ver richt vom 16 November ab Veranlagung für das Steuerjahr 91 zur Krieges uns nicht nur d rſchöpfun durch H unger
nachmittag beſchoß d Feind unſere neue Front rde l J en prophezeit ſondern ar den finan ziel Zuſamh t h äg S n menbri u ch Auch dieſer pfeil iſt f den Schützenlich von der Ancre beſonders in der r Dei t rc c r c 7 zurückgeſchnellt Deutſchland ſeine zskoſten imBe v Ut 0 U r I Art J r d riet n V i 2hep r h r a Se 6 eigenen Lande aufgebracht aufgebracht durch feſte Anleihend 9 n 2 r r J
ten hervor Jn e tun r ſechs Der Pour le merite e r einen Kriegsfreiwilligen England dagegen hat ſich gezwungen ge erge un

Offiziere D a er dlick fund le v r m h 7un be Wilhe lms haven 16 M M m ber e d e 17 I e ut fundierter kurzfri ine 2 en Feoli inder zu turmenn o d r 4ä 4 a 4 r vo m o cJe Sars decour inſere Art el nannt Guſtav Leffers aus Wilhe mshaven und England muß in der ganzen Welt borgen Wir habene Da und decour Unjere Arie P r 3 9 J r Heg net n 4 den Goldbeſtand unſerer Reichsbank gewaltig erhöht Engbeſchoß J Qinien heit S 5 und er t r n ſchuß des n e un t e n t gl chen land c r vt te n w t v D S r an ber er r e um por neri45 er J Jeſt rn m ggl r r Fſu 52 r 7 a 1 u 9 3 e u a e en rden ur le mé rit C iſt a M a rer
es yeſtern en t ringe t n el 5 en Banke et rt 9 imnm 9riel 2 Jahre alt 1d e m als K riegsfreiwi i ger v er Ferr e v t men Uberreiche Skreifen c x m Jannar 1915 zur J den Ozean ſenden Bank v England die vor

I R L 4 Don JEngliſcher Heeresbericht m 6 Nobember dem Kriege das Herz Goldve rs d Welt war hatWährend der Nacht wird unſere Schlachtfront nord z ich ſich veranlaßt geſehen die wöchk i Veröffentlichungen
W n X u d I W ne r 3 r Hoeft n n d Kon M ſt t r S v n a r arl Feinde o 2 J 4 4 i 41 e ilig e 4 per 44 Fin eunit 3 er on ſu in e 0 permi 1 G 7 e l t d kurzem
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Ge erichts Jeitung b ſich die erſten Opf

F Ente nte ſelbſt ſich Opfer zu tGroßer Kriegsrat in Paris
Genf 16 geſtrige ehrſtündige Halliſches Schöffengericht voml6 November
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Teneligent 1905 wurde ihm der Nobelpreis ſür er auf Grund des F s der Halliſchen à Begräbnisordnung ie vorliegende Nr des Gen Anz für Halle

Literatur eine zu 5 M Geldſtrafe verurteilt u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten
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Jhbeater
Aunrang 82 UhrFreitag und Sonnabend letzte Auſtabrengen

Marietje Singt
Nen Sonntag zum l Mal Nen
Der tolle Bausshere

Der neueſte ſpannende Roman der beliebten
öchriftſtellerin Hedw Courths Manler
Für die Bühne bearbeitet von Ad Steinmann

Der Vorverkauf f d Erſtaufführung beginnt heute

ſarſeſee bratwurslgſdchle

hollnäncſ deues Programm Jede Hr ein Schlager

U a Spasemaeher Paul mit gelnen Zöoglingen
Madro Duo Gesang und Tanxz

Donau Lerehen Damen Gesangs Srio
Anni u Werner Rohdein ihrer Orig Charakter Szene kinst und Jetzt

usw Rlewand versänme das vorzügliche Programm
Militär Eintritt frei e 487 Zivil 10 Pfg

Müller Na Schulze wo gehſt du denn Hin
Schnlze Müller Na vach dem

Altenbureer Hof
Treffſpunkt aller Fremden und Hallenſer beim

Sebönen Aleinen Brast gnt Feitzer Dnibum
Dort konzertiert das 1 Schleſiſche

Damen Trompeter Korps
Mittwoch den 22 Bußtag

Grosser Familien Abenci
Freundlichſt ladet ein Frau F Karnpe

Amerikan Theater
Gr Ulrichstrasse 20

ar 3 7kage Freitag blz Sonntag
er gewaltige Detektiv Schlager in 4 Akter

Um 500 000 ar
in Abenteuer des berühmten Detekltis

Dir Fred Horst
wort Fanſſg m arm Nachſhaek verbot

Reizendes Iustepiel in 2 Akten
Jugendvorstellung Preltag u Sonnahbeno

4 Vhr Senntays 3 Uhr

n

Siil

b5 verein

e zKramers Konzerthaus
Delltzecherstr Z e

J 53 von dem berühmten
IEE

Damen rompeler Horps ar

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeà

Unſere
ſehenswerte

Allgemein Deutschen Sprachverein Flotten

deutgcher krauen Harine Verein l Verein
für das Deuischtum im Ausland

Die Ewwirkunn des Helbrieges auf da

Fintritt für Mitglieder frei gegen Torzeigen der Mitgliedskarte
l Eintrittskarten für Nichtmitglieder beim PVlörtner

M aale Ger loge zu den 9 IArwen Albrecht 6

Dienstag den 21 Rovember S Uhrin üdlttf denn

Verwiegend Nenes helteres Programm

FEbendaselbst und in allen Buchhandlungen
zalzers Kriegsprogramm

Die lustigen Salzerbiloher Band III soeben

spielwaren Aufſtellung

Thalia Säle
Täglich vom 15 November abends 8 Ahr

Hofkünſtler et
Bellachini
S mit ſeinem ſehenswerten
Theater für Jlluſion und Magie

Heute abend

Außer großem ProgrammIm Reiche der Geiſter

en drrrrrnnSonuabeng den I November 9
im grossen Hörsal des Melanehthontanums der Universität

Oeffentlicher Vortragsahbend
Uhr

mit ſt

veranstaltet vom h530
donDeutschen Gehrverein Flottenbund

Herr Dr Hans Rössler
wird sprechen über

deutsche Volktum m Aula
auf Grund eigene Anschauung

Kittelmann
zu 50 Plo

Karten zu M 10 10 56 05 bei
Helnriehb Hothan

Jägergasse 1

Nene 7 elle
Marcell

Das Kronprinzenbuch

erschienen elss phonistin Frl
e c Eintritt

ne Frau kaun Kind
Gr Wauſtr 42 H r II

Fritz Rudolph Flöte

Sonn

T
r

Stadt Theater

Wiener Blut
Operette von Strauss

nachmittags
Fremden vorsteollang

Tleflanud
Abends

Das Dreimäderlbauscuuuuuuuü

Dresden
Martinztr 10 Inh Alfred Schbladitz
immer skuatgeiegenvei t

lger Kuffee
enehmer Aukenthalt
amilllen und Militär

Moderner Kaftfee Verkoebr

Sehrammel Auslk
der fidelen h04723

Mänehbener Sohrammeln

Fretag 17 Wodemver T916

Sonnabend den 16 Novbr

n S Dur Gasteplel dee Nennen Theaters Hamburg

e o d Zum letzten HoleAntagg r i 10 t im kKrug im grünen Kranze

Klel

III

Tel 3095

ne heehäehehähäääeäeäähäh IE

Ewlcl Schellenbeck
hith Anstalt Buch a Steinärucier ei

Etibettenlabrit

Halle a Hart 27

Apollo Theater

Morgen Sonnabend zum 1 Malo
Im underschönen Monat Hal
Ein fröhliches Spiel in 4 Akten v Bpannath Bodenstedt

S In Hamhburg München Dortmund
S hunderte von Aufführungen

Könige
Riesigen Erfolg

kont Wasner n Partnor
als Germania

Joe Spottoer der brill murikal Clowa Neuer Einakter
Veormlttag Frähschoppen Unterhaltun

Robert Franz Singakademie
Musikalische Leitung

Königlicher u Universitäts Musikdirektor Alfred Rallwoes

Varietee
Kleine Klausstr

Spielplan
Kontrast Duett müssen235 m gross Siesehen

in beſt A
3 St

Haubennetze
über d u Friſur verſend

usf 1 St 60 Pfg,
Mk 75 Dtzd Mt

W Xestler Caſſel Opernſtr 9

Zum Besten der Hall Lazurettzuge
19 November ad 8 UVhr

Einlass 7 UhrCefxtliches Konzert
in der St Johannes Kirche

Mitwirkende Opernsängerin Helene HohenrTels Sopran
Harfenvirtuos Snoer aus Leipzig Max Knoch Violine

Oskar Rebling Orgelh
Kirehenchor der Johannes Gemelnde gemisechter
Chor Männerliedertafel Männerebor

Orgeilvorträge Sopran Solo desgl mit Be
gleitung von Violine Harfe u Orgel Flöten Solo
Gemischte Chöre desgl mit Streichorchester u Orgoel

b047165

Froitag don 24 November 1916
abends 8 Uhr in der Harktkirehe

Aum bedächtmis der Perctorbenen

Max Roeger gestorden 11 Mai 1916
1 Zwei Choralvorspiele für Orgel op 67 Nr 48 u 39 zu

a Wer weiss wie nahe m eb o Welt ich maas al lassen
2 Zwol geistliche Lieder aus op 157 tür eine Stug

stimme mit Orgelbegleitung
a Grabliedz Kiago vor Gottesleiden

er EinsiedlerOrehester o

4 An die für Ah mit Orchesterbeglelt op 124
L Chorunbini Requiem für gemischten Chor u Orchester
Sollsten Fräulein Eva Katharina Lissmann Berlin Alß

Herr Dr Friedrich Viol Halle Bariton
Herr Oskar Rebling Organist der Marktkirehe

Orchester Das Stadttheater Orchester

Eintrittskarten zu Mk 3,00 2,00 1,50 u 1,00 10wie Texto
js 10 Pk und Musikfübrer 10 Pf in der Hofmustkalien

handlung Reinhold Koch daselbst auch Karten für Stu
M dierende Alte Promenade Ia Fernsprecher 1199

r mein Ende

für Bariton öetimmigen Chor und

el71

Männerchöre

zu haben

b04470 Reke
Neue Kapelle

Täglich grosses Konzert
d Damen Trompeterkorps Concordia 6 Damen 2 Herren

Allabendlich 10 Ubr Auftreten der vorzüglichen Xylo
Kahr Grosse Fant

frei Ergeb ladet ein

Soweit Vorrat
J

Lebensmittel J

Eintrittskarten Altarplatz 1 MKk Emporen 50 Mk Schiff
0,30 Mk sind zu haben in den Hof Musikalien handlungen von
i Bothan Gr UVlriohstr und R Koceh Alte Promenade
sowie in den Zigarrengeschüften von O IIand Gr Stein
strasse 9 O Nürnherger Südstrasse 55 M MAdlekeBernhardystrasse 50 sowie am Eingang der Kirche
Programme mit Texten 10 Pf sind am Eingang der Kirche

ſopzedan Oherpoillinger
Er Vlrichstr

arenklänge

Fran Klsa Beth

Puppen

Empfehle prima
604718

Fagcteict und Wurchwaren

Max Zaumitze er Steinweg 52
non
on
Holz und Stoffrollo
Reparaturen 158

t

und

Alfred Bernhardt

Kucolph Lo
t 8hnhHasen und Fasanen
auch alles andere Wild und Geflügel

u5248

Felnkoesthdlg
Halle a S

b Kauft
r

Spiel

ſ Anchovis 2 warenwelche mit allen hervorragenden Neu r M van h u 60 r Puppben für Knaben und
heiten der Saiſon ausgefſtattet oſe o fund f ube bekleidung Mädchen

iſt erbffnet Heringsfilet emer Seeſiſche erdeleWane
W n Doſe 40 Doſe 49 in W I 49 Tube Pf

Kaffee Saure Holländer Hoſelnuß Dellkateß Nevers Fyllmöpſe Preiſel wpflaumen Awhſeng Gardinen Elasktreuer
Erſatz Gurken Gurken Speiſen Füciütze fertige beeren ſagen n et Mit Kalſersrſatz z en25 6belſell FcUhe Solaiinte egerg an den am u e ſeeſun Aſche

Vfund 95 Pf Schock 6 Schock 117 i Pfund 400 Pfd 55 Pf Pfund 28 Pf 100e t 25 Pfund 1 90 Pf z Sie 438 x 39 Pf

Rotweine
Dürkheimer Fenerßer we l 65

Flaſche 95Montagne
Chateaun Citran Flaſche 45
Chatean Dion Flaſche 50
St Jnlien Blaſche 50
Marganx Flaſche 75
La Noſe Pergomſon Fl 80
Macon Burgunder Hl 25

Süßweine
Santa Heleng Hiaſche 50
Malaga KHlaſche 75
Eherry Flaſche L 05m Portwein Flaſche 25

Camthu

57
Griech Süßwein Flaſche 50

Kathreinersé

Valziaſee

a fund 8 t
fund 16 V

Kalobion
ver Nährſalz

aſfee Erſatz

v 80

nnnninnmuiuii ut

Hamburger Engros Lager

Leopold

Gämtliche Zubehörteile
in großer Answahl am Lager

Puppen Reparaturen
werden unter fachmänniſch Leitung prompt ausgeführt

Erſatz

Paket 3 Pf
Fruchtgeſchmack Suppen
Paket 25 Pf VPaket 25 Pf

o286

Veſter 3 Fr einersdiggſahneBlblluſſtrith an menns oriens d

dingpulver
ſortiert

Paket
22 m

hu n
Weißweine

Flaſche 45
Flaſche 65
Flaſche 75
Flaſche 50

Edenkobener
OGuntersblumer
Moſelblümchen
Gimmeldinger

Wintringer Flaſche 75
NRüdesheimer Flaſche 45
Liebfrauenmilch Flaſche 90

Flaſche 90
Flaſche 90

Zeiltinger
Erdener

Berncaftler Flaſche 95
Johannisberger 2 25
Rießling Flaſche v

Obſtweine

Apfelwein Flaſche 65 Pf
Stachelbeerwein Flaſche 65 Pf

Fl 65 PfJobanniésbeerwein

panztee

Erſatz für chine
ſiſchen Tee

Speiſemehl
Erſat

VBaket x Vaket 60 Pf
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Kriegserinnerungstakel
16 November 1915

Nichts Neues Ruhe auf dem franzöſiſchen
und ruſſiſchen Kriegsſchauplatz Verfolgung
in Serbien Andauer der vierten Jſonzo
ſchlacht

Jn Meſopotamien gewinnen die Türken
über die gegen Bagdad vordringenden Eng
länder allmählich die Oberhand die Gefahr
für Bagdad iſt abgewendet

17 November 1915
Auf dem ruſſiſchen Schauplatz Ruhe auf

dem weſtlichen im allgemeinen auchz nur
verſuchen die Engländer auf unſere Stellung
an der Straße Meſſines Armentieres einen
Handftreich der völlig abgewieſen wird Jn
Serbien allgemeines weiteres Vordringen

mm rn nLokales
Halle den 17 November 10916

Jentraliſation
ſtädtiſcher Haushaltungen

Unter der Lebensmittelnot leiden naturgemäß dieſtädtiſchen Haushaltungen am meiſ ſten zumal das zurzeit

beſtehende in ſeinen vielfachen Verwicklungen nie
mals klar überſichtliche Lebensmitt lkartenſyſtem als eine

cm

ausreichende Gegenmaßnahme nicht angeſehen werden
kann Denn die Hunderttauſende die in den Städten
wohnen werden aus Gründen der oft ſtockenden Zufuhr
von der bei uns wohl jeder ein Liedchen zu ſingen weiß
und des viel größeren aſſenverbrauchs weit ſtärker als
die Landbewohner die in der Hauptſache Erzeuger der
Lebensmittel ſind von der herrſchenden Not betroffen
Mit Erweiterung und Vermehrung der Volksküchen
haben zwar die Stadtverwaltungen der Not der ärmeren
Bevölkerung zu ſteuern verſucht damit aber doch
nicht das Uebel an der Wurzel packen können Dennauch die große Maſſe des Mitt cigndes die aus ethiſchen
und ſozialen Gründen an einer Volksſpeiſung nicht teil
nehmen kann und will leidet unter der Knappheit undSch wierigkeit in der Beſchaffung der Lebensmittel ſchwer
ſchwerer noch als das ſog Woletoriat das eine ein

fachere Lebensweiſe von Haus aus gewöhnt iſt Aus
dieſem Grunde iſt man denn in verſchiedenen Orten
der Frage der Mittelſtandsküchen näher etreten
doch hat ſich berausgeſtellt daß ſolche in beſchränkter
Zahl nur eine halbe hme bedeuten nd den beab
ſichtigten Zweck einer gerechten Verteilung der Nahrungs

9Ma n a

mittel auch nicht erfüllen würden Es haben zwar die
zuſtändigen Stellen und intereſſierte Perſonen immer
wieder theoretiſch und re die öffentliche Speiſungder Minderbem ittelten der Arbeiterbevöllern ung und
des kleinen Mittelſtandes im Auge gehabt um dieſen eine
wirtſch aftli che Hitfe zuteil werden zu laſſen Eine ſolche

Auffaſſung aber i icht ausreichend Es handelt und
darf ſich nicht um eine Art Wohltätigkeitsſache handeln
ſondern um eine wirtſchaftliche Organiſation zum Wohle
der Geſamtheit ſie darf ſich daher wenn e von durch
greifendem Erfolge begleitet ſein ſoll nicht auf beſtimmteBevolkerungstlaſſen Peichränken Sie muß die ge

ſamten Stadtbewohner ohne Ausnahme des Standes
und der Vermögensverhältniſſe umfaſſen Es kommt

d dieſes iſt eben der Zweck der eigentlichen Speiſung
nerſer Linie auf eine Einſparung im großen eine ge

rechte Verteilung und eine zweckmäßige Ernährung der
Hefſamthert an

Das ſind im weſentlichen die Geſichtspunkte unter
denen Frau Oberſt Engelhardt in München in einer
eben erſchienenen Schrift Die Zentraliſation der ſtädti
ſchen Haushaltungen n Verlag Glaube undKunſt Pilotyſtraße 7 40 Pf die ſo wi ichtige Frage be
handelt Es i nan alſo bei Jnangriffnahme des
Projekts um Auflöſung der vielen einzelnen kleinenHaushalt gen tie einen Veriuſt an Material und Ar
beitskraft bedeuten und um ih Auſgehen in einem um
faſſenderen Betrieb handeln as würde
eine beträchtliche Umg ſtaltung unſeres geiamten wirt
ſchaftlichen und ſozialen Lebens bedeuten Wenn man
den Gründen der Verfaſſerin weiter nach gebt dann kann
man ihr nur beiſtimmen wenn ſie ſolcher Art die Zentra
liſation der ſtädtiſchen Haushaltungen als notwendig be
zeichnet und zwar wenn die zur Verfügung ſtehende
Lebensmittel ſo knapp ſind daß mit jedem Liter Milch
jedem Pfund Brot jeder Kartoffel gerechnet werdenmuß Eine ſolche Zerttaliſation vürd e auch eine wirk
ſame Abhilfe der beſte hende Not age bedeuten Als
ihre Vorteile bezeichnet Frau Oberſt Engelhardt die
folgenden

Es würde aufhören das Uebervorteilen des einzelnenKäufers Den Behörden wäre die Preisregelnng und
ihre Ueberwachung ſehr erlei ichtert Es würde aufhörendas Einſammeln von Vorrät en ſeit ens bemittelter
Privatperſonen und das Aufbewahren ſolcher Vorrätein völlig ungeeigneten Räumen Sermtehen würde auch

das ſtundenlange Anſtehen Hunderter von Hausfrauen
und beauftragten Perſonen vor den Lebensmittel
geſchäften gerade ſolches Anſtehen das an ſich ſchon
einen großen Zeitver luſt bedeutet und in vielen Fällen
geſundheitsſchädliche Folgen gezeitigt hat dürfte in der
kommenden kalten Jahresz erhöhter Erbitterung
und Unruhen Anlaß geben e zentraliſierten Koch
betriebe würden eine der Arbeitslei tung entſprechende
gerechte Verteilung der Lebens l eine größere Sparamkeit und eine rati ellere Verwertung der Rok hſtof fe

herbeiführen Es wür uch Tauſende und Abertauſende von Frauen e Stat de entlaſtet die ſeit Jahr
und Tag an Stelle des im Felde ſtehenden Mannes oder
gezwungen dur Kriegsnot allerlei Art im öffentlichenLeben ir taatlichen oder ſtädtiſchen Dienſten in

T 5

r

Fabriken und Bu reaus in Werkſtätten und Geſchäften
tötig ſind Die gleichmäßige und ausreichende Beköſtigung wurde ſonach ſche rgeſtellt und eine zum Teil
ſchon eingetretene e Unte perten unſerer Jugend ver

hütet wer rden s Bewußt leicher und gemeinſam getragener Entb hrunger d Laſten des Krieges
würde zudem alle S Bevölkerung enger ver
binden und jede Argwöhnen
einer Ungerechtigkeit oerbannen

m einzelnen macht dann diem

S X

d edeet

Verfaſſerin noch einige
beſondere Vorſchläge doch ve halb auf die
leſenswerte Schrift ſelber verdient allen
gebenden Stellen als ein ſehr beachtenswertes
rial und zur Berückſichtigung überwieſen zu werden
zumal in einer Zeit wo ohnehin die Hilfsdienſtpflicht
auf die weiteſten Kreiſe ausgedehnt werden ſoll h

m7 o

veiſen wir de
maf
marM tet

Stadtverorduetenſiung Am Montag den
iſt keine Sitzung der Stadtverordneten

Verkehr mit Eiern Durch Verord
iſtrats über den Verkehr mit Eiern werſanmelſtelien eingerichtet eine Hauptſammelſtelle beim

tädtiſchen Talamtſchulmarkt und eine Nebenſammelſtelle
ei dem Halliſchen Geflügelzüchterverein vertreten durch

Oberpoſtaſſiſtent Boas BeeStellen haben das ausſchließl ſche Recht zum

Keine
20 d M

ng des Ma
n zwei Eier

nu

enerſtraße 1 J
1 Ankauf von

natürlich auch

GeneralAnzeiger für Halle und vie Provinz Saeyren
i bei den ügelhaldern im Stadtbezirk HalleS ne ihr n durch die be

e Aufkäu rau Marie Tangermann Tauben
traße 9 Fräulein Johanng Barth Geiſtſtraße 21 undierbändbler 6 Tag Zenkerſtraße 14 aus Geflügel

lter dürfen er nur an die Aufkäufer oder die
ammelſtellen abgeben Jede Ausfuhr von a aus

dem Stadtbezirk Halle iſt unterſagt Zur Abgabe von
22 zu Zuchtzwecken bedürfen die Geflügelhalter der

Gene bmigung des Magiſtrats Stadternährungsamt
Weitere Anordnungen des Magiſtrats beziehen ſich auf
die Abgabe von Eiern ſowie die Selbſtverſorger we
lehtere zum Vezug von Eiern gemäß der Verordnung
nicht berechtigt ſind

Eierverkauf Jnnerhalb des Zeitraumes vom
19 November bis 9 Dezember i Wochen dürfen auf
den Kopf der verſorgungsberech Verbraucher desKommunalverbandes Sußte bis auf weiteres nicht mehr

als in8sgeſamt zwei Eier abgegeben werden
handlungen werden beſtraft

Die Ausgabe der Reichsfleiſchkarten für die Zeit
vom 27 November bis 24 Dezember erfolgt von Montag
bis Sonnabend außer Mittwoch nächſter Woche in
den zuſtändigen Brotmarkenausgabeſtellen an diejen in n
Perſonen die an dieſen Tagen ihre Brotmarken erhalten
Denjenigen die Brotmarken ſonſt Mittwoch erhalten
werden ſie am Dienstag ausgehändigt Die Ausgabeerfolgt gegen Vorlegung der Lebensmitt elf cheine auf

denen die Zahl der aus benen Karten anzumerken iſt
Jeder Inhaber eines Lebensmittelſcheines mit Aus
nahme der Selbſtverſorger denen infolge Hausſchlach
tung die Fleiſchkarten entzogen ſind erhält ſo viel
Fleiſchkarten als der auf ſeinem Lebensmittelſchein ver
zeichneten Anzahl von Perſonen entſpricht für Kinder
unter ſechs Jahren werden beſondere Kinderkarten aus
gegeben

Keine Höchſtpreiſe für Gänſe Die Tatſache daß
die Preiſe namentlich für Gänſe in den letzten Tagen
eine geradezu unerhörte Höhe erreicht haben hat dem
Kriegsernährungsamt die Frage nahegelegt ob es nicht
ratſam erſcheinen würde den Preistreiberei en durch Feſt
ſetzung von Höchſtprei ſen Einhalt zu r eten Man hat
jedoch dieſe Frage verneint denn es hat ſich nach Er
kundigungen der Voſſ tg an den zuſtändigenStellen ergeben daß die Feſiſetzung von Höch ipreiſen

für Gänſe und Enten für dieſes Jahr undurchführ
bar und unratſam erſcheint Nach der gegen
wärtigen Marktlage hätte man nämlich die Höchſtpreiſe

Zuwider

ſo hoch bemeſſen müſſen daß ſie für die Allgemeinheitkeinen Wert Faben würden Die Feſtſetzung niedrig er

Höchſtpreiſe aber hätte die Folge daß das Geflügel vom
Markte verſchwindet Eini ige kleinere Bundes
die ſelbſtändig Höchſtpreiſe feſtgeſetzt haben bedieſe längſtgewohnte Erſcheinung bereits Die

gebenden Behörden müſſen daher in dieſem Jahre davon
abſehen einzugreifen ſind aber bereits d
geeignete Maßnahmen für das nächſte Jah r vorzub erei
ten Man wird ſich dann nicht auf die Feſtſetzung von
Höchſtpreiſen beſchränken ſondern es wird das Nötige

getan r um den ganzen Beſtand an Gänſen und
Enten im Reich wirkſam zu erfaſſen Zweckdürfte eine Geflügelzählung vorgenommen wer
den Es iſt immer das alte Lied Erſt ſieht man
ruhig zu bis die Prei ſe eine ſchwindelnde Höhe erklettert
haben und dann griff man wenigſtens bisher in un
jweckmäßiger und erfolgloſer Weiſe ein Nun werden
die Verbraucher gar auf das näch te Ja r vertröſtel
Da wird es wohl auch nicht anders werden trotz Geflügelze ählung und dergleichen

Verſorgay mit Speiſeöl Wie gemeldet wird will
der Kriegsoreſchuf für Oele und Fette ein größeres
Quantum l zur Verfügung ellen Die Ver
teilung erfolgt auſ Gru und e eines von den Reichsſtelle für
Speiſefette aufgeſtellten Verteilungsſchlüſſels lediglich
an Landes und Kommunalsehörden und
zwar zum Preiſe von 4,50 M für das Kilo Wenn von
verſchiedenen Seiten Klage darüber geführt worden iſt
daß in der Delikateßwarengeſchäften uſw ungeheure
Preiſe für Speiſeöl verlangt worden ſeien ſo kann esſich bei dieſen Mengen lediglich um aus dem Jah re ioi
übernommene Vorräte handeln die den Beſchlagnahnverfügungen nicht unterliegen und infolgedeſſen im freien

Markt gehandelt werden können Es kann ſich hierbeijedoch nur um ganz geringe Men gen handeln Es ſind
aber auch unberechtigte Preistreibereien dabei im Gange
Hoffe entlich erhält man auch in Halle baſd etwas von dem
angekündigten größeren Quantum

Nach Auffaſſung de
F ekann im gegen

ſagten
obachten

maß

a mit beſchäftigt

Zu dieſem

Erhöhung der Brotrationen
leitenden Kreiſe der Reichsgetreideſtelle
wärtigen Stadium da
wirt ſchaft ſi chergeſtellt
geſchloſſen werden muß eine
gemeine Grhähunng deErhohung der

Narrnta
I Izunächſt noch unſere

und i Bedarfserfaſſung ht X 1 iEntſcheidung über eine all
Brotrationen noch nicht getroffen

r Anfanp Jdie Lieferungen im Anfange n J
Bisher ſind die Ablieferungen

werden es müſſen erſt
abgewartet werden
trotz der ſchwierigen Verbäl tniſſe in der Landwirtſchaft
gut geweſen denn anf die erſte reichlich bemeſſene An
forderung von 1,4 Millionen Tonnen ſind 2 Millionen

onnen geliefert worden Eine Anzahl Kr e haben
8 99 v H der angeforderte n Menge zur Ab lief rung
Hr

e

gebracht ande ere haben allerdings weiter zurü kge ſtanden
Dennoch iſt das Ergebnis ein ſehr günſtigess Jm
Januar 1917 will die Reichsgetreideſtelle die zweite
Lieferung ausſchreiben Nach dem Eingang der r ndieſer ung und den Meldungen über die noch vorhandenen
Reſtbeſtände wird ſich für die Reichsgetreideſtelle erſt
einigermaßen ſicher beurteilen laſſen ob eine Erhöhung
der Ration erfolgen kann

a Jnfanterie Regiment Nr 66 3 Magdeburgi
ſche deſſen helden m ütiger W iderſ ſtand an de er St r mme
vom deuten Heeresbericht üh mend erwähnt wir trde
gehören wie wir an dieſer telle beſonders erwähnenmöchten auch zahlreiche Ha len ſer an Wiederholt
ſchon haben ſich Halles Söhne in dem zähen Ringen an
der Weſtfront rühmlich hervorgetan

Keine Annahme von Stückgütern Wie uns die
Güterabfertigungsſtelle mitteilt wird vom 18 bis
20 November einſchließlich die g nabme ſämtlicher
Stückgüter eingeſtellt Dringende Lebensmittelſendungen
können als Eilgut aufgeliefert werden Eilſtück
qüter werden nach wie vor angenommen

Ausbeutung von Kriegerwitwen Die bei den
militäriſchen Dienſtſtellen eingehenden Geſuche von An
gehörigen ger Kriegsteilnehmer laſſen erkennen
daß die Hin erbliebenen ſich bei en ig der Eingabenvielfach fremder Hilfe bedien en Sow eit dieſe Hilfe in
uneigennü itziger Weiſe leiſtet wird ſt ſie dankend an
zuerkennen Die Kriegerwitwen müſſen aber dring end
vor ſogenannten Win advokaten und ähnlichen Per

ſonen gewarnt werden Solche Leute drängen ſich an ſi
heran und verfaſſen für ſie oft Geſuche von deren Zw
oſigkeit ſie wohl ſelbſt in vielen Fällen von vornherein
überzeugt ſind Jhnen iſt meiſt nur darum zu tun Einnahmen für ſich zu erzielen nicht ber den Witwen z
elfen Häufig erwecken ſie auch Hoffnungen durch

deren Nichterfüllung die Witwen dann bitter enttäuſcht
ſind Allen Kriegerwitwen ſoweit ſie ſich außer ſtande
ſehen Geſuche ſelbſt abzufaſſen kann daher an
dringend empfohlen werten ſich an die faſt in jedem Ortbeſte ehenden Veratungs und amtlichen Färſorgeſtellen

ür Kriegerwitwen und waiſen zu wenden Dieſe
Stellen werden gern erbötig ſein Anträge der HinterFliebenen aufzunhemen und an die hierfür zuſtändigen

Behörden weiterzugeben Dieſer Weg erſpart denKriegshinterbliebenen Koſten Zeit und Entrtäuf ſchungen

r

m

Unteroffizier
ührers Franz

Laul Kabiſch Dorothe
Franz Ehrt Sohn des

enſtraße 9 II
Mot orwa renfEhrt z Zt im Felde Mühlweg 1 Magiſtratsbote z Zt

Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erhielten Sergeant

TrompeterSergeant h Gefreiter
Richard Ulrich im Jnfanterie Regiment Nr
der älteſte Sohn des Poliers Karl Ulrich Wolfſtr 8

Keine Brotſendungen an deutſche Gefangene in
r Bereits im Sommer wurde von amtlicher
ite darauf hingewieſen daß auf Grund eines zwiſchen

der deutſchen nd der franzöſiſchen Reg erung getroffenen
Abkommens Sendungen mit Brot Zwieback und Biskuit
an deutſche Kriegs oder Zivilgefangene in Frankreich
nicht mehr zuläſſig ſind Trotzdem iſt belannt geworden
daß immer noch zahlreiche Pakete mit derartiger Back
ware über die Grenze gehen und dort von den nern
beſchlagnahmt werden Die Angehörigen werden da
nochmals vor der Abſendung ſolcher Pakete gewarnt
Die Gefangenen können auf die ihnen zugedachte Gobe
um ſo mehr verzichten als ſie auf Grund jenes Ab
kommens täglich 600 Gramm Brot erhalten

Jn der Latinag rn am 15 November zwei Not
reifeprüfungen der Oſter und Michaelisoberprimaner
ſtatt nachdem auf die unerwarteten Finberufungen hin
in den 5 Tagen vorher die ſchriftlichen Prüfungen er
ledigt waren Die Prüfungen beſtanden alle 17 Schüler
aus OI a Beyer Dewerzeny Eiſengarten Goſſe Grobe
Kroesner Nauſe Schaaf aus A I a Burgbardt Dein
hardt Eggert Gilck Graßmann Greif HerrmannHeſſelbarth Auf beſondere Verfüg gung hin war es nicht
geſtattet einen Schüler von der münbdt chen ine zu
befreien was ſonſt ſicher Eiſengarten und Groſſereichten Am Donnerstag wurden alle Schüler erlich

in der Aula tigen Außer den Abiturienten ver
ließen 9 Schüler die Latinaga um in das Heer einzutretenſie erhalten auf Grund eines beſonderen Miniſterial
erlafſes die Reife für die höhere Klaſſe zugeſprochen
weitere Ei nberufungen ſtehen bevor

An der ſtädtiſchen Oberrealſchule fand am 14 die
Notrei feprüfu nung ſtatt Alle Teilnehmer Fritz Ackermann Richard Eisfeld Martin Frank Hans Lauenſtein
Ümberto Pelliccioni und Erich Peter beſtanden das
Examen

Am abti ten Reorw Realgymnaſium legte auch
berprimaner Er Sohn des Poſtſekreirs KRabiger pier ſeine Reifeprüf fung ab um ſogleich

n einem Jnfanterie Regiment einzutreten

S

eNr e
herum mit deutſchen Eichen in gewiſſen Abſtänden denkt
Vor dieſen Eichen denkt er ſich eine Linde und davor einen
Stein von dem herab Anſprachen bei Feſtlichkeiten gehalten
werden ſollen Für jeden gefallenen Helden wird eine Eiche
gepflanzt mit Tafel auf welcher Name Regiment uſw ver
zeichnet find Daß zwiſchen den Stämmen der freie Raum
ausgenützt wird empfhielt er kleine Strauchanlagen an
zupflanzen und die geſchaffenen Wege mit Raſen zu beſtellen
Der Hain wird umgeben von einem Ring oder Wallgraben
mit Sträuchern bepflanzt die als Niſtſtätten für Singvögel
dienen Das ganze ſoll möglichſt im Anſchluß an einen
Wald errichtet werden und für die deutſche Jugend zu Feß
lichkeiten und zu Spielen dienen Lange läßt eine andere
Ehrung für unſere Helden nicht zu er hält ſolche für die
beſte Sie läßt ſich Kberall verwirklichen in Stadt und Land
Er kommt zu folgender Berechnung z B Halle wo er mit
1600 Gefallenen rechnet Für ſo viel Eichen beanſprucht er
7000 Quadratmeter Terrain 280 Morgen paſſendes Land
Was ſolches Land für eine Kommune für Wert hat kann
man ſich leicht überrechnen dazu die Koſten für die Cichen
Herrichtung und die fährlichen Unterhaltungskoſten Jn der
Beſprechung konnten ſich die Redner nicht für daß Langeſche
Projekt erwärmen Auf den erſten Augenblick wirkt es be
ſlrickend bei genauerer Erwägung indeſſen nicht ſchon der
Koſtenfrage wegen Jetzt wo jedes Stück unbenuhtes Land
im volkswirtſchaftlichen Sinne zu verwerten iſt iſt überhaupt
nicht daran zu denken Anch der Plan laute Feſte ſoer die
Jugend an Stelle des Ernſtes zu ſetzen geht nicht an Wir
haben nach dem Kriege andere Aufgaben ſür die Hintev
bliebenen Gefallener oder für die Verwundeten bzw Ver
letzten zu erfüllen daß man an die Ausſührnng ſolcher
Projekte nicht denken kann Die Verſammlung lehnte ſchließ
lich das Langeſche Projekt ab weil in größerem Umfange
ſchwerlich durchführbar

Der erſte kommunale Bezirksverein hielt geſtern cbend
im Goldenen Schiffchen ſeine Generalverſammlung ab Der
Vorſitzende Baumeiſter Fahro erſtattete den Geſchäfts
bericht aus dem u a hervorging daß der Verein durch
Tod drei Mitglieder verloren hat denen ein warmer Nach
ruf gewidmet wurde Zurzeit beträgt die Mitgliederzahl
177 von denen 32 zum Kriegsdienſt einberufen ſind Laut
Kaſſenbericht vom Kaſſierer Breitter erſtattet betrug die
Einnahme 317,26 die Ausgabe 311,15 Mark darunter 200
Mark Kriegsanleihe ſo daß ein Beſtand von 6,11 Mark

Mangel an Münzen im L tritt in letzter Zeit

bahnen Automatenv erkaufsbe triebe uſw die nicht wirk
lich unen itbehrlic pen WManbeträoe in kurzen Zwiſchen
äumen regelmäßig der nächſten Reich bankan ſtalt zuzueiten damit die Reſchsdant in die Lage verſetzt wird

eine ausgleich ende Münzpverteilung in den einzelnen Be

rken vorzunehmenKeine alagebriefe an deutſche r ie gsge

franzöſiſche Heeresverwaltung hat inſchrift die 26 fakſimilierte Briefe an deu
gefangene welche in einem einzigen

angene Die

n merJnsbeſondere werden ſie

uſtriezweigen und

Deutſche Heldenhaine wobei er ſich auf einWert des Gartenbaudirektors Willi Lange Berlin Dahblem
ſtüßte Lange hat im Auftrage der Arbeitsgemeinſchaft für
Deutſchlands Heldenhaine eine Zeichnung gefertigt nach derer ſich einen ſolchen Ehrenhain in runder Form be et rings

rbieta den gegenwärtig vede utendſten und erfolgreichſten

0 hor T hter

auch im Braunkohlenbergbau außer

vorhanden iſt Der Vorſtand wurde in ſeiner bisherigen
wieder eipfin dlich zu age Nach Ar 8weis er ſo ben er Zu iſamn renſet ung einſtimmig wiedergewählt iur wurde an
ſchienenen Prüfu nasſtatiſtik ſind bis En de Ot kto ober dieſes Stelle des nach Stettin verzogenen Schriftführers Lehrer
Jahres gep räg orden abzü ich der wieder ein Schulze Kaufmann Siedner gewählt An der Hand von
gezogenen Stück cke 1264,5 Millionen Mark Silber Plänen gab dann der Vorſitzende Aufſchluß über das neue
münzen 125,6 Mi llionen Mark Nickel und Eiſenmünzen Säu ginn gsheim und die Kinderleſehalle auf
25 Millionen Mark Kupfermünzen Hierzu kommen die dem Grundſtück der Bethke Lehmannſtiftung Seine Aus
Reichskaſſen und die Darlehnsſcheine in den Werten von führungen ließen erkennen daß dieſes Heim das während
1 bis 5 Mark Bei dieſen erheblichen Mengen vorhan des Krieges entſtanden iſt und im nächſten Monat ſeiner Er
dener Münzen und kleiner Scheine iſt der Mangel des öffnung entgegengeht nach dem Kriege eine große Be
Verkehr an Metallgeld auffällig auch wenn man d deutung haben und viel Segen ſtiften wird Mütter denen
bekannten Gründe für einen Mehr bedarf namentlich der Ernährer genommen iſt und die nun ſelbſt der Arbeit
den des Heeres und der beſetzten Gebiete in Rechnung nachgehen müſſen werden hier ihre Kleinen wohl aufgehoben
zieht und es bleibt nur die Vermutung daß die Münzen wiſſen Prächtig paßt ſich das einfache Gebände deſſen
in der Bevölkerung über Bedürfnis zurückgehalten wer Tinselheiten der Vortragende ſchilderte der Umgebung an
en Das muß als volkswirtſchaftlich ſehr ſchädlich an Zu Schluß widmete man noch dem ſtädtiſchen

geſehen werden d es iſt der Reichsfinanzverwaltu S wimmbad eine kurze Beſprechung Als ein großes
nicht zuzumuten aß ſie die un wirtſchaftliche Arbeit Uebel wurde es bezeichnet daß für die Einbringung der
über die wirklichen Notwendigkeiten des Verkehrs hingan Kohlen keine beſſere Einrichtung getroffen worden iſt Ein
Münzen durch Neuprägungen zur Verfügung zu ſtellen recht unſchönes Bild zeige ſich jetzt ſehr häufig den Vorliher
internimmt Vielmehr iſt es Pflicht der Be völkerung gehenden Die durch die Kohlen herbeigeführte Schmutzeret
und namentlich der großen Unternehmungen bei denen vor dem Bade werde recht ſtörend empfunden und die Stadt
ſich Münzbeſtände anzuſammeln pflegen wie Straßen müſſe ernſtlich bemüht bleiben dieſe Mängel zu beſeitigen

Die an dem Badewaſſer hervorgetretenen Schattenſeiten
ſollen beſeitigt ſein Allgemein ſprach man ſich aber gegen
den Verſuch das Baden ohne Badehoſen zu geſtatten aus
Das Bad würde zweifellos ſehr darunter leiden

Der Halliſche Lehrergeſangverein veranſtaltet am
20 d auends 8 Uhr im Thaliafeſtſaal ein erſtes

ng kommen Friedrich Hegar in

zu erblicken habenfr

p ſeinen z 24 tet d d Vehre ſangvereir ba 9intergebracht ſind aus h nd enthält durch nen 75 Urtstag v Der Lehrerge m trug at von
p M e de Maier d e krende Mür dined t r zerken Ves Meiſters Oil Il rent h tz eger in groß er Me e hin d Itſch e X l nut 10D er Den J 4 a t t v I unwer ſen laſſen Abſe nder ſind I nehhtt e zume e 41 erden r und fühlt ſich deshalb zu einer Geburts
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Kleine Chronik
Kaiſer Wilhelm und die Goldſammlung

Der Kaiſer ließ der Goldankaufſtelle im
Berliner Rathauſe aus ſeinem Beſitz abermals drei
wertvolle Gegenſtände überweiſen Darunter befand
ſich eine ſehr ſchwere goldene Doſe das Geſchenk eines
aſiatiſchen Potentaten ferner eine koſtbare Vaſe eines

9 mer n z h iAmerikaners die der Kaiſer bei einer Kieler Regatta
als Preis ſeiner Jacht erworben hatte Das dritte
Stück iſt ein prächtiger etwa 80 Zentimeter hoher
Pokal das Geſchenk eines bekannten Großinduſtriellen
Nach der Schätzung beträgt der Wert dieſer drei Stücke
ungefähr 100000 M Die Geſchenke ſind aus reinem
Dukatengold

Eine Million für die Nationalſtiftung

Die Gelſenkirchener Bergwerksgeſell
haft bewilligte eine Million Markt für die

Nationalſtiftung
Kriegs gefallenen

Maſſenſpeiſung bei der Poſt
Um den weiblichen Kräften der Reichs Poſt und

elegraphenverwaltung ein kräftiges und preiswertes
Mittageſſen zu gewähren wird bei den größeren Ber
liner Poſtämtern verſuchsweiſe mit der Ein
richtung von Maſſenſpeiſungen begonnen wer
den Das Eſſen ſoll durch die ſtädtiſchen Küchen geliefert
werden J

zugunſten der Hinterbliebenen von

5000 Mark unterſchlagen
Das S ch wurgericht in Gerg verhandelte

gegen den Stationsbeamten des Bahnhofes München
bernsdorf Hugo Reinhold wegen Amtsunter

gung und Urkundenfälſchung Von 1913 bis 1916
in zahlreichen Fällen unerlaubt Eingriffe in die

tationskaſſe getan und Beträge von 10 bis 100 Mark
nsgeſamt etwa 5000 Mark daraus unterſchlagen und
die Unregelmäßigkeiten durch falſche Buchungen ver
deckt Der Angeklagte war geſtändig Die Ge
ſchworenen bejahten die Schuldfragen Das Urteil

J 9 r Annahme mildernder Umſtände auf ein
Jahr und drei Monate Gefängnis

Ein ſonderbarer Beſchluß
Einen eigenartigen Beſchluß faßte einem uns aus

Biſchofswerda in Sachſen zugehenden Bericht zu
ſolge der dortige Kirchenvorſtand in ſeiner letzten
Sitzung Ein neuerlicher Ausfall an uneinbringlichen
9 eerdigungsgebühren veranlaßte ihn einem
Antrag zuzuſtimmen die Leichenfrau anzuweiſen Au 3
läuten Grabgelänte auch Grabreden beim
Kirchner wieder abzubeſtellen wenn der dafür erforder
liche Betrag nicht bis eine Stunde vor Beginn des Ge
läutes beim Kirchner abgeliefert iſt So die dortige
Preſſe Jeder Zuſatz erſcheint überflüſſig

Jhre Majeſtät das Vutterfräulein
Eine für den Größenwahn der ſich gewiſſer Ge

ſchäftslente und ihrer Angeſtellten bemächtigt hat

n 9 m J 4 r D 9 1 inde Ep ode ſpielte ſich dieſer Tage in Danzig
ab Die Verkäuferinnen einer Butterfiligle weigerten
ſich zur Mittagszeit zu verkaufen obgleich
gegen 250 Perſonen vor dem Geſchäft ſtanden
Ein Schutzmann ſchritt ein und zwang die Filial
leiterin die ſich zunächſt ſehr ſchnippiſch gebärdete das
mit Recht empörte Publikum abzufertigen Die Straf

am mer verurteilte ſie wegen Verkaufsverweigerung
zu r Geldſtrafe von 80 Mark

Milchfälſchung
Das Schöffen gericht zu Offenbach am

Main verurteilte den Milchhändler Adam Weil
münſter von Dietzenbach bei Offenbach wegen
Milchfälſchung zu zwei Monaten Gefängnis
und tauſend Mark Geldſtrafe

Holländiſche Städte ohne Brot

Die Brotnot in den holländiſchen Städten
nimmt einen immer größeren Umfang an Wie Nieuws
van den Dag berichtet iſt ſeit etwa 14 Tagen beiſpiels
weiſe in Oldenzaal die Brotnot ſo groß daß viele
Familien trotzdem dort Brotkarten eingeführt ſind kein
Brot erhalten können Die Stadtgemeinde verſorgt
kinderreiche Familien bis zur Behebung des Brot
mangels mit Schiffszwieback aus Gemeindemitteln

Aus der Umgebung
Aus dem Saalkreiſe 15 November Das Ein

Jäuern des Biehfutters ſieht jetzt imMittelpunkte der landwirtſchaftlichen Arbeiten denn die
Futterfrage bereitet den Landwirten die meiſte Sorge
Haushälteriſch wird daher mit dem Einſammeln des
Rübenkrautes der Kohlblätter den Rübenabfällen in den
Fabriken umgegangen Schichtweiſe mit Schnitzeln ab
wechſelnd wird dies Futter in Mieten und Gruben
untergebracht feſtgetreten und ſchließlich mit Stroh und
Erde bedeckt Dieſe Maſſen ſäuern in ſich und bilden
ſtark ſäuerlich riechend jenes geſchätzte Viehfutter das
mit ſcharfen Hacken oder Spaten aus Mieten oder
Gruben wieder losgelöſt wird Dieſes Einſäuern ver
hütet ein Verderben oder auch zweckloſes Vergenden der
Futtermengen und ſtreckt namentlich im Frühjahr ehe
der Klee und Luzerneſchnitt beginnt die übrigen Futter
arten und wird von den Rindern gern gefreſſen

Weit über
C
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Hanuptpreislagen

Swiedsis 15 November
Kreuz 2 Klaſſe erhielten Musketier eine
und Gefreiter Ringleb hier aus Lieskau Füſilier
Breittſchneider

Döllnitz 16 November Jubiläumsfeier
Jn einfacher würdiger und ſchöner Weiſe wurde am 14

das 50jährige Jubiläum des t h hFrauenvereins von der Bezirksgruppe Döollnitz
umfaſſend die Ortſchaften Döllnitz Lochau Weſenitz und
Pritſchöna gefeiert Die Vorſitzende Frau Ritterguts
beſizer Goedecke hatte nicht nur die Mitglieder der
Bezirksgruppe ſondern auch die des Jungfrauenvereins
Döllnitz in den Gaſthof zum goldenen Stern geladen woſelbſt die ſehr raßireich Erſchienenen mit allerhand
Gutem bewirtet wurden Mit dem Choral Lobe den
Herren begann die Feier Nachdem von der Vorſitzen
den mit warmen Worten auf die Feier des Tages hin
gewieſen wechſelten in zwangloſer Folge ernſte und
heitere Vorträge und Geſänge Jn gehobener opfer
freudiger Stimmung gingen die Teilnehmerinnen abends
gegen 7 Uhr nachdem zum Schluß von der Vorſitzenden
noch ein Hoch auf die Kaiſerin ausgebracht war hoch
befriedigt auseinander

Lettin 16 November Belohnung Für die
Ergreifung von drei entwichenen Kriegsgefangenen iſt
dem Arbeiter Karl Ro ſt Halleſcheſtraße 23 eine Be
lohnung von 10 Mark ausgezahlt worden

Mötzlich 15 November Auszeichnung
Dem Unteroffizier Willy Meiſel im Jnf Regt 27
wurde das Eiſerne Kreuz zweiter Klaſſe verliehen

Rabatz 16 November Auszeichnung Paul
chul ze Sohn des Weichenſtellers Herm Schulze55 3

hier der kürzlich zum Unteroffizier befördert wurde er
hielt die bulgariſche Tapferkeitsmedaille mit Schwer
tern Das Eiſerne Kreuz beſitz er ſchon ſeit 1914

17 Löbejün 16 November Auszeichnung Dem
Unteroffizier Willi Eberhardt im Reſerve Jn
fanterie Regiment Nr 38 wurde das Eiſerne Kreuz
zweiter Klaſſe verliehen

Schlettau 15 November
Erſatzreſerviſt Friedrich Weber
Nr 26 erhielt das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe

Schotterey b Lauchſtedt 17 November Schlacht
eſt für unſere Feldgrauen Der hieſige

Kriegerverein hat in Gemeinſchaft mit den Frauen und
Jungfrauen unſeres Ortes wiederholt Liebesgaben in
Geſtalt von Tabak Zigarren Zigaretten und Wollſachen
für unſere Krieger ins Feld in die Garniſonen und
Lazarette geſandt Die Gelder wurden durch Samm
lungen bei Wohltätigkeitsabenden und Hausſamm
lungen auch teils durch die Kriegervereinskaſſe auf
gebracht Jm dritten Kriegsjahre ſollen auch unſere
Feldgrauen die Liebesgaben nicht vermiſſen und der
Kriegerverein beabſichtigt ihnen eine beſondere Freude
zu bereiten Zu dieſem Zwecke iſt aus dem Stalle des
Freigutsbeſitzers Rudolf Biener ein Schwein geſchlachtet
und zu Wurſt verarbeitet worden

V Schkeuditz 16 November Auszeichnung
Dem Feldwebel Fritz Göhricke Jnhaber des Eiſer
nen Kreuzes 2 Klaſſe wurde die öſterreichiſche Tapfer
keiismedaille verliehen

V Cursdorf 16 November Wahl Landwirt
Julius Schaaf wurde auf die Dauer von 6 Jahren
zum Schöffen hieſiger Gemeinde wiedergewählt und iſt
inzwiſchen beſtätigt worden

V Röglitz 16 November Pfarrer Wahn
wurde zum Ortsſrhulinſpektor ernannt

Aſchersleben 16 November Ein muſter
gültiger Hauswirt Jm Hauſe des Tiſchler
meiſters Wilhelm Döring wurden ſeit Monaten
die Mieter fortgeſetzt beſtohlen Als Urheber dieſer
Kellerdiebſtähle ermittelten die Hausbewohner ſchließlich
den Hauswirt ſelbſt Der 66jährige geſtand unter dem
Drucke der Verhältniſſe ſeine Taten ein Er iſt mehr
mals in die offenen und verſchloſſenen Keller ein
gedungen und hat dort Würſte mehrere Stück Schinken
und Speck einige Fettöpfe Scheuertücher Kohlen
Brennholz u a Sachen mitgenommen da ſeine Familie
an derartigen Sachen Not litt Das Brennholz hat er
nur mitgenommen als Entſchädigung dafür daß die
eine Familie ungefragt ſeine Hobelſpäne verwendete
Der muſtergültige Hauswirt erhielt wegen fortgeſetzten
ſchweren und einfachen Diebſtahls von der Halber
ſtädter Strafkammer neun Monate Gefängnis

Halberſtadt 16 November Ein Obſtver
teurer Fleiſchermeiſter Clemens Reiche in Qued
linburg erwarb im Auguſt den Ertrag eines Birn
baumes für 60 Mark Da dem Obſtpächter U Birnen
zur Befriedigung ſeiner Kundſchaft fehlten wollte er den
Ertrag dem Fleiſcher abkaufen und bot ihm 80 Mark
Reiche hätte alſo ohne jede Mühe leicht 20 Mark ver
dienen können Das war ihm aber noch nicht genug und
erſt als der Obſtpächter ſein Gebot auf 100 Mark er
höhte willigte er ein Jn dieſem gewiſſenloſen Treiben
erblickte die Behörde mit Recht wucheriſche Preis
treiberei und es erfolgte die Verurteilung des Ange
klagten zu 150 Mark Obwohl der Fleiſchermeiſter ohne
jede Arbeit einen derartig hohen Gewinn erzielt hatte
ſchien ihm die Strafe zu hoch und er legte Berufung
ein Die Strafkammer hielt die 150 Mart Geldſtrafe
aber für angemeſſen und beließ es bei dem Urteil Die
Berufung wurde koſtenpflichtig verworfen

Bernburg 15 November Die Einrichtung
der hieſigen Kriegsküchen iſt bekanntlich auf
die Anregung des Bürgervereins zurückzuführen der in
einer öffentlichen Volksverſammlung die Frage zur Er
örterung ſtellte und einen Ausſchuß wählen ließ der mi
den Vorarbeiten betraut wurde und dann ſich an den

Auszeichnung
im Jnf Regt
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Neuer feldgr Extra Anzug

GeneralAnzeiger fur Haue unv vie ing Sachſen
Das Eiſerne

ebenen Ziffern über den bisherigen Betrieb der
Kriegsküchen veröffentlicht ſind trat dieſer Ausſchuß
El abend zuſammen um zu der Angelegenheit erneut

tellung zu nehmen und die Urſachen der unerwartet
niedrigen Beteiligung feſtzuſtellen Dabei ergab ſich
daß die vom Magiſtrat gutgeheißenen Vorſchläge des
Ausſchuſſes bei der Durchführung weſentlich geändert
ſind woraus ſich ſehr beachtliche Schwierigkeiten für die
Beteiligung der Einzelnen an der Maſſenſpeiſung er
gaben So iſt z B die Art der Anrechnung der Kar
toffelkarten beſſerungsbedürftig Auch wurde die Ein
führung von Tageskarten gefordert da viele Leute nicht
Wochenkarten löſen könnten weil ſie entweder nicht
während der ganzen Woche in Bernburg anweſend ſind
oder weil die Vorausbezahlung der Wochenkarte eine zu
hohe Summe erfordere Die Kommiſſion beſchloß bei
dem Magiſtrat erneut vorſtellig zu werden Jm übrigen
konnte mitgeteilt werden daß die Jnanſpruchnahme der
Kriegsküchen in den letzten Tagen ſtändig im Wachſen
begriffen ſei

Magdeburg 16 November t aus Eifer
ſucht Auf dem Hauptbahnhof wurde der Arbeiter
Karl Lübbe feſtgenommen der auf dem Transport
nach dem Polizeipräſidium angab am Mittwoch abend
den Kaufmann Arnold Gerloff auf der Leipziger Land
ſtraße in der Nähe des Jägerheims mit einer ſcharf
geſchliffenen dreikantigen Feile aus Eiferſucht erſtochen
und die Leiche hinter einen Düngerhaufen der ſich an
dem nach Oſterweddingen führenden Wege befindet ge
ſchafft zu haben Seine Angaben beſtätigten ſich

Bernburg 17 November Wildfleiſch für
die Eingeſeſſenen Vor einiger Zeit wurde be
richtet daß von den meiſten Jagdpächtern und Jagdbeſitzern hier und in der Umgebung bereits Abſchlüſſe
getätigt worden ſeien die den Verkauf der zu erwar
tenden Jagdſtrecken nach auswärts betrafen Kurz
darauf erließ der Kreisdirektor v Kroſigk eine Bekannt
machung die die dringende Aufforderung an Jagd
beſitzer und Jagdpächter enthielt das erlegte Wild der
kreiseingeſeſſenen Bevölkerung zugängig zu machen
widrigenfalls die Beſchlagnahme erfolgen werde Dieſe
Aufforderung iſt von Erfolg geweſen Es iſt z B
dem hieſigen Magiſtrat gelungen einen Teil der Er
trägniſſe der Haſenjagd in den ſtädtiſchen Jagdbezirken
für die hieſige Einwohnerſchaft zu gewinnen außer
dem konnten von auswärtigen Jagden die Strecken hier
hier gebracht werden So ſind erſt kürzlich 175 Haſen
im Auftrage der Stadt verkauft worden leider nicht in
der bisher üblichen Weiſe ſondern durch einen privaten
Wildhändler ohne daß die Allgemeinheit entſprechend
unterrichtet wurde

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Der Große Preis von Hamburg 1918 gelangt jetzt in
unveränderter Preishöhe von 100 000 Mark durch den Ham
burger Sportklub zur Ausſchreibung Gegen das Vorjahr
zeigt die Propoſition im übrigen verſchiedene Abweichungen
So iſt jetzt außer der inländiſchen und öſterreichſch unga
riſchen Zucht auch die däniſche zugelaſſen die Teilnahme
jedoch auf Hengſte und Stuten beſchränkt während vordem
auch Wallache laufen konnten Die damals verlangte Min
deſtzahl von 75 Unterſchriften iſt jetzt auf 100 erhöht worden
Ebenſo iſt die zweite Einſatzgebühr von 100 auf 150 Mark
geſtiegen Der Vorſtand behält ſich wiederum vor das
Rennen auch nach Nennungsſchluß nicht ſtattfinden zu laſſen
falls die Folgen der Kriegsereigniſſe dies nötig machen
ſollten

Fußballſport
Auszeichnungen Vom Halliſchen Fußballklub von 1896

iſt Leutnant Walter Barfurth auf dem weſtlichen
Kriegsſchauplatz mit dem Eiſernen Kreuz 1 Klaſſe aus
gezeichnet worden Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erhielten
von demſelben Klub noch Unteroffizier Walter Greulich
Unteroffizier Willy Recht Unteroffizier Willy Ackermann
und die Kriegsfreiwilligen Gerhard Holtz Ernſt Reiner und
Willy Kurzhals

Schwimmſport
Der Kölner Schwimmklub 1912 e hält am 10 De

zember 1916 ein großes Nationales Wettſchwimmen ab unter

h wandte Nachdem die an dieſer Stelle wieder

anderem ſind Militärwettkämpfe angeſetzt eine große Be
teiligung ſeitens unſerer Soldaten iſt uns ſicher orgeſehen
ſind 20 Wettbewerbe Meldungen ſind bis 27 November an
Fritz Wellhauſen Köln Gilbachſtraße 29 einzureichen

Schach
Der Schachkampf Lasker gegen Dr Tarraſch der am

Sonntag in Berlin im Kaffee Kerkau beginnen ſollte wird
auf Wunſch von Herrn Dr Tarraſch Sonnabend den
25 d ſeinen Anfang nehmen

Winterſport
Winterſport in Bayern Jn den höheren Lagen der

bayeriſchen Alpen hat der Winterſport bereits eingeſetzt Am
Rothwandhaus und im Wetterſtein konnten Skifahrer be
obachtet werden die allerdings noch große Strecken ab
geſchnallt durchqueren mußten Günſtiger iſt die Schneelage
in den Tiroler Bergen beſonders vom Brenner wixd guter
Neuſchnee berichtet

Hriefkaſten des General Anzeigers

Die Sprechſtunde in Rechtsange legenheiten
findet am Dienstag und Donnerstag zwiſchen 3 und 5 Uhr
nachmittags ſtatt

Jeder ſchriftlichen Anfrage iſt außer dem Bezugsſchein ein mit Aufſchrift und Freimarke verſehener
Briefumſchlag beizulegen in dem die Antwort direkt an den
Frageſteller wieder zurückgelangt Anonyme Anfragen werden
nicht beantwortet Für die Auskünfte im Briefkaſten und in
der Sprechſtunde wird keinerlei zivilrechtliche Verantwortlichkeit

hofft 1 Ueberzieher f 12 M vNeue u gebr Möbel Schmeerſtr 11 Part r

f e rafzimmer inSekretär Vertiko Auszug öchlafſofa Stegtiſche
Steg und andere Tiſche J BVlüſchgarnitur Plüſch
Sofas mit und ohne Umb J ſofa Vertifo Kleider
Büfetts in Nußb od Eiche ſchränke Schreibtiſche

Bücherſchrke Anileipe
ſchrank Trum SpiegI t birk n n berVertiko moderne en mit Schränkch Tiſche
Kſichenſchränke vk billiga rneg nMatratzen Waſcht Komm enſchnFriedrich Peileke

Geiſtſtraße 25 e497
mit Glasaufſatz in Birke
Tiſche Stühle Bücher
ſchränke u v a m vk bill

Freitag 17 November 1916

h Die Beantwortung der Anfragen im Brief

H in Gr Die Abfindung kann bewilligtr r eng und Seßhgltnechung durch c
rund Außer für n Erwerb iſt die Kapitalabfin

dung auch zugelaſſen für Erhaltung und wirtſchaftliche Stär
kung eigenen Grundbeſitzes Für andere Zwecke insbeſon
dere für die Errichtung von Handels und Gewerbebetrie n
läßt das et die a hitalabfindung nicht zu Da nur die
Kriegs und Verſtümmelungszulagen der Abfindungsſumme
zugrunde gelegt werden ſo würde ſich folgende Berechnung
ergeben Kriegszulage 180 Mark Verſtümmelungszulage
324 Mark Summe 504 Mark Da Sie 40 Jahr alt ſin
ſo en Zebr m ſehen zu multiplizierenark eben dieſer Abfindungsſumme er idie hre er S of dalten Ste

jeldwebel N Da Sie zu den Kapitulanten mit mehrals 18 jähriger Dienſtzeit zählen ſo haben Sie auch ohne r

Nachweis verminderter Erwerbsfähigkeit Anſpruch auf eine
lebenslängliche Rente

Hanna Die Kriegskinderbeihilfe wird an Beamte ge
währt die jährlich nicht mehr als 2400 Mark Gehalt be

n Nach den im Verwaltungswege ergangenen Be
timmungen können Beamte die 2300 Mark Gehalt beziehen
die Zulage nur in Höhe von 100 Mark erhalten ürden
dieſe Beamten die vollen Zulagen beziehen ſo würden ſie
beſſer geſtellt ſein als Beamte die breits 2400 Mark Gehalt
beziehen was unbillig ſein würde

Witwengeld Die Witwe eines im Kriege gefallenen
Unteroffiziers erhält neben dem Kriegswitwengeld auch Zivil
witwengeld wenn der Gefallene im Reichspoſtdienſt etats
mäßig angeſtellt und länger als 10 Jahre im Amte war
Das Kriegswitwengeld das ſonſt 500 Mark im Jahr beträgt
wird auf 200 Mark herabgeſetzt wenn ein geſetzlicher Anſpruch
auf die Zivilverſorgung der Witwe beſteht

W M 100 Der Ehemann haftet nicht für die Schulden
ſeiner Frau welche dieſe vor der Eingehung der Ehe ge
macht hat Er kann auch wenn Gläubiger ſeiner Ehefrau
in ſeiner Wohnung die Zwangsvollſtreckung vornehmen
wollen einer ſolchen Pfändung widerſprechen ſolange er
nicht r Duldung der Zwangsvollſtreckung in das ein
gebrachte Gut ſeiner Ehefrau verurteilt iſt

Kapitalabfindungsgeſetz Um Verſorgungsberechtigte
davor zu ſchützen daß ſie im Falle des Verluſtes ihres Grund
beſitzes von jeder weiteren Verſorgung entblößt ſind iſt die
Kopitalabfindung auf die ſogen Zulagen Kriegszulagen
Verſtümmelungszulagen Tropenzulagen bei den Heeres
angehörigen auf die Hälfte der Renten bei den Witwen be
ſchränkt ſo verbleibt erſteren immer noch die Verſorgung e
Grund ihres Rentenanſpruchs letzteren die Verſorgung na
dem Anſpruch auf den Hälftebetrag ihrer Rente

Gewinnauszug
der

234 Königlich Preußiſchen Klaſſenlotterie
5 Klaſſe 9 Ziehungstag 16 November 1916

Auf jede gezogene Nummer ſind zwei gleich hohe an
geſallen und zwar je einer anf die gleicher Nummer

in den beiden Abteilungen I und 1

Ohne Gewähr H A Nachdruck verboten
Jn der Vormittags Ziehung wurden Gewinne über

240 Mark gezogen
2 Gewinne zu 30000 Mark 141229

6 Gewinne zu 5000 Mark 132161 191868 211925
88 Gewinne zu 3000 Mark 9524 25050 28012 89152 85979 30886

15722 48970 659390 64488 66924 609390 73251 80097 84150 83950
7066 93831 95645 100904 109954 125407 128007 129565 1338384

138579 140493 151537 154885 155671 169613 170202 177309 185621
i 191410 192962 199456 218103 221626 225160 226274 228231
230115

164 Gewinne zu 1000 Mark 1818 7335 14537 16060 19221 20690
22046 28722 25653 80037 30671 34227 44837 87935 3888371 41640
14570 44727 45046 48808 62699 63197 64704 67523 74745 74943
77076 77531 79190 86508 87255 88302 92588 93232 100380 108969
108114 113786 118855 122113 127494 133388 141901 142008 142808 148187
144599 145194 145908 145986 146047 148367 1556556 1657745
161881 166200 166576 166959 169743 179020 180642 180688 183206
190696 198731 204601 204773 205260 205706 208179 210891 211328
o 213277 214462 218434 219491 221362 222170 223263 227452

204 Gewinne zu 500 Mark 9500 4533 5214 5658 147831 14984
17069 17496 19144 19565 20907 22368 26392 27605 29465 316512
38569 42410 42490 43688 44700 44994 48104 48218 49578 53998
55908 60788 64204 65847 71323 73394 74068 74867 76207 76297
81033 81811 82002 84829 87208 87879 94257 94560 100195 103478
104006 108555 112984 114381 119697 120590 122500 123448 1245650
124888 125650 126366 129759 134463 139119 139900 141109 141924
145206 146703 149633 150294 152938 153250 153723 159024 166240
170791 173363 173839 175212 175516 184752 185475 185670 186669
188908 191668 191878 197956 198392 199632 201491 202069 205919
209141 210536 211129 212735 217420 218171 220595 221404 225201
225834 231082

Jn der Nachmittags Ziehung wurden Gewinne über
240 Mark gezogen

6 Gewinne zu 15000 Mark 168381 171918 181825
2 Gewinne zu 5000 Mark 40117
74 Gewinne 8000 Mark 8876 22467 80137 32122e 82791 38876

34574 66124 57299 60804 61968 69367 86270 88152 88461 69766
110506 122039 133330 141102 142092 150444150771 151078 155436
16 061 173004 176526 178406 187137 189621 191816 216665 224873
228289 2296057 231489

156 Gewinne zu 1000 Mark 1582 2909 5910 11258 11805 14540
15382 16387 23 24845 28617 82176 36331 87911 89771 40305
48024 44039 45831 46592 62722 655022 63455 64198 70870 73336
80072 85027 86510 86706 89520 91956 97579 98173 112901 113451
111905 122143 122440 123632 124594 131935 138971 137000 1385095
147229 147604 148667 154316 101402 1694281165198 166406 167218
i63630 170521 171830 175467 175821 177 188887 166046
196890 197195 206316 208956 207338 207712 219184 218149 218162
218469 219893 222691 224192 225268 226803

218 Gewinne zu 500 Mark 2855 8229 S 0397 Il 11180
12281 16399 17061 20296 21995 22057 2 26686 27314 31673
32533 31044 85111 35550 39083 39861 425661 42514 42787 50086
3978 657322 66566 66591 69239 69694 7051,972316 73194 78607
76655 80835 81617 84445 865622 88049 881 88219 88559 8867669061 92389 100846 100196 111718 11340 T 116148 117845
119476 121613 1246857 127554 130208 1392509 134687 135213 136080
141814 145459 149638 148189 150651 151653 152467 1658665 156337
158165 159503 159199 159674 164022 164221 165909 1609906 173279
174578 176262 179123 180397 187951 165356 199251 197432 203785
204564 208424 209570 210675 210954 211740 213804 217344 218861
220602 224229 225764 230123 230796 230942 231266 231723 233128

Jm Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 390000 2 Gewinne
zu 100000 2 zu 75000 2 zu 60900 4 zu 40000 14 zu 39000 22 zu 15000
56 zu 10000 136 zu 5000 1794 zu 3000 3814 0 5093 zu 500 Mark

Schülergeige billig z verkBernhardvſtr 52 I l Wa Billiger
2 guterh Winter Ueberzieh 3Bhalpaſſ f Jüngl bill z v 2 J
ſowie Arb Pelz 573
Merſeburgerſtr 107 2 Tr Plüſchſofa wenig gebr
Faſt neuer Jüngl Anzug Tiſch Spiegel Konſolebill v vt Partſtr 11,pt Vertiko Herrenſchreibtiſch
Verkaufe aus Privathand a her Schreibſtuhl

m 5 ſ utenr Sofa 2 Seſſel TeppichNäheres durch eſcnnt Süd ihr Rahmaſchine
v er F Federbett Flurgarderobe
uterh Aür Kleiderſchrk möbelhaus b380

Friedrich Schirioth

Möbelhaus
Kl Ulrichſtraße 34

elzſtolas
neu gile Arten Fuchskragen

25 50 29 50 r 32 30
Herren Pelerinen und Bozener Mäntel
Hauptpreislagen 50 15 u 20 Mk das Stück

Auf alle Artikel 5 Proz Rabatt
Bitte gefl die Preiſe in den Schaufenſter Auslagen

zu beachten e291
Sämtliche Waren find durch recht
zeitigen Einkanf noch ſehr preiswert

Ernst Renner
nur 14 Marktplatz 74

per Werkauf nur gegen Bezugsſchein Da

oder verk werden Off u6245 a d Ery d Bl

ca
57 0200 Mk l Hypothek

noch 4 Jahre feſt auf gutes
Bertiner Wohnhaus mit
5000 Mk Nachlaß gegen bar
od Börſenvpapiere abzugeb
Off u T S77 an d Exv d Bl

10 000 Mr auf Z Hypolh
z 1 4 1917 geſucht 1 Hypoth
10000 Mk Wert d Grundſt
74000 Mk Fenuerverſicherg
52000 jäbhrl Miete 4524 Mi

ff u S 6076 o d Exp d Bl o
8000 Mk ſof geſucht auf
in gelegenes Grundſtück

Off u 4811 an d Filiale
d Bl Leipzigerſtr 34

Kleine Ackerhyvother
auszuleihen Off u C 6243
an die Exped d Bl

t 000 Marf
Hypother auf l Stelle zum

1 4 1917 v pünktl 3Zinszahler

mantel hochmod 400 M
Huttenſtr 6 II I

Schnürschuhe
mit Solzſohlen f Erwachſene
u Kinder verkauft billig 3164

Idternlicht
Erſtaréchreibmaſchine
umſtändehbalb billig zu verk
Off u T 7777 and Exp d Bl

c cch 7Nationalbassen

gebr u neu mit Garantie in
allen Preislagen Tel 3124
Vertr B H Zimmerjetzt Alte Promenade 33
ſchragüber der Hauptpoſt

NRNähmgſchine

vor n rückwärts nähend
billig zu verkaufen e330in Halle geſucht Off unt

T 6897 a d Exp d Bl a020910 Albrechtſtr 16 I links

Herren und DamenſchirmeTelephon 4828 e465 ertk kig Ein u Verk Ge

Hohe Bettſtellen et hMod Küchen Einrichtungen eiße Pelzſtolas
Schränke Vertiko Plüſchſofa

Ausſtattungen t eKarl Bieler delzwaren
Albrechtſtraße 39 b25 3öchreibmaf nen Moderne Fuchskragen

und Muffe fernergut Typ a 1250M geg NachnFr Schwenkert Desxan Weritfrst 20 in ſchwarz Opoſſum
Feh Nerz und

Altmahagoni Möbe l NerzmurmelStile dir Wwiß billig zu verkaufen b135
iſch Bettſt mtiſch gr u kleine Spiegel Sternſtr 1

Schreibſekretär Stühle Beſichtigung ohne Kauf
Spiegel m Schränkch Näh zwang
tiſch Sofa m u ohne Seſſ
alles gut erhalt vert bill Zſther u alte gedr Verordn
Fr Ftruhel Köniostr S u vert Marthaſtr 25

Komm Soſfa Beltſt Matr
Alles Soſa billig zu verk Waſcht Stühle Kuliſſent
Schwetſchteſtr 13 J l ſ v Leipzigerſtr 55 H l

Tiſch Stühle u 2 Oefen b
zu verkaufen
Meckelſtr 14 I Rennert
eſtſt m Pat u Aufl M

b z v Lindenſtr 74 pt l T
Dängelampe Spir 8 M
Landsbergerſtr 60 II I
Vertiko Kldrſchrk Spiegel
ſchränkchen Stühle w neu
billig zu verk auch einzeln
Bernhardyſtr 20 I 566
000000000602626

wegen pand
in ſchwarz wie neu iſt
inkl 60 Notenrollen anſtatt
für 3000 M für 2000 M
zu verkaufen e55

1 Phonola Vorsettapparat

Neuwert 1250 Mark jetzt
700 Mark

Gr UlrichſtrB Döll 33 34

9 eNußbaum geianino h hre
wert zu verkaufen
Merſeburgerſtr 5 II rechts

Nosenberg
Geiſtſtr 21 1 Treppe
Kleid u Küchenſchrk Vertiko
Plüſch u Stoffſofa Chaiſel
Bettſt m Matr Waſch Steg
Auszieht Böckſtr 12 Hdl
Beſſere extra gut erhaltene

Schlafzimmer
von zweien die Wahl zu vk
Ssehieieh Alter Markt 34
Gr Tepp hellgrau 300200
gr Gaslampe Hängelicht gr
Zinkbadew, all wie neu z v t
Raffinerieſtr 16a II Krüger

G erh dil W Ueberz b
zu verk Geiſtſtr 44 III
Einf Tiſch zu verkaufen

Volkmannſtr 3a I T
Neue u gebrauchte feine

Ueberzieher Ulſter
Beamt Mil Zivilmanut
3 neue dauerhafteSchnall u Schnür

ſchuhe von 36 bis
Holzſchuhe 1142
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B a3939 Meiningen he29 zur Ausbildung fürsJun e K a ninchen Guterh Büfett Tiſch K ir die PofſJ und ontor für te o t uc zu verkaufen Reilſtr 123 Stühle zu kauf geſ Off u Eiſenbahn Beſ Kurſee 8 i norienha ne n e N 6253 a d Exp d Bl für Krieg Ssve be e
alte u jg Kaninch z vert Guterh Handwagen ſofort wie erfolgr Nachhilfe
Köniaſtr 86 H II 562 zu kaufen geſucht ſtundenKaninchen etMin einige Tage z Ein c SZuchthäſinnen u JungtiereS g et Lekr Weever deren Gebildetes Fräulein W J H Schönins brosse Steinstrasse ö9

oder jnnger Mann

ie
e

g

en 7 777 wen n JF u San Ein noch kräftiges Acker B chte zw e pferd im Preiſe von etwa ekanntma unghr p o geſ Hifert u Meine Verordnung vom 26 Juli 1916 betreffend Verbot des Zwiſchenhandels mit Gewehrteilen zu Whne Bezugs j K 6230 bauppoſt l Halle tärgewehren wird hiermit aufgehobenne 0 chein 2 ſelt ſchöne Doppelvonys Magdeburg den 10 November 1916zem ſchnell ſicher im Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps
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Nähmaschinen sind unüber
troffen in der Welt

Alleinverkauf bei l 59

gegeizlie Speiſe und S mit Kenntniſſen der franzö mchuin üſges c d z ſ ik ſiſchen Sprache für 3 Knaben Knabenanz Kleid Waäſchegeschützt u rcku a zimmer h 7 el I dieberwaching d Schul Lusbeſſcin o bin a Frau g et n z 1g leſen
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5 56 g 5 2 2Der Sportpelz Eyw Eioppte Form Ein und Serlaufshaus Akte S z r e Halle Roſengarten a II empfeble

g t verloren Abzrn e nyvdlecdogenLeipzi e c e 57 ma73
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Preislagen Mk 38 45 54 65 75 Klempnerei Gr Steinſtr 35 Höh Beamter in Leipz Lampenſchirme Krippenſi t 27 un l Feſtungen Ofenbilder
penſionsber 27 ſtattlDer Fahr u Reisepelz kür Herren Gebrauchte Möbel e w in net Fräul Soidaten Puppen Chriſt
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Preislagen Mk 110 138 175 210 265 kauft zu hohen Vreiſen die evtl auch Tederſeſſei Soſa Briefe m An Verm bogen Schiffe
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o S ter o tms ausgornceter S weiſe gegen ſofortige Kaſſe Damen u Kindergarderobe Katerer T Heirat Offerten 24 Schmeerſtraße 24
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5 von r Bekanntmachung Artillerieſtraße 3378 S7s Schaukelpferd u Nähmaſch Herren Gehpelßs of zu kaufen O u Vom 18 bis 20 d M ſ V t nGroße Alvichſtraße 49 r g r S dir od W Ja zu kauf geſ einſchließlich wird die An Bücher Revi or 5 prima Friedens t a o

240 7 l ff u 4931 a d Fil d nahme ſämtlicher Fracht A W HRertram rehr reiswert m869 e10 Weinſlaſchen Bl Leuſtgetttr 34 565 ſtückgüter eingeſtellt Halle Saale S2 58 Sa Sekt u Waſſerfl kauft u Gr Klodrſchrk u Waſcht m Dringende Lebensmittel Ge ſtraße 5s 144 Sn n holt auf Wunſch ab b5300 Marmorpl z k geſ Off u können als Eilgut aufs d b g h nGebr Zwiebelſäcke z f j Ein paar ſchwere ältere Lupwig Schwetſchkeſtr 14 C 6263 a d Exp d Bl geliefert werdn FJag zu e e e Il
ber Gr Ulrichſtr 32 Laden Arbeitspferde ſichere Ein Pi Gebr Schaukelpferd z kauf Halle Saalc der pachten geſ Off untüſſter 1 eher Dam änner zum Horsfgterven Gorr ianino ſucht geſ Herrenſtr 19 r r den 16 Rov 1916 F M an die Exp d 6 Grorre Adriano 36

Mant v Krauſenſtr 15,I r zu tauſen 29 Offerten Ablheit Torſtr 56 I Hobelbank Kal Eiſenbahndirektion T t 3 z tdergetnr Terute dieſes Biing an die Er Klapp Kamerg Tiſchlerhandwerkzeug P gar g3 ten t876 ernburgerſtr 7,Sout e Schloſſerbank 1d l On tn cfss TSiartes Arbeltspferd zu 12 od 10 15 mit Dovvel Schloſferhar Garantiert In Qualität en u Vmarbeoſ436 4 vt r verkaufen Zu erftaen w Anaſtigmat für 4,8 6,3 zu zu r gerkze tag Sonnabend den 18 d t 2 Peſzwaren tungen Repara
Getr ſchwere Pelerine Germarſtr 10 part fang r s ne Cyemiſche Werke Union vormittags 11 ühr Je Pr i Seinen Z vo 100 t r aller u
Meter lang billig z verk Futterſchwein zu verkaufen 7 an die Exp G m b alen e Stein 162 P 100 be D Felle für Koetüme und streifen zu verkaul len540 g z e r verſteigere ich Große Stein 2 Pf 100 Stück 4 10 an g 11 e Kl Vlrichstr 25 III305 Serchenfeldſtr 11 I r Böllberg Nr 32 K Dauerbr Ofen k geſ Königſtraße 70 ſtraße 50 Gaſthof z grünen Nachnahme zuzüglich Porto Kurs ehnerei r a S336 Ju verk 1 eichen faſt Terges Rattenf geſ Tulod Riedel For ſterſtr 48 I II G erh Kldrſchrk z kf geſ H a o re Feldpost gegen Voreinsendung

i eher Her Schreib zinci Streiberſtt 28 II Gebr Puppenwagen g Off u L 5031 a d Fil d a in R annen rüne tiſch m n u n Kaninchen z Zucht 5 vert u M 6252 a d Exp d Bl Vl Leipzigerſtr 34 579 10jähr K 6utzelt berlin J Mo Zügen evtl a z Stuhl Ladenbergſte t re Grauer Waffenrock Guterh Ueberzie Anzug Seele rr 3h 31 Eine Waggon Ladung hat billig abzugeben162 Steinweg 16 3 Tr links ausgewachſene Hühner t erhalten zu kauf geſ Schuhe a Mann belg e P et jolz n Wincher rer Tiegzwiſchen 6 di nachm zu verkaufen Ankerſtr 12 S ülrichſtr 30 tet 1,74 gr zu kauf geſ Off wegen Einberufung öffentlich trockenes rennho z g
Wenig getragene blaue Eine felten ſchöne velgiſche u L 4991 a d Fil dieſ meiſtbiet gegen Barzahlung kl geſchn liefert in Waggon s a83 Offiziersröcke geeignet f ihr Alt Mahagoni Der gut Bl Leipzigerſtr 34 574 Beſichtigung daſelbſt von Fuhren und Zentnern auch volenbatner o v Fuchsſtute 4 hr erhalt und Nähmaſchine Fehr Sipt Scre wich zu giſ Uhr an frei Haus 359 untere Teipaigeratr

876 tragend paſſend f Land Lut nähend zu kaufen geſ Oscar Knoche Tholuct 9 uStephanſtr 4 gend Off u36212 a d Expd Bl kaufen geſucht lindner bill ß danK Klappwagen bill z v wirte da etwas pflaſter ff B 62 S Gr Märferſtr Sadon beeideter Verſteigerer Tel 14 G Illige I Cuſe Nezugsquelle387 Weingärten 29 pt r nüde ſofort billig zu ver Feir ſchw D Jad Sr Guter Tederſlubſeffel u gr grauſenſtraße z33 en kaufen 18 zu auf geſ Off u Kieiderf e Aschen uhren tc wattineriett e S r e n an vit i Skectbriefserledigung der ſicher un Filing Mavik lutrumenten861 5 weerrere ſchwere u leichtere Gebr Puppenwagen z g d Bl Seip igerſtr 34 Der am 28 Ter 1916 ausgeführt Gefl Ange bote a
m bertiſen mit 2 Arbeitspferde Hin e nete Fniehe a h l ehe ehe enn a r Gummi oder Militirmant Schmiedel aus vat e ge d Blattes erbeter b erwn eimt a r n S ſtehen a u Zertauf zu kaufen geſucht Off u Ener ijscher Lehrer e ind d n n d Herren Gard erobe an dern Asbe hafte rein adgertimm je4 D 6244 a d Exp d Bl eipzig Lindenau in Nr 25 eparatuxen tünſtl ſtopfenv Ein Pferd z lünerieſtr 6 b Nachtſtuhl z kf geſ Off m r er e eher des hieſ Generalanagigers reinig aufbüg ſauber herger i Ra Harmon kus
See Tr alte Ein langſchweifiger ſtarker Pr u 6248 a d Exp d Bl u miitl Schulen Nachhbiitfe ne Steckbrief W Schneidermstr Prinzenstr S II

Sa 2 25 Atr digt y5J Paar r Ruſſen Ruſſe wittelſährig Dre t rn Ton aus v r hie a 15 Rov i916 Mandolinen Gitarren
zugfeſt zu verkaufen a Privathand zu kaufen geſ Zebunlarb Sehr gute Erfolse Der Erſte Staatsanwalt r muagf Füchſe und eine dreijähr Kutſcher Möderau Offerten gmit Preisangabe ein Empfehl 5 Eltern u e Sonderkarte Wiener Dieh Barmonikas

5 R t t u J 6249 a d Exp d Bl l Angeb arkt Tonbr el Otſchimme ſtute 3 lüsküng Pferde in genſchaielpferd zu o B z l an Rnan
ole ſtehen preiswert z Verkauf kaufen geſucht 541 osse Halle z Verdun undſch Töpferplan 3 h04710 ſtehen Verkauf z Bertz Höhnſtedtl Pferd Mohrenſchimm S Streiberſtr 19 Militärmantel gefüttert Unterricht u Rachhilſe Umgehungo
ten 6 Jahre alt zu verkaufen Halle Streiber einreihig zu kaufen geſ Deutſch Rechn uſw wi Eifenberg Pſerd Ruſſe Angebote unter V 6233 an Lehr Forſterſtr 36 l ert gut und billig im Spezial Massstab 1 100000
we Fugfeſſer adt Dr 20 Kch i Geſchirr v v Stall hre per ds S Energ Nachhilſe Quar Geſchäft Autsr Grösse 38 48 cm
4 ſedri Te Gebr Hobelbank z kf gej taner Oberreal geſuchtx 2 n Jegen d Kuh mit Kalb Merſeburg wir S r iigexitr 34 1576 in Poſten nter Proislage M

zug tzau Sch epzig zu verkau e Jhund Zwevend ort n Kl d Lu erne en i garren Zu atte 4 netto Kasse in 1/10 1/20 und 1,40
a aufe Jeden Poſten Haſen J ne e l ee en O z in Hig und Qualität vor Seeenn a ob on des verpeckt abzugeben Nur Origina
iko und Kaninchen billig zu ver u g ſowie einige Zentner züglich paſſend zum Wiederſel W Eſcfert Nicolgiſtraße 6 Gr Ulrichſtr 35 I e487 verkauf Kisten als Muster gegen Nachtteg 2 tterkarto eln Nr i 190 Stück 750 Mr tl Fu 10 Stück h er ine zu kaufen geſucht h5384 Nr ll 100 Stück 7 Mte c 7 k z h p Spedition 10 Stlick Pr oben 50 Pfg für Halle I l Prov ſachs 8a Krefzsenma 9 Königſtraße 70 ritzſtr 4 Eckladen n

Am Montag den 20 November 1916 vormittags Jeden Poſten a

55 r findet ſeitens der Landwirtſchaftskamm 8 C
d 11 Uh d ſei s der Land ſchaftsk er für die J es e
r r Sachſen in Se tn zum Viebbof eng kohl 181 Ver rung von e rischmelkenden unt e infolge ihrer V aſt kaufen der G Rüt Zigarrenfabrik Karlgtr 19a fähigkeit beſonders gut für Abmelkwirtſchaften eignen ſtatt jeder Poſten Gemüſe Rübeu u andere beſce lagnahme e

der Verkauf erigggt meiſtbietend gegen Barzablung Tee ſegne Konserveulabrib freie Lebensmittel zu kaufen geſucht Cfferten an Fernspr 7457 a37 S

o an welche ihren Wohnſitz in der Provin Sache es ſen Slehurg Pförtner F n S ren ufer che ihren Wohnſitz San 2 ebnra Fforiner Amt Halle 4305 fullesche pfännerschaft I ßone e
n g F 4 3ine T S

e M Schneider Falle kaufen Sie m Und preiswert

Kleiderstofte Baumwollwearen Damen Konfektion
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III IIIIIIIIIIIIIIIIIIXIII Dankg Gottes Oute chenkte ans bente morgen für aneer ö i

e n e e r Wert R 1 Seit Kriegsbeginn auf blintgetränktem Boden in Feindesland fär die Heima n d Vet 2 2 S e S0ſse Har e kämpfend starb an den Folgen einer am 30 Oktober erlittenen schweren Verwundung wandten um ſ e men e Dit i o ſchön der
t Halle a den 17 November 1916 1388 in einem Etappenlgzarett unger hbeissgeliebter unvergesslicher Sohn und Bruder ine di r Wer d ſchwe Pastor Knoblaueh unser treuer Netf 554 m aſtor ichter 7 e roſtre n rie un von 3 4 6 8 10 bis 20 Mk Tagend Fran Helene ged Colbatzaki Herrn Lehrer Helmsdorf für den ſchönen Geſang Verſand nach Einſendung TeigZ r e o Dank allen die uns ſo hilfreich zur Seite ſtanden einer re kaufen Siet 7 tet t ter G8te und ſie zur letzten Ruhe geleiteten vor allem den am beſten bei 163

Jungfrauen und Burſchen für die reichen Spenden
Reservist im In Res, Rrsatz Regt Nr 2 Gott möge es allen vergelten und einen jeden

vor ſolchem Schickſal bewahren m
Halle a Sreiberstr 18 den 16 November 1916 Io Leipzigerſtr 33 u Z9 fandD weizen et an Die tieftrauernden Hinterbliebenen Sept ſche 0 Man

Se de o una n e e e W h Koart 482tel und Frau kamllie Hermann pähne m s0 preete Jöstel D dorf den 16 November 1916 S nricht daß unſer ſeit dem 2 Oktober 1914 bei den argarete Sstel ammendorf den 16 November vätteKämpfen in Feindesland vermißter Kamerad Erich Jöstel an Creldp ost R hinc 2 DeiPaul Rosenhahn bein gms 45 helntt vig b r Karton aſen s lanneſeitens der Heeresverwaltung als auf dem Felde s Aen e e r 5 7 8 To F Tder Ehre gefallen erklärt iſt I unſere liebe Mutter mit Elersohntz 20 PrWir verlieren in dem Heimgegangenen einer 5 Schweſter Schwägerin a Wedc undtreuen Förderer des Vereins und werden ihm ein un Tanxx Gran u Weodcav Knaldauerndes Andenken bewahren Nach hiungerem schweren in Geduld ertragenen Leiden i wie r 4t C I str uHalle a S den 17 November 1916 I entschliet an Donnerstag abend 7 Uhr mein inniggeliebter nng wur m auſ Uleſ C s
geb ineVerein Hallesch Berufsfeuerwehrmänner I NMenn unserherzensguter treusorgender Vater der Kaufmann im 48 Lebeneſahre n einerr n tiefem Schmerz falercrepe dum II An e

5 nebst Aagebörigen J dungS Die Beerdigung ſindet in tots e gäMontag 10 Uhr vor
im 61 Lebensjahre 4395 mittags von d Leichen B Christt in tietet Trauer alle d Nordfried n 22l bofes aus ſtatt

Wied teh d oieige Tod et Frau Berta Katz geb Sichelederum hat der unerbittliche Tod eine 3 D denſchmerzliche Lücke in unſeren Reihen geriſſen Willy Katz z Zt aut Urlaub Röderne Koſtüme m
Im Oktober 1916 erlitt den Heldentod unſer p rt lieber Kollege und ſtellvertretender vorrrer h Erich Katz n und r 0 gußeiſ m gillierte

W 5 82 7 4 r e
der un er W rwayentüdrer h Halle a Halberstädterstr den 17 November 916 l vehn Venee uns weiß Keſſel

Carl Henkel J Beileidsbesuche dankend verbeten m ruur ung Onauiaten Große Steinſtraße g5Sein offener und ehrlicher Charakten und t Beerdigung findet am Sonnteg den 19 November vor u er en AlLLLALSLLdA z fi
ſeine Strebſamkeit waren vorbildlich I wittegs II Uhr von der Leichenhalle des israelitischen Fried r 25 Pfg extraFerner ſtarb infolge Unglücksfalles im hbofes aus statt geſunde rote Ware in größ Moderne Fripuren e AchtungDienſt fürs e war hre Kamerad S Poften und in einz Zentnern m Gnaulnon 75 P Schuhmacher und Jder otorwagenführer S hat abzugeben Uandna idler degelpflege 1 Mk 2 FAugust Heller Bergmann Landwehrſtr 4 er Gummi LSohlen REr war ein treuer Kollege und eifriges mit elektr Massage zur Pflege Erſatz für Leder v beMitglied unſeres Vereins und Reinigung der Haut für Damen Paar 75Ehre ihrem Andenken t F in u mm Apodtze opDer Kameradseh Verein sldät Srassendahnen ahm Gummi Ahbsätze 5 unsebmeerstr l Etage Paar von 35 Pſ anHalle a S n ſtarb am 3 Ro Plötzlich und unerwartet erhielten wir die trau Grösstes Etagen Geschätt am Fahrrad Gebirgereifen gel

vem er r neber Bru e Schwager Onkel rige Nachricht daß am 22 Oktober 1916 unſer Platze 7 Kabinen Fabrrad Schlänche Mk J duNeffe und Bräutigam der Musketier inniggeliebter herzensguter braver Sohn Bru Frete Kräfte Fernspr 5334 Wafferſchläuche

p Kk j der Schwager und Bräutigam a0305 3 Friedensware waul Keidte Gashlühtörperſ Leipziger eim Inf Regt Nr 72 4 Komp al F r v vorzüglicher Leucht treDelitz a den 17 November 1916 kraft und Haltbarkeit Gummlwarenhaus tü
t z Grenadier im 2 Gren Pegat Nr 101 4 Komp Steb S MSein letzter Gruß Auf Wiederſehn z e t u Selbe Inhaber der Friedrich Auguſt Wiedaille et t h e Gr Ulrichſtr 35 el

Er ſollt nicht in Erfüllung gehn Familie Max Keldtel z t i Heeresdienſt x Hauvt Geſchaft Leipzig Meden ſard 7 Nodb Familie Franz Keldtel z im 23 Lebensjahre den Heldentod fürs Vaterland Danerwäſcheverkauf Ranſt Steinweg 3 vu W e Wehen ar qm T Kopbr rei hen Keiatet eriinten dat i Verin 1 Tr dm Der Rebere on mſer ieder Vruber Familie Otto Keidtel Stedten Halle a den 17 Novbr 1916 Ecke Sternſtraße n J
en S d e winiy Keldtel n üeſem SSchwager Onkel und Neffe Familie Edei In tiefem Schmerz anFamilie siedentopf

Olga Klaus als Braut a8940
Lieber Paul ruhe in Frieden

im Namen aller Hinterbliebenen Jkamſlle Franz Tnürmer Ohne Zezugsschein
ein Bruder z Zt im Felde

Anrie Berger als Braut nebst Eltern
Wenn Liebe könnte Wunder tun
Und Tränen Tote wecken
So würde dich du liever Paul
Nicht fremde Erde decken

August Ehrharut
Unteroffizier der Landw im Reſ Inſ Regt 99

Inhaber des Eiſernen Kreuzes
im Alter von 30 Jahren

Er folgte ſeinem lieben Bruder Paul nach
13 Monaten in die Ewigkeit nach

KSamt a Seldo

h Halle den 17 November 1916 sowie alle daraus berge LIn tiefſtem Schmerz S Rube ſenft stellten Gegenstände mWitwe Emllie Ebrharadt und Kinder An ſeinen ſchweren Wunden ſtarb am 15 No ſofornebſt allen Angehörigen vember in einem Lazarett mein ſiever Manm ſeiner SicaRuhe ſanft in fremder Erde Kinder treuſorgender Vater unſer einziger lieber e Miedb Sohn und Bruder Schwager und Schwiegerſohn ſofo2 a StuWilli Silex 8

Landſturmmann im Reſ nf Regt 52 Allen Bekannten die traurige Nachricht daß m chön im 531 Lebensjahre 558 mein d ſter lieber Sohn Bruder Schwager mitIn tiefem Schmerz und Onkel mitS eleganteSelma Silex geb Rauchbach Familie Silex Kurt Grä fe preiswerte eleg ſof
Auch mir hat der Krieg mein Liebſtes genommen arl Fiedler u rau geb Silex Neuheiten einPlätzlich und unerwartet traf uns die unfaßbare Familie Rauchbach den Heldentod fürs Vaterland fand
Kunde daß mein lieber herzensguter Mann der Paſſendorf Halle Ammendorf Merſeburg 3étreuſorgende Vater ſeines Keliebten nen Törten den 16 November 1916 Thiunſer guter Schwiegerſohn Bruder Schwager und 4r Heute entſchlief ſanft nach einem reichgeſegJ Onkel Geßeiter neten Leben meine geliebte Schweſter unſere die tiefgebeugte Mutter nebſt Seſchwittern 0

h Otto Kn eschke liebe gute Schwägerin Tante und Großtante und allen Verwandten e C n pla
Nädes Rabott Spar Vereia

in ar b Motten Riss od BrandDDöoh gnej beschädigien Kleidungsstüceker Ga

Teppichen Leinen eie 1 2 ver
S Keine Flickarbeit

sondern wirkliche stopfarbeit der Webart ent
ausgeführt R a p d ki Halle a S J 2von l 0 01s 9 Schmeerstr 5 ſof

Inhaber des Eiſernen Kreuzes II Kl
nach D monatigem ſchweren Ringen nachdem er alle
Strapazen und Entbehrungen getragen ſein junges
Leben fern von uns laſſen mußte Er fiel durch
Kopfſchuß am 1 ds Mis im 31 Lebensijahre

Halle a S den 17 November 1916
In tiefſtem Weh

Anna Kneschke geb Hppel Kind u Angehörige
Mir kehrt keiner laubgeſchmückt heim zum öden HerdeDer mich an ſein Herz gedrü di ſchläft in fremder Erde
Schläft den tiefen langen Schlaf ohne Morgenboffen
Und die Kugel die ihn traf hat auch mich getroffen

Fräulein Roslne Schräpler
im 81 Lebensjahre

Halle e lanchthonſtraße 43
Eſſen Schönebergdie trauernden Familien

sehräüpler Hofrliehter Kössler und Kern
Beerdigung wird noch bekannt gegeben b04727

Allen Freunden und Bekannten zur Nachricht
daß meine liebe Frau unſere treuſorgende Mutter
Schweſter und Tante Frau

Berta Wieck
geb Erfurth verw gew Kutscher

im Alter von 61 Fahren nach kurzen ſchweren Lei

den verſtorben iſt mmineBeeſen Muühlenſtr 7d den 16 Nov 1916
Um ſtilles Beileid bitten die trauernden Hinter

bhebenen Friedrich Wleek Schmied Ohne Bezugsschein
nebſt Kindern

Geſtern abend entſchlief ſanſt unſere liebe treu
ſorgende Mutter Schwieger u Großmutter Frau

Auguste Siegel
geb Woles

im 660 Lebensjahre

Halle a Steinweg 37 den 16 Novbr 1916

4 Vlhhlich und um die tief Dies zeigen tiefbetrübt anPlötzlich und unerwartet traf uns die tieftraurige Die trauernden HiNachricht daß unſer ützer alles geliebter braver uns Die Beerdi T de am M rn 9 k W5 Sohn Bruder Neffe und Bräutigam I 3 uübr nachmittags von der apeie des Südfried an agung

der Gefreite n nbofes aus ſtatt Zurückgekehrt vom Grabe unſerer lieben VerPaul Jann ſtorbenen ſage ich allen Verwandten und Bekannten
im 5 Garde Regiment zu Fuß W für die wohltuenden Beweiſe herzlicher Anteilnahmeein Opfer dieſes Weltkrieges geworden iſt n e Beweiſe inni J Teilnabme welche unſeren Dank Dank Herrn Paſtor Gallert für ſeine

1 im Heimgann teſem Schwerge uns beir gange unſerer lieben Entſchlafenen zu Herzen gehenden Worte Kragen
h Elly Günther August Herker u Famllle Nauffeein Bruder z Zt im Felde zu Teil wurden ſagen wir hiermit unſeren herz xlichſten Dank Beſonderen Dank Herrn Oberpfarrer Tretet ſtill zu meinem Grabe ZKeller für ſeine troſtreichen Worte an ihrem Sarge Stört mich nicht in meiner Ruh Hüte

Halle S An der Schwemme 5 17 Nov 1916 Wißt was ich gelitten babe
Gönnt mir nun die ew ge Ruh

Die Beerdigung wird noch bekannt gegeben

r

Die trauernden Hinterbliebenen

Plötzlich und unerwartet erhielten wir die tief Vielseitige Auswahl et traurige Nachricht daß mein lieber Mann unſer Für die ne n ſo reiwem Maße bewieſen 3e guter Vater mein lieber eohn Jebe rer e Hüteder Landſturmmann a leben Entſchlafenen herzlichen Dan eſonderen perDant Herrn Vaſtor Balibaſar für ſeine zu Herzen Velonur Folbeol Sammeot oud Flin
gehenden Worte ſowie Herrn Lehrer Wachsmut Eigene Krzougung u FaurikpreiaenO Ore n mit der lieben Schuljugend für den ſchönen Geſang EGröeetoe Hperial Fabrik am Platre
und dem Handwerkermeiſter Verein für das letzte mit Dampfbetrieb und hbydr Pressen Z

34 Reſ An Regt 3 Komp Geleit Aller Art Hüte werden nach veuest Formen umgeardeitetam 6 November im Alter von 40 Yahren den e 77 Ammendorf den 16 November 10916 Beoste fnehmtännisohe Verarbeitaung S 9

tod erlitten hat Stroh and Fllakut Fabrik J ipzi es5Raßnitz den 10 November 1916 m Namen der trauernden Hinterbliebenen ren Zem W Halle Leipzigerstraße 100Die tieftrauernden Hinterbliebenen Famllie WWlIv Muller m Beris 3 Bere Bio ver a
n Am I ind I m

T
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Freitag 17 November 1916
SDer Hüter des Erzes

Roman von Chriſtine Ruhland
Fortievung RNachdr verb

Beim Herausheben mit Feuerhaken und Stangen aus
der ſchlammigen Flut ſpürten die Leute wie einwer Gegenſtand herausglitt und verſank Viele
Tage immer wieder von neuem durchforſchte man den
Teich nach Wichard Man nahm ſicher an daß er hier
einen jähen Tod gefunden und daß eine der grundloſen
Stellen im Teiche den Körper verſchlungen hatte

Aſſeſſor Schulzmeiſter unter deſſen Leitung Wichard
monatelang gearbeitet wurde vernommen aber man
fand keinen Anhalt und kam gar nicht darauf daß dieſer
Mann der Wichard das ehrenvollſte Zeugnis
und der doch gar keinen Nutzen
beſten tüchtigſten Arbeiters haben konnte ihn beſeitigt
hätte Die Einzige die von dem heimlichen Kampfe der
beiden etwas hätte ausſagen können war geiſtesgeſtört
Und ſo konnte man es nur einer höheren

grauenhafte Rätſel zu enthüllen
Ne acht über le

laſſen dieſes
2 e d

Der Direktor der Gewerkſchaft Bergrat von Wolf
Aen

u d d 4Knaben an Sie ſollten beide auf Koſten des Barons
von ler e bersmor erzogen un

ebildet werden Frau Wichard aber wollte man
x Heilanſtalt übergeben

M J r xoch nur Ernſt Wichard der Aeltere verließ freude

chulzmeiſter nahmen ſich der verwaiſten

t J r d v n F 9ſtra hlend mit erhobenem Köpfchen an der Hand des

h J M ausJ igenteurs ſein Vate rhar
WirKarl Wichard der Blonde der ſeinem Vater Zug um

r reJug glich ſchmiegte ſich mit ernſtem trotzigem Geſicht an

inen L be im
F r rJch bleib all her Jch 9e h m f Jmit Onkel Ferdnand in

5 nden Schacht

aaaaeaeceeceeeeeeeeekeeeee eWeihnachtsbitte
für das Landwehr Infant Rgt 72

Das dritte Weihnachtsfeſt in dieſem gewaltigen
Kriege naht und unſere braven Truppen verbringen
den dritten Winter in ſchweren Kämpfen im
Felde Jhnen eine Weihnachtsfreude zu bereitenals ein Zeichen der Liebe und des Dankes iſt die
beilige Pflicht der Heimat

So wenden wir uns wieder an die gütigen und
opferfreudigen Geber und bitten helft uns für
unſer Landwehr Jnfanterie Regiment 72

Die Weihnachtsgaben werden wie früher
wieder kompagnieweiſe in Kiſten verpackt und
gehen mit direktem Transport an die Front Be
dürftige Leute werden beſonders bedacht Einzel
pakete mit perſönlicher Adreſſe des Empfängers
werden mitverpackt

An Spenden ſind erwünſcht außer Geld Zigarren Zigaretten Tabak Tabakspfeifen Hofen
träger Zahnbürſten Haarbürſten Kämme Taſchen
tücher Geldbörfen Notizbücher Taſchenmeſſer
Mundharmonikas Karten und andere Spiele
elektriſche Taſchenlampen Lichte Rotwein Aepfel
Nüſſe Pfefferkuchen Geldſpenden nimmt mit
Dank entgegen das Erſatz Bataillon Landwehr
Infanterie Regiment 72 Torgau Kaferne V und
Frau Hauptmann Hoepffner Torgau Ritterſtr 10

Pakete und ſonſtige Spenden erbitten wir nur
an letzte Adreſſe

Frau Hauptmann Hoepffner
Ritter Oberſtleutnant z D u Bataillons Kommand r

des Erſatz Bataillons Landw nf Rgt 72

e r e
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zu vern n 160re Andenſt tr 566 Zimm er Wohnung
d hät z verm 123 Laden evtl mit Wohr nung

al lterſtr 1 2 S 2r J D D T zu 1 ve 1 n tete en 162S Spf Zub Gas I 1 7 Z
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u Offerten unter L 4831 anen be T u v die Filiale dieſes Blattester Leiprigerſtraße 34 55Feſte BVeſſ S Edepgar Woh nung
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3 vorzu verm eten Seſt De unter L 4891f K 180 M T V anGerberſtrate 15 Vei J rtraoße 31die Filiale dieſes Blatt
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ausſtellte begegnen den
von dem Tode ſeines

d dann im Bergfach

GeneralAnzeiger für Halle und die Provittz Sachſen
Und meine Schweſter nehme ich in meine Obhut

Herr Schulzmeiſter So lang ſie ungefährlich iſt und
nur in ſtillem Brüten auf ihren Karl wartet ſoll ſie
ihre Freiheit haben Jch bin ledig und wer mich all
nun nicht verheiraten Vielen Dank auch Herr
Aſſeſſor

Das Lorchen war in dem Hauſe des Schichtmeiſters
gut aufgehoben

Ferdnand Probſt aber war ſo erſchüttert von dem
furchtbaren Unglück das ſeine einzige Schweſter be
troffen daß er keinen Frieden mehr in der Heimat fand
Der Wilhelm Schacht war geſchloſſen viele Arbeiter ent
laſſen das hatte ſein Herz ſowieſo ſchwer getroffen und
ſo wollte er über dem Meere ſich eine neue Heimat
gründen Dort würde er auch dem Manne nicht mehr

er für den Mörder ſeines Schwagers
hielt Ja ja und tauſendmal ja Schulzmeiſter
war der Mörder Aber da er keinen beſtimmten Anhalt
dafür hatte mußte er ſchweigen und ſeinen Rachedurſt
gewaltſam unterdrücken Auch konnte er ſich nicht innuglofe Konflikte ſtürzen ſeine arme Schweſter und ſein

Jung der Karl die brauchten ihn
So verkaufte er das Anweſen Wichards und ſein
nes nahm nur das notwendigſte Reiſegepäck mit und

rau Vor uhig geſchehen Sie wollte mit
dom Bruder zu ihrem Karl der wo anders Arbeit ge

Am Tage vor der Abreiſe beim letzten Verpacken
kleiner Gegenſtände die der Karl beſonders liebte gingder Junge ſtillſchweigend zum Wandf chränkchen ent
w mr en 2 ormnahm ihm das ſorgſam verpackte Stück Erz mit dem bei

r 5 9 2 M J J 2gefügten Schreiben ſeines Vaters und ſteckte es bei

z T W 3 e J J rSeine Taſchen in dem feſten Bergmannsjäckchen waren
tief Ein unbändige Freude auf die Reiſe übers große

D n t 1 VaoMeer war in ihm Alle Not der letzten Wochen war
war ihm als ſollte er wirklich zu ſeinemvergeſſen Es

h 3 Il un

Herren Anzüge

J u rr

Herren Loden Joppen
I Herren Loden Mäntel

Jünglings Anzüge

Knaben Anzüge 9 85 hKinder Anzüge 6 80
J Jünglings Ulster 17 62
I Knaben Ulster
I Kinder Py Jacketts
I Gestreifte Hosen

Fantasie Westen

Gute preiswürclige
Herren Knabenb le

Mk 27
Herren Ueberzieher 22
Herren Ulster 24

15 52
Herren Regen Mäntel 19 65

t 62

I Schlafröcke u Hausjoppen 155

Herrenanzüge nach Maß 78

geliebten Vater gehen Sein Schulränzlein mit ſeinen
Lieblingsbüchern diente ihm als Reiſeſach aber den Erz
block den er für ſich allein täglich nach ſeines Vaters
Tode hundertmal bewundert den behielt er auf ſeinem

Leibe den mußte er fühlen Wenn er den Vater wirk
lich fand wie würde der ſich freuen

Noch einmal hatte er geſtern das Lorle beſucht das
nun ſchon lachen gelernt Noch einmal es aufs rote
Mündchen geküßt und ihm ein Glück auf zugerufen

Und nun ade du lieber Harzwald du liebe Heimat
mit dem fleißigen Bergmannsvolk Jhr armen totenHütten die fein Brot mehr bringen ade Glück auf
der neuen Heimat über dem weiten Meere

Ein klappernder kleiner Leiterwagen mit einem
Rößlein beſpannt fuhr die drei Menſchen mit ihren Hab
ſeligkeiten an die nächſte Bahnſtation Von da an ging
es in eine unbekannte ungewiſſe weite Welt

Glück auf

Von einem n Agenten in zweiter Kajt ite des Dampfers

Germania untergebracht ſtand am Neujahrsmorgen
des Jahres 18 Ferdnand Probſt mit ſeinem Jungen
Karl Wichard auf Deck und erwärtete bei klarem dunkel
blau uem Himmel den Sonnenaufgang

Frau Lore lag ſeit zwei Tagen ſchwer ſeekrank
ihrem Lager aber ſie litt klaglos und war fortwährend
in Fieberträumen auf dem Wege zum Schacht Zu
weilen auch erſchien ihrem zerrütteten Hirn der ſumpfige
Teich im Tannenwalde ſo daß ſie jäh nach ihrem
Manne ſchrie

Still und fügſam hatte ſie ſich aber allen Anord
nungen ihres Bruders unterworfen immer in dem
Glauben daß dieſer ſeltſame Weg zu ihrem Manne führe

Alle anderen Paſſagiere lagen noch im tief fen
Schlummer nur dieſe zwei Waldmenſchen an das Fr
aufſtehen gewöhnt berauſchten ſich an der Schönheit t der
Nacht auf dem Meere
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Gr Ulrichstr I Halle

kndepols Dunker

a Sonntags von 12 bis 2 Uhr geöffnet
a Ecke Bölbergasse er

abrik
außerhalb der Stadt und möglichſt am Wafſer ge
ſegen mit vorhandener Licht und Kraftanlage
ganz oder teilweiſe während des Krieges oder
änger mit Vorkaufsrecht per ſofort zu mieten ge
ucht Offerten mit genauer Beſchreibnug unter

U K 1452 an Rudolf Mosse Halle a S z3884

Lofort lucht alleinſieh TEhepaar 1 od 2 St Jag gebild S vwede ſuchtK u Zubeh Gas od el möbl Zimmer m elektr
Licht ff mit Preisang Lichtu 681 a d rKelt Främein ſ n moblZimmer m Kochoh Off u

8 6256 a d Exp d Bl

Rähe Riebeckplatz
Offerten unter L 4871 an
die Filiale dieſes Blattes
Leipzigerſtraße 34 553

in Ter beziehdar geſucht
in Gegend Riebeckplatz gut
möblierte Wohnung be hſtehend a Herr Schreib Tüchtige ältere
und Schlafzimmer mit be
ſonderem Eingang ein
ſchließlich erſtes Frübhfſt u
Bedienung Angebote unt
L 4851 an die Filiale des
Bl Leipzigerſtr 34 558

reher I
Schrebergarten

im Süden der Stadt ungefähr 200 qm zu vpachter
eſucht Offert an Scheer
önigſtr 20 II

en
auch Kriegsbeſchädigtewerd
eingeſtellt

Alfred lutze ne
u J 17

ere ältereSchiosser
für dauernde Beſchäftig bei
angemeſſen Lohn fofort gef
Hermann Wintzer A Wlese

Zöllner Südſtr d
Für mein Z3ſuche ver ſof ein mit

jungen Mann
als Verkäufer

Armaturenfabrik Jnh Georg Heuer
Langeſtraße A Merſeburg

rri Vrrr
Myriaden goldener Himmelslichter umkreiſten den

abnehmenden Mond und ſpiegelten ſich in der unermeß
lich weiten Waſſerfläche Eine tiefe Stille lag über dem
Meere das bei leiſem Winde feine lautloſe Wellen
ſchlug

Man hörte nichts als das Kreiſchen der Schiffs
ſchraube und den einförmigen Schritt der auf und ab
gehenden Wachen

Tief atmend mit gefalteten Händen ſaugte der Knabe
nde Naturſchönheit in ſich auf

Onkel Ferdnand jetzt ſollte der Vater bei uns ſein
brach es plötzlich aus ſeiner übervollen Bruſt und der
Oheim ſagte tiefbewegt

Wer weiß mein Jung
uns

Ja wenn Vater tot iſt dann ſieht er uns von dort
oben Aber wenn er nich tot iſt Jch denke er iſt nich
tot und ich finde ihn noch einmal

Haſt du denn deinen Vater ſo lieb mein Sohn
ſagte plötzlich eine ernſte wohlklingende Männerſtimme
neben ihm Eine hochgewachſene Geſtalt mit dunklem

Vollbart ein Paſſagier erſter Kajüte war unhörbar
nähergetreten

Glück auf ſagte Karl und
vom geſchorenen Kopf

Ah Freudig überraſcht

vielleicht iſt er doch bei

nahm ſein Mützchen

legte der Fremde ſeinen
Arm um die Schulter des Knaben

Ein deutſcher Bergmannsjunge
Slüd auf ſagte darauf auch Ferdnand Probſt und

Glück auf ſtimmte der Fremde ein dem deutſchenBergmann die Rechte entgegenſtreckend

Mſtr Folkwin Farmer und Bergwerksbeſitzer in
Mexiko

Die Augen Ferdnands leuchteten
Ferdnand Probſt heiß ich bin Bergmann und

T

d
Harz4Ackerbauer aus dem r r hier Karl

ſiWichard iſt mein Neffe Un d Auswanderer

Stellmacher Radmacher
und Tiſchler

werden für Winterarbeit eingeſtellt 3324
HalleLudw Kathe Sohn Seite
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werden eingeſtellt für interarbeit 4925Ludw Kamne à Sohn Sr

wir och einige 4323ölelmahet und Vſchler
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Gusswerke Halle a S ſtraße

Umſichtiger jüngerer
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A nrit vei an ge e
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Hilfsarbeiter un 88
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Angebote mit Zeugnisabſchriften und Gehaltsangabe
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Jch bin auf der Suche nach Deutſchen die etwas
om Ackerbau verſtehen und wenn Sie kein beſtimmtes

Lebensfrende ſchafft
Karls ſtahlbl

ſah er t dem Ol
und icher dreinſchauteun

O m tanu chte überwältigend herrlich der

Ziel haben und genügend Vertrauen zu mir ſo kommen

ie mit mir auf meine Farm Jch werde Jhnen eine
tellung einräumen die Jhnen Befriedigung und neue

lblaue Augen wurden groß Eifrig nickend
heim auf der noch ein wenig zweifelnd

Sonnenball
aus dem endlos weiten Meere Und die Hände gefaltet
mit ſtat inenden anbet enden Augen die Allmacht des
Ewigen fühlend ſagte Ferdnand zu Folkwin und Karl

Glück auf zum neuen Jahr zur neuen Heimat
Glück auf Der Farmer und der Bergn nann reichten

ſich die Hände und frohgemut legte Karl als Dritter im

Bu d ne daraufDo er Sonnenaufgang brachte kalten Wind
Jch bitte Sie und Karl er ergriff des Jungen

Hand meine Gäſte zu ſein Kommen Sie mit mir nachdem Speiſeſaal wir wollen einen Renjahrstzunt ein

rehmer t
Dankbar nehme ich die Einladung an Mſtr Folkvin g zuvor will ich nach meiner kranken Schweſter

hau er ehe wir weiter verhandeln will ichm rrn erſt unſer Schickſ al erzählen

Wohl lieber Bergmann aber den Karl vertrauen
Sie mir noch einſtweilen an

Feſt ſchmiegte ſich die Knabenhand in die des fremden
Ma Seine klugen ehrlichen Augen ſchauten ver

auf
vie mein

wenn er ſo
ipfte ſein Mützchen dann

m auch
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Ruccolf Schoene
ArtillerieſtrJwel Arbeiter
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ſetzte
eühl durchrieſelte

wie
ſäheſt du

me in Haar

F olkn

Auch in den niedrigen 9reislagen
grosse Bestände

Vater und wenn dein Bart nicht
ausſähe er

auch bald ſo aus
er n och eifrig hinzu

win

Die neuen
und Knoben Moden

in vollendeter Form und gediegener Machart

noch 2u vorteilhaften
Grosse Vorräte
in bester Ausführung und modernem Seschmachk

DHeste Gelegenheit seinen Dedarf noch

preiswert zu dechken

Diner J aletois Ulster Anzüge Joppen

n allen

Dornehme Mass Anfertigung
Grosse Auswahl noch zu vorteilhaſten Jreisen

Bauchwiiz
Zegründet 1359 alle a d Mark 4
Descheſishaus für Herren und RKnaben Moden

GeneralAnzeiger für Haue rnv die un
Komm mein Junge ſagte er du ſollſt mir von

deinem Vater und deiner Heimat erzählen
Als Ferdnand Probſt im Speiſeſaale erſchien fand

er Karl eifrig redend an die Seite des Fremden ge
ſchmiegt der ihm wohlwollend und mit großem Jnter
eſſe zuzuhören ſchien

Lieber Probſt es wird Jhnen wenig zu ſagen übrig
bleiben Jhr kleiner Neffe hat mir Jhre Heimat und
Jhr ſchweres Geſchick ſo klar und verſtändlich geſchildert
daß ich es förmlich mit erlebt habe Und nun wie geht
es Jhrer Schweſter

Sie ſchläft jetzt bei dem ruhigen Seegang ſtill und
ohne Anfälle Jch hoffe daß ſie im Laufe des morgenden
Tages von der böſen Seekrankheit geheilt iſt Der
Körper wird ſich erhol en aber der Geiſt der Aermſten
wird nie mehr geſunden

Der beſtellte Glühwein wurde ſerviert dazu ein Korb
Gebäck Die Männer beſiegelten mit einem kräftigen
Schluck von neuem ihr Glück auf Auch Karl erhielt
ein kleines Glas und durfte wacker aus dem Korbe zu
langen Liebevoll ſtrich ihm Mſtr Folkwin das Haar

Nun geh mein Junge und ſieh dir dieſen Raum
einmal genau an es gibt da viel Neues zu ſehen Jch
habe mit deinem Oheim zu reden

Ferdnand e hatte ſeine ihm von der Gewerk
ſchaft ausgeſtellten Papiere und ſeinen Auswanderer
Paß mitg Auch erklärte er Folkwin daß ſeiner
Schwerſter Krankheit niemand ſtöre daß ſie ſtill und
oxdnungsmäßig die einfachen Frauenarbeiten verrichte
nur habe ſie kein Maß mehr für Zeit und Entfernung
und ſie erwarte täglich ſtündlich ihren Mann zu finden

Und ehe noch der Neujahrstags völlig klar über dem
Meere heraufzog hatten Farmer und Bergmann ver
5 uensvoll einen mündlichen Vertrag geſchloſſen welcher
Mexiko zur neuen Heimat der drei Ausgewanderten
machte

Fortſetzung folgt

erren

Dreisen

in allen Abieilungen

Drössen für jedes Alter

Fernruf 2288

Sonnicugs nur von 12 bis 2 Uhr geöffnei e25

e
m e

T Hausburf cheſof geſucht zu VWerdem ſüng lauſfhursehe Gesucht

4539 Freiimfelderſtr 117 ſofort h H e ein t ne rr Klausſtraße 4 als Kellnerlehr ing eigntFriseurgehilfen sucht Steindruckerlehriin u zunächſt als Laufjun eHoffrif Ott t r derletrling fungiert C 5 3doffriſeur o zum 1 4 17 unter günſtig4533 Hauptbahnhof Wedingungen geſucht Hotel goldene Kugel
Ewald SchellenheckMaurerpolier lith Anſtalt Buch undSteindruckerei Tel 3095 g9 3 ſt

tüchtig und zuverläſſig Halle Har 27ſtellt ein 3380 3 Eilboten
Hermann Pfeiffer f ſtändige Arbeit geſucht für Elektriſch und Gas ſucht

Baugeſchäft Uleſtraße 3392 Brüderſtraße 12b alle Alter M arkt 2

r e e Dn d Geſucht werden zum ſofortigen Anttitte e Eduard ter
öchmiedegeſellen

ſtellt auf dauernde Arbrit
ein A Herfurthb03054 Schmiedemeiſter

jmöäm

11 5chlosser
1Zuschläger
I NMaschinist in
1 Pfercdepfleger

von der Zuckerraffinerie Halle

Scohuin ren Kautfe oei E Ex

Nemsdorf bei Querfurt

Junger Mann
Kontorbote ſof geſuchtun lingesleben

b Drvanderſtr 34
Einen tüchtigen

Kutscher
ſuchen 004525

mann loren
Kra tiger anſtändiger
Laufburſche

ſofort geſucht h4720
J Leſezirkel er

Ich ſuche für ſofort ei tügeblibeten minitarfreien ſehr tüchtigen techniſch

Disponenten
welcher gute Erfahrungen im Offert Kommiſſions
Material Lohn und Kaſſenweſen in Maſchinen
fabriken möglichſt r Branche baben mußOff mit Zeugnisabſchriften u Gehaltsanſpr erb an

Carl Enke
Schkeuditz bei Leipzig

Spezialiſabrik für Pumpen
und Gebläſemaſchinen

a03058

Für unſere
Kaolinschlämmerel

ſuchen wir einen tüchtigen evtl Kriegsbeſchäd

Meister od Vorarheiter
ſowie einen mit doppelter oder amerikan Buchführung
und Kaſſe durchaus verſierten evtl kriegsbeſchäd

Herrn oder eine Dame
Ausführliche Angebote nebſt Zeugnisabſchriften und

Gehaltsanſprüchen erbittet a04056Dampfziegelei s Kcohnwerk Spergan b Corbefha

Wir ſuchen zum Antritt am 1 Dezember ſpäteſtens
1 Januar 1917 einen

Fabrik Portier
Derſelbe muß leichte ſchriftliche Arbeiten verrichten können
Der Poſten eignet ſich auch für Kriegsbeſchädigte An
gebote mit Gehaltsanſprüchen bei freier Wohnung und
Licht unter Beifügung von Zeugnisabſchriften erbitten

wir umgehend a3934Akener Speiſeöl Fabrik G m b
Alten a Elbe

Nach Merſeburg
Je 100 tüchtige

Gr u Oberhauarbelter
ſowie 2 Echachtmeiſter gr enOberbauarbeiten
ſofort geſucht Reiſe wird vergütet Winterarbeit Zu
melden ſofort Merfeburg Gaſthof Vaterland
30 3 Bauführer LutharelTüchtiger militärſreicer ſauch kriegsbdeſchädigter

Fabrik Echloſſer
mit längerer Praxis wird zum ſofortigen Antritt geſucht
Offerten mit Gehaltsanſprüchen u Zeugnisabſchriften an

Zuckerfabrik Glauzig
a3931 G lhauzig AnhaltdEin jüngerer militarfreier auch kriegsveſchadigter

Jägerburſche
welcher auch vom Gartenbau etwas verſteht
baldigen Antritt geſucht
und Zeugnisabſchriften an

Zuckerfabrit Glanzig
Glar z Anb alI

Senfte nberg zum möglichſt
der in Lage iſt nach ge
und felbf arbeiten

bat wird zumOfferten mit Gehaltsanſprüchen

h

Zuperlöſſ
für unſere Werkedirett on

valdigen Eintritt geſucht
gebenen Dir ektiven ſicher ſtandig zuKenniniſſe in Büchfül ring Statiſtit d Verpf n
wirtſchaft erwünſcht Offerten anHullesche Miöpnersche ift fahe

e e Anund M hinenchleſe a
S h O P aſch ohr wen J
e Krä fin MäcdehenS

S welches Luſt hat d Molt
n Fach zu erlernen kann ſo

S m fort eintreten LehrzeitS Jahr Z art Tee iſchen
Na T Ah Monat a3923S l Offe ten erbittete ſtellt ein höre 3 rolterei Lemgo
S e u N e Strecke Hamel n Bielefeldt t drehen Blelbunstar Prexeher G pera ch nenfabrit ausmachen

a bei ar zjem Gehalt ſof geſe Knolls Waldluſtn rer a3921 eGeſucht f 1 Januare t 5 r wo J z3
S e hesser Mädghen

e Goh e oder einf Stütze8 ne rer den ort neven jüng Mädchen Mit
Stellung a Zeugn ſſe zu melden nachD l ihr g dRittergut Etzdorf bei nern n bei

et Dir ug eutſchen n Schröder S fopan bei Merfe bürgun Bürd en en a 3043 Gartlenſtadt

u V ine genund Antänger ſtelle er
de v We ſaub Midſerund Föirng t ſehr atte oder a Stütze verſ

Poſtſtraße 4 i Koch nötigenfalls auche S usg w übern desglEin Ueißiger nuchierner ſeines vordentlich nett
c J t x

Gtubenmädchen

perf i Serv Zimmerrein
u 2e Off mit Zeugn Bildgeſucht h58 Gehallsanſprüch erb von

Schei bler Halle aH kretzschmur Kronvr ugenſt tr 29
Svedition Köünie takts Z cten Stuhenmädehengeſucht Fägergaſſe welch i re Plätt

Schneidern u allen ſonſtbeschirrführer ges häuslichen Arbeiten durch

Oekonomie Breiteſtr 10 aus gbren z hierüb
ch zrling langiährige n nachSchuhmac re rung weiſen kann n m Jan

unter günſtigen eding ſ gefuücht P erfönli e Vor
Wilhelm Stützer ſtellung mit Zeugn nachm
Schuhmachermeiſter von 44 bis 45 Uhr w5 361

382 36 Gollme g Frau Fanptmaun DickerLandes berg r ez Hall Landwehrſtraßech n Feſucin zu m ſofort wegen Ere loſe U d krankung des jetzi en ei n
LehrungeDreher

welche ihre L ehn zei
hbeenden konn ten en den ſo das ſchon in beſſer Häuſern

fort unter günſtig Beding ſ war Mit Buch zu meld bei

n 336 g e tHer Wintzer Arma Frau F nes
e a rif Langeſtr 21 1a3919 Domnitz S Zaaltr

M FTücht Mädch od FrauGeübte Einlegerin w ein zum 1 Dezember r Küche

26
und Haus geſucht

Beyſchlagſtraße
Buchdruckerei

Geiſtſtraße 28
geſtellt

r Arm 7Für 1 onont i8t in Baubureau eine

perſekt in Stenographie Maſchinenſchreiben and
tratur Bewerberinnen werden gebeten aus li
ngebote nebſt Gehaltsanſprüchen einzuſenden Leung

werke iſt ab 1 Dez 1916 Halteſtelle der Staatsbabn
wird Monqjetgrte vergütet 0

We

8
Dyekerhofr Wlämann ALeunatwerte Kr Merſeburg J V kluge

Kontoriſtinnen
nicht Anfängerinnen firm in n raphie u Maſchinenſchreiben zum möglichſt ſofortigen Antritt geſucht a025

HartinMaſchinenfabrit und Eiſengießeret Bitterfeld Bitterfeld

r Stutze geſucht
für kaltes Büfett es Apollo Theuter

F ten
zu Erdarbeiten geſucht

Zu melden nachm von 6 Uhr bei derBahnmeiſterei l der Halle Hettſtedter Eienbahn

Zwei tüchtige Junges Mädchen
Stallmädchen n

für ſofort oder 1 Jan 1917
bei angemeſſen Lohn geſ

Frau Emma Albreeht
a03047 Koitrych Ar Bitterfeld

Junges Fräulein
für Büro ſofort geſucht

Meldungen an Fricke
Aufwartung b136 Steinweg 41
mittags Suche f m 741 Vater zfar vo Fran Panhſgrot 1 1 17 Dienſtm d koch

Deſſauerſtr 6a III bs298 Fr den ſele
S TSuche Koch Stubenmadch 2 Scharrenſtraße
Jungf Kochmamſ Waſchmd
f Kant ält u jg Möoch f Halle Buchhalterin geſucht
Thüringen Magde a Land 487 Gr Ulrichſtr 35 IAnna Howke Lewerbsmähre l 3 tücht Schneiderinnen

ſof geſ Gr UlrichſtrStellenvermittlerin Breitestr 31 26Füng Anſwartung ſof geſ Beſſ Kriegersfrau d auch
Friedrichſtr 0 pt r kocht von einz Herrn für

Meld m Ang d Verh an
WackernagelHumboldtſtraße 47

Kinderfräulein
Merſeburgerſtr S U r

1 Dez ſucht ſaub ordentl
Dienstmädchen

vom Lande nicht unter
16 J Frau Patz e251 geſucht für nachm von 7Drogerie Gr Ulrichſtr 4 Uhr S wun nur

Hinen erwecSolides Mädchen
vom Lande f häusl Arb
zum 1 1 17 geſ a3930Schloß Sonnenſtein
Bad Sulza Thüringen
Anſtändiges ſleißiges

nene v chen

ſtellt ein h4726
Auerfurter Wurſtſahrit

per ſof 132 geſ 3379 Büſchdorferſtraßedantiſcheſtr 11 im Lad Suche Mädch w vurgerſ
Suche zum I Januar tkochen k Stuben Haus u

ein nicht zu a03057 n nd Priv n er u
and w te u a Land jofJunges kräftig es 12 u l t ewerbzwmäsztige

Hausmädehen ſieſene engeren
welches mellen kann leMädchen erhalten Stelle

für Stadt und Länd
Eile Hagelganz

ge wer bemäbhigestellenvermittlerin
al le a/S heiprigerstr 4erhält Stelle

Hermann Schnapperelle
Schlettau Löbejün

2222

Auſwartung gefurſt
N lbre Htſtr 44 J

Suche zum I Jannar eine
zuver läſſige D tück tige

Wirtſchafterin
an sdiener

für eine Domäne in Pommern Bedingung ſehr gut S
kochen Erfahr i SchlachtEinmächen u G eflügelzucht en Beamter ſ Stell
Kleiner jemüſe gar en iſt als Ja jdaufſeher od ſonſt
mit zu übernehmen Zan r uAbſchriften u Geh Anfpr alle a S Breite
ſenden an a3937 Ein Miaun 37 J Se milig l S ftFrau Müller tarfr gel attl ſ Beſchagi welch Art durch Emma

Klein Lehmhagen beiGr mmen Pommern Zatther gerwervom Stell
Suche ſoſort od T Dez t ewegen Erkrankung d jetzig j i iechen Sohn welchein anſtänd geſund fleiß Iern 1917 die Schule ver

läßt ſ e re eineDien iſtmädchen Delrlingsſtelle
möglichſt vom Lande als Elektriker

J Michael in größerem Betriebe OffEilenburg Oſt Ufe ritr 21 unter B 6262 a d Exped
Karton Arbettertane werd dieſes Blatteseingeſt Rathausſtr 9 a Der a D Prof
Anſtänd g M ädch en am mit nachwe 1sbar einwand
liebſten v Lande findet freier Am sführung jucht
gute Stellung per ſof od entſprechende Beſchäftigung
ſpäter Privatunterr ZeitungsZu erfragen weſen uſw evtl zunä ſtSophienſtr 41, im Lad auch ohne Verauig Angeb

Sehr ſaubere Anſwariung an Lehmann n
Mädchen für einige Std n ſtr 16vormittags ſofort geſucht 7 e rGeorgii Ublandſtr 8 II a eihl 4
Gewändiers Mädchen w Junges Mädchenkinderlieb iſt als Aufw f ſucht auf Stund am Tage
gz Tag geſ Frau Martha ſſich in der Küche b Kochen
Fincke Humboldtſtr 3 zu beſchäf r ff erb
Jg Mädchen ſ vor geſ Gr Brauhausſtr 22 II TFr Wolf Reiiitr 2 l puchnalterin
Ehrlich ſauber M ädchen gewiſſenhaft u averiatg
aus ordentl Familie unt abſchl ußſicher mit amerik16 Jahr als Aufwartung ſ Buchführ Schre nach u
geſucht Blumenthalſtr 12 Stenographie beſt vertr ſ
Anſwarſung f einige Tage zum 1 1 17 dauerndegeſucht Harz 14 I Eta Stellun g in nur größ Be
Aufwartung ſofort g9 ſucht rie b e in Hal lle n ger cMartinsberg 9 II 6252 a d Exp d l

i ſofort geſucht Empf alt u ig Mädch f Reſt

e et e etJran oder Mädchen rerm r Privmfür vormittags zur Auf Zucbe ädchen e Erivatg
wartung geſucht Ja Kriegersfr ſ Beichaft alsGräfeſtraße 14 1 Tr r Falzerin Näh Triftſtr 17 I
Aelt Mädchen vorm zur Junge Dame de
Aufwartung geſ Mans welche Handelsſchule efelderſtr 59 Papiergeſch hat ſ Stelle als Empfas

r Dame bei Arzt eder inKontoristin photogr Atelier Smith,
mögl z Dez geſ Die Spiegelſtraße 12 IIſelbe nut gute Schul Maſchinenſchreiberin mit
bildung haben die Buch leichter Kontorarbeit ſucht
haltung beherrſch u nach Stellung ſof od 1 12 Off
kurzen Angaben geläufig unter L 4731 a d Fil d
Brieſe ſchreiben können B Lefwrigerſtr 3Schriftl Bewerbungen mit r
Jeugnisa rbſchriften u Ge
haltsanſprüchen an

C Graeb K Sönme
Tau benſtraße 14

I5ſa n r Mädchen vorm i Uhr

geſ Leſſingſtr 44 Ro27 twen geſi T Anzeigen SchlußAufwartung geſücht Anzeigen J
Wa 31 Rud Havmſtr 16 II Sonnabesum ührAmme gosucht
Magdeburgerſtr 24

ehrl
I l

Mädchen
ig für vorm

Havymſtr 8 I
SaubAufwar rtur

Rud
alsgeſ
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